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Aktuell Donnerstag, 12. Januar 2023

Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr
Freitag, 13.01.2023: Apotheke am Kurgarten Zell 
Tel.: 07835 - 32 33, Hauptstr. 169, 77736 Zell a. H. (Unterharmersbach)
Stadt-Apotheke Hornberg 
Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8, 78132 Hornberg, Schwarzwaldbahn
Samstag, 14.01.2023: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Sonntag, 15.01.2023: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach
Montag, 16.01.2023: Linden-Apotheke Oberwolfach 
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell am Harmersbach
Dienstag, 17.01.2023: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Mittwoch, 18.01.2023: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach im Kinzigtal
Donnerstag, 19.01.2023: Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell am Harmersbach

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: 
Mo: 19 – 22 Uhr, Di: 19 – 22 Uhr, Mi: 16 - 22 Uhr, Do: 19 – 22 Uhr, 
Fr: 16 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 8 - 22 Uhr. 
Kinder Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten:  
Mo: 19 - 22 Uhr, Di: 19 - 22 Uhr, Mi: 19 - 22 Uhr, Do 19 - 22 Uhr,
Fr: 19 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 9 - 21 Uhr. 
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage: 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr. 
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht  
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage: 11:30 – 13 Uhr 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – Fr., 
9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 08000 861861
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Neues vom Rathaus

Verabschiedung von Frau Lydia Armbruster 

Nach über 43 Jahren als Sachbearbeiterin bei der Stadt-
verwaltung Hausach verabschiedete Bürgermeister Wolf-
gang Hermann Frau Lydia Armbruster in ihren wohlver-
dienten Ruhestand. 
Frau Armbruster wurde am 01. Februar 1979 als gelernte 
Einzelhandelskauffrau im Rechnungsamt der Stadt Haus-
ach eingestellt. Seit dem 01. April 2000 war sie als Sachbe-
arbeiterin in der Bauverwaltung tätig und begleitete be-
sonders in den letzten Jahren das Großprojekt Kinzigtalbad 

sowie die Umbauten der Graf-Heinrich-Schule. Des Wei-
teren wirkte Frau Armbruster auch eine lange Zeit im Per-
sonalrat der Stadt Hausach mit. Sie war eine Mitarbeiterin 
mit Herzblut. 
Bürgermeister Wolfgang Hermann bedankte sich bei Frau 
Armbruster für ihre gute und engagierte Arbeit und für 
ihren unermüdlichen Einsatz. Er wünschte ihr und ihrem 
Mann alles Gute, vor allem Gesundheit für ihren neuen 
Lebensabschnitt und überreichte ihr ein Präsent. 

 

Verabschiedung von Herrn Hermann Schmid 

v.l. Hermann und Maria Schmid, Bürgermeister Wolfgang 
Hermann)

Nach über 21 Jahren als Hausmeister an der Graf-Hein-
rich-Schule wurde Herr Hermann Schmid von Bürgermei-
ster Wolfgang Hermann in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. 

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 14. Januar 2023 von 7:00 - 12:00 Uhr

Klosterplatz, Brunnenplatz und Pfarrer-Brunner-Straße

Im Freien wird eine Maske empfohlen, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen nicht  
zuverlässig eingehalten werden kann (§ 3 Abs. 2 Nr. 2 CoronaVO).
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Herr Schmid wurde am 01. Juni 2001 als gelernter Maler 
an der Graf-Heinrich-Schule der Stadt Hausach einge-
stellt.
In den letzten Jahren hat er besonders die Umbauten der 
Graf-Heinrich-Schule miterlebt und begleitet. Hermann 
Schmid war ein Hausmeister mit Leib und Seele. 
Bürgermeister Wolfgang Hermann bedankte sich bei Herrn 
Schmid für seine gute und engagierte Arbeit und für sei-
nen unermüdlichen Einsatz. Er wünschte ihm und seiner 
Frau alles Gute, vor allem Gesundheit für seinen neuen 
Lebensabschnitt und überreichte ihm ein Präsent. 

Kontrollieren Sie Ihre  
Wasseruhr in 

regelmäßigen Abständen 

Immer wieder werden bei einzelnen Haushalten im 
Zuge der jährlichen Ablesung der Hauptwasserzähler 
ungewöhnlich hohe Wasserverbräuche festgestellt, die 
auf Wasserrohrbrüche, undichte Spülkästen an Toilet-
ten, tropfende Wasserhähne, undichte Überdruckven-
tile Ihrer Heizungsanlage, defekte Entkalkungsanlagen 
o. ä. zurückzuführen sind. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass (z.B. bei Rohrbruch 
oder schadhaften Leitungen an der hauseigenen Was-
serinstallation) für das hinter dem Zähler verloren ge-
gangene Wasser, eine Absetzung der Gebühren in der 
Regel nicht möglich ist, da das Wasser -wenn auch un-
genutzt- der Kanalisation zugeführt wurde. 

Kontrollieren Sie daher im eigenem Interesse in regel-
mäßigen Abständen (empfehlenswert ist monatlich/
vierteljährlich) Ihren Wasserzähler. Notieren Sie am be-
sten Ihren Zählerstand und vermerken Sie diesen auf 
einem Kontrollblatt. So können Sie rechtzeitig feststel-
len, ob der Wasserverbrauch normal oder ungewöhnlich 
verläuft und im Falle eines Defektes relativ schnell rea-
gieren. Auch sollte das Zählwerk des Wasserzählers ab-
solut stillstehen, wenn alle Wasserabnahmestellen im 
Haushalt geschlossen sind. 

Ihre Stadt Hausach 

Pflichtumtausch der Führerscheine 
Das Bürgerbüro Hausach weist im Auftrag der Führer-
scheinstelle des Landratsamtes Ortenaukreis daraufhin, 
dass alle Führerscheine, die vor dem 19.01.2013 ausgestellt 
wurden in den nächsten Jahren in einen neuen, fälschungs-
sicheren EU-Führerschein umgetauscht werden müssen. 
Ersetzt werden alle Papierführerscheine und ältere Kar-
tenführerscheine ohne Gültigkeitsdatum. 
Folgende Fristen sind hierbei zu beachten: 

Papierführerscheine 
(hier richtet sich die Umtauschfrist nach dem Geburtsjahr) 
Geburtsjahr Umtausch bis zum  
vor 1953  19.01.2033  
1953 bis 1958 19.01.2022  
1959 bis 1964 19.01.2023  
1965 bis 1970 19.01.2024  
1971 oder später 19.01.2025  
  

Kartenführerscheine, die bis Ausstellungsdatum 19.01.2013 
(hier richtet sich die Umtauschfrist nach dem Ausstel-
lungsjahr) 
Ausstellungsjahr Umtausch bis zum  
1999 bis 2001 19.01.2026  
2002 bis 2004 19.01.2027  
2005 bis 2007 19.01.2028  
2008  19.01.2029  
2009  19.01.2030  
2010  19.01.2031  
2011  19.01.2032  
2012 bis 18.01.2013 19.01.2033  
  
Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, un-
abhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
Zur Beantragung eines neuen Führerscheins müssen Sie 
beim Bürgerbüro, Erdgeschoss,
Hauptstraße 40 vorsprechen und folgende Dokumente 
mitbringen:
• Personalausweis oder Reisepass
• Führerschein
• Aktuelles biometrisches Lichtbild
 
Der Antrag wird vom Einwohnermeldeamt direkt an die 
Führerscheinstelle weitergeleitet. 
  

Winterdienst  
Die Räum- u. Streufahrzeuge stehen für den anstehen-
den Winter bereit. Wir möchten die Bevölkerung infor-
mieren, dass unsere Fahrzeuge vor allem in den Mor-
genstunden unterwegs sind. Hierbei kann es in den 
engen Straßen der Seitentäler und der Innenstadt zu 
erschwerten Begegnungen kommen. Aus diesem Grund 
möchten wir Sie bitten, darauf zu achten, dass Fahr-
zeuge in dieser Zeit auf dem Grundstück, nicht am 
Straßenrand, geparkt und Wendehammer freigelassen 
werden. 
  
Eine Streckenkontrolle unsererseits wird durchgeführt, 
wenn es in den Außentälern notwendig und zur Ge-
währleistung eines reibungslosen Schulbusverkehrs er-
forderlich ist. Wir möchten auch die Grundstückseigen-
tümer an den Zufahrtstraßen erinnern, die Bäume und 
Sträucher zu kontrollieren. Herunterhängende Äste 
oder umstürzende Bäume können gefährlich werden. 
  
Zur Durchführung einer regelmäßigen Schneeräumung 
und Streuung sind Streubezirke gebildet. Da es tech-
nisch nicht möglich ist, bei Schnee und Glatteis alle 
Fahrbahnen und Gehwege gleichzeitig zu räumen und 
zu streuen, werden innerhalb der Streubezirke die Stra-
ßen in der Reihenfolge ihrer Verkehrsbedeutung in 
Dringlichkeitsstufen eingeordnet. 
  
Bei Rückfragen steht das Bauhofteam unter 07831/240 
gerne zur Verfügung. 

 

Lagerplatz der Stadt Hausach für Grünabfälle 
Öffnungszeiten:   Von Februar bis November 
  
Montag bis Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Dezember und Januar geschlossen! 
 

Angeliefert werden können: 
Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden 
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können und auf gärtnerisch genutzten Grundstücken an-
fallen, wie 
• Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt
   

Kein Rasenschnitt! 
  
Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas 
oder Kunststoffe enthalten. Die einzelnen Teile sollten die 
Länge von zwei Metern nicht überschreiten, Äste dürfen 
nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein. 
  
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, 
die aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Be-
trieben stammen, werden nicht angenommen. 
  
Widerrechtliche Ablagerung von Abfällen jeder Art wer-
den nach dem 
Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet. 
  
Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten. 
   
Der Bürgermeister 

Rückgabe der Christbäume 
Geben Sie Ihren Christbaum zurück und spenden Sie 1 € 
für die Bärenkinder! 
13. Januar 15:30 - 16:30 Uhr Dorf Baumann Parkplatz 
14. Januar  09:00 - 09:30 Uhr Hinterhof 
 09:30 - 11:30 Uhr Schwimmbad Parkplatz 

Stadthalle Hausach Veranstaltungen 2023 

13.01.2023  1. öffentliche Sitzung der Freien Narren-
zunft Hausach 

20.01.2023 Kinzigtal-Weltweit „Marokko“ 
01.02.2023 Blutspende 
10.02.2023 Hexennacht im Narrendorf 
12.02.2023 Burgfrauenkaffee 
18.02.2023 Zunftball 
19.02.2023 Bewirtung nach dem Umzug 
21.02.2023 Kinderball 
25.02.2023  Konzert mit dem SWR Trompeter Jörge 

Becker 

Amtliche
Bekanntmachung

WIRTSCHAFTSPLAN 
des Zweckverbandes Kinzigtalbad

für dasWirtschaftsjahr 2023
(vom 01. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023) 

Die Verbandsversammlung hat am 14. Dezember 2022 ge-
mäß den §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemein-
deordnung BW sowie § 11 der Verbandssatzung und § 14 
Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes den Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2023 wie folgt festgesetzt:

§ 1
Wirtschaftsplan 

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 wird wie 
folgt festgesetzt: 
1.   Der Erfolgsplan mit den folgenden Gesamtbeträgen 
1.1   Gesamtbetrag Erträge  2.089.800 €
1.2   Gesamtbetrag Aufwendungen  - 2.089.800 €
1.3   Veranschlagtes Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 und 1.2)  -  € 
2. Der Liquiditätsplan mit den folgenden 
 Gesamtbeträgen 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Geschäftstätigkeit  1.901.600 €
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Geschäftstätigkeit  - 1.561.800 €
2.3   Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
 des Erfolgsplans  339.800 €
   (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit  -  €
2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit   - 129.500 €
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf aus   - 129.500 €
   Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)  
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2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf  210.300 €
   (Saldo aus 2.3 und 2.6) 
2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  33.500 €
2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  - 243.800 €
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf aus   - 210.300 €
   Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9)  
2.11 Veranschlagte Änderung des 
 Finanzierungsmittelbestands  -  €
   (Saldo aus 2.7 und 2.10)  

§ 2
Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0 €
festgesetzt. 

§ 3
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.000.000 €
festgesetzt. 

§ 4
Umlagen 

Die Höhe der Umlagen wird wie folgt festgesetzt: 
Betriebskostenumlage   952.800 €
Abschreibungsumlage   322.800 €
Einlagenerstattung   - 141.800 € 

Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch die Rechts-Aufsichtsbehörde am  
22. Dezember 2022 erteilt. 

Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan liegt im jewei-
ligen Rathaus der Mitgliedsgemeinden im Rechnungsamt 
in der Zeit vom Freitag, den 13. Januar 2023 bis einschließ-
lich Montag, den 23. Januar 2023 zur Einsichtnahme aus. 

Hausach, den 15. Dezember 2022 

gez. Wolfgang Hermann, Verbandsvorsitzender 
  

Bekanntmachung 
des Zweckverbandes KINZIGTALBAD

über den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2020 
Gemäß § 18 - 20 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 4 Abs. 2 Nr. f der 
Verbandssatzung und § 16 des Eigenbetriebsgesetzes für 
Baden-Württemberg stellt die Verbandsversammlung in 
der öffentlichen Sitzung vom 14. Dezember 2022 den Jah-
resabschluss des Zweckverbandes KINZIGTALBAD für 
das Wirtschaftsjahr 2020 festgestellt: 

Angaben gemäß Anlage 9 der EigbVO 

1. Feststellung des Jahresabschlusses 
   Bilanzsumme   14.300.171,10 €
   davon entfallen auf der Aktivseite auf  
  - das Anlagevermögen  12.910.554,15 €
   - das Umlaufvermögen  1.252.927,82 €
   - Rechnungsabgrenzungsposten  131.504,27 €

 davon entfallen auf der Passivseite auf  
   - das Eigenkapital  5.615.000,00 €
   - die empfangenen Ertragszuschüsse  5.145.389,88 €
   - die Rückstellungen   21.650,00 €

   - die Verbindlichkeiten  3.518.131,22 €
   Jahresgewinn   0,00 €

   Summe der Erträge   1.482.184,64 €
   Summe der Aufwendungen  1.482.184,64 €

2.  Behandlung des Jahresgewinns  0,00 €
   - Vortrag auf neue Rechnung  0,00 €

3. Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach  
   § 14 Abs. 3 EigBG für den Haushalt der Gemeinde  
   eingeplanten Finanzierungsmittel  0,00 €
 
Diese Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 16 Abs. 4 
Eigenbetriebsgesetz mit dem Hinweis, dass der Jahresab-
schluss mit Lageberichte in der Zeit vom Freitag, den 23. 
Dezember 2022 bis einschließlich Montag, den 02. Januar 
2023 im Rathaus der Stadt Hausach (Rechnungsamt) zur 
Einsichtnahme aufgelegt ist. 
Hausach, den 15. Dezember 2022
gez. Wolfgang Hermann, Verbandsvorsitzender 

 

Amtliche Bekanntmachung 
Bekanntmachung über die Widerspruchsrechte nach dem 
Bundesmeldegesetz (BMG)
Vom 01. November 2015 
1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehör-
de Parteien, Wählergruppen und andere Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tat-
sache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei der 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. 

2.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes (SG) können sich Frauen 
und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes 
sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, so-
fern sie hierfür tauglich sind. Zum Zwecke der Übersen-
dung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebe-
hörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldaten-
gesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die 
gegenwärtige Anschrift. Die betroffenen Personen, deren 
Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenü-
bermittlung zu widersprechen. 

3.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldege-
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setz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum BMG und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Famili-
enangehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder, und die 
Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, frühere Namen, Ge-
burtsdatum und –ort, Geschlecht oder derzeitigen An-
schriften. Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Ab-
satz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch gegen die Datenüber-
mittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die 
für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden; 
diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft als Datenempfänger bei der Übermitt-
lung mitgeteilt. 

4.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmel-
degesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen 
über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und der-
zeitige Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur 
für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeich-
nissen in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. 

5.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum 
Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und Uni-
onsbürger bei Wahlen und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch auslän-
dische Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen 
können (z.B. Kommunalwahlen), dürfen die Meldebehör-
den die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) 
bezeichnete Daten (Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die 
Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger nutzen, um ihnen Informationen von Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-württ-
embergischen Ausführungsgesetzes zum 
Bundesmeldegesetz (BW AGBMG). Die betroffenen Per-
sonen haben das Recht, der Nutzung ihrer Daten zu wider-
sprechen. 

Die Widersprüche gegen die in den Ziffern 1-5 genannten 
Datenübermittlungen können jederzeit bei der Stadt 
Hausach, Bürgerbüro, Hauptstraße 40, 77756 Hausach, Tel. 
07831 / 79-0, E-Mail: buergerbuero@hausach.de eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Die Widersprüche gelten bis zu ihrem Wider-
ruf. 

Achtung: Übermittlungssperren bzw. Widersprüche gegen 
eine der oben genannten Datenübermittlungen, welche be-
reits im Melderegister eingetragen sind, bleiben bestehen! 
In solchen Fällen brauchen Sie nicht erneut zu widerspre-
chen!
 
 

Aus dem
Gemeinderat

Niederschrift der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates Nr. 12/2022 Montag,  

12. Dezember 2022, im Rathaus 
Entschuldigt:   
Benz Ines
Dobler Isabel
Kamm Tobias 
  
TOP 1.
Frageviertelstunde
Es ergehen keine Fragen aus der Zuhörerschaft. 
  
TOP 2.
Kenntnisnahme der Niederschrift über die öffentliche Ge-
meinderatssitzung vom 21.11.2022 gem. § 38 (2) GemO 
durch den Gemeinderat
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates Nr. 11/2022 am 21.11.2022 war im Amtlichen 
Nachrichtenblatt am 01.12.2022 bekanntgemacht und 
wird gem. § 38 (2) GemO vom Gremium zur Kenntnis ge-
nommen.
Es gibt hierzu keine Einwendungen, die Niederschrift gilt 
als genehmigt. 
  
TOP 3.
Schulsozialarbeit an der Graf-Heinrich-Schule und am 
Robert-Gerwig-Gymnasium
a) Bericht über die Schulsozialarbeit an der Graf-Hein-
rich-Schule und am Robert-Gerwig-Gymnasium
b) Erhöhung des Stellenumfangs der Schulsozialarbeit an 
der Grundschule der Graf-Heinrich-Schule 2022/8 

Bürgermeister Hermann begrüßt zu diesem Tagesord-
nungspunkt Frau Anai Stötzel und Frau Nina Schneider, 
Schulsozialarbeiterinnen an der Graf-Heinrich-Schule. 
Birgit Lehmann, Schulsozialarbeiterin am Robert-Ger-
wig-Gymnasium, ist wegen Krankheit entschuldigt.
Zuletzt wurde der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung am 
25.03.2019 über die Schulsozialarbeit informiert.
Unter Jugendsozialarbeit an Schulen (Schulsozialarbeit) 
ist die ganzheitliche, lebensweltbezogene und lebensla-
genorientierte Förderung und Hilfe für Schülerinnen und 
Schüler im Zusammenwirken mit der Schule zu verstehen. 
Schulsozialarbeit ist ein Leistungsangebot der Jugendhilfe 
an der Schule. Sie leistet wertvolle Unterstützung ergän-
zend zum Bildungs- und Erziehungsauftrag der Schule 
und hat positive Auswirkungen auf das Schulleben insge-
samt.
An der Graf-Heinrich-Schule gibt es das Angebot der 
Schulsozialarbeit seit dem 01.12.2013, zunächst mit einem 
Stellenumfang von 50 %, seit dem 01.09.2014 mit einem 
Stellenumfang von 75 % einer entsprechenden Vollzeitstel-
le. 

Der Stellenumfang ist – nach der Elternzeit einer Schulso-
zialarbeiterin – aufgeteilt in eine 50 % -Stelle an der Ge-
meinschaftsschule (Frau Anai Stötzel) und in eine 
25%-Stelle an der Grundschule (Frau Nina Schneider). 
Diese Aufteilung ergibt grundsätzlich Sinn. Allerdings 
habe sich gezeigt, dass die in der Grundschule sehr gut 
etablierte und präventiv wirkende Arbeit durch die vielen 
hinzugekommenen Einzelfälle mit einem Stellenumfang 
von 25 % nicht in der Form aufrechterhalten werden kann. 
Um die bisherigen präventiven Maßnahmen weiterhin an-
bieten zu können, ist eine Erhöhung um ca. 15 % auf 40 % 
einer entsprechenden Vollzeitstelle erforderlich. Frau 
Schneider erläutert dies in der Sitzung näher.
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Am Robert-Gerwig-Gymnasium gibt es das Angebot der 
Schulsozialarbeit seit 01.09.2017, zunächst mit einem Stel-
lenumfang von 50 %, seit dem 01.09.2019 mit 60% einer 
entsprechenden Vollzeitstelle (Frau Birgit Lehmann).
Die Stellen werden vom Ortenaukreis (Landratsamt) und 
Land Baden-Württemberg (KVJS) jeweils mit einem Fest-
betrag von 16.700,- Euro je Vollzeitstelle und Jahr geför-
dert; Teilzeitstellen entsprechend anteilig. Mit der Stellen-
mehrung von 15 % hätte die Stadt Hausach einen jährlichen 
Mehraufwand von rd. 9.300,- Euro. Man gehe davon aus, 
dass dieser Mehraufwand vom Kreis und Land jeweils mit 
2.205,- Euro gefördert wird, so dass der Stadt Hausach 
noch rd. 4.890,- Euro Mehraufwand verblieben. Mit einer 
Förderzusage vom Kreis ist aufgrund der Antragsfristen 
erst ab dem 01.08.2023 zu rechnen. Das Land hat noch 
nicht entschieden, ob der zusätzliche Stellenumfang evtl. 
schon ab 01.01.2023 gefördert wird.
Frau Schneider und Frau Stötzel informieren über Ihre Ar-
beit an der Graf-Heinrich-Schule.
Schulsozialarbeit stellt eine Form von Jugendhilfe dar, ko-
operiert mit allen am Schulleben Beteiligten, begleitet und 
unterstützt junge Menschen bei privaten und schulischen 
Fragen und Problemen, berät alle am Schulleben Beteili-
gten, sie trägt durch Prävention und Intervention zu einer 
gewaltfreien Schule bei und vernetzt mit außerschulischen 
Lern- und Lebensorten.
Es gibt verschiedene Angebote:
- Einzelfallhilfe und Beratung als offenes, freiwilliges und 
ressourcenorientiertes Beratungsangebot für Schüle-
rInnen, Eltern und LehrerInnen
Hilfsangebote durch Schulsozialarbeit oder Weiterver-
mittlung (Netzwerkarbeit)
Für die Schulsozialarbeiterinnen gilt Schweigepflicht auch 
gegenüber LehrerInnen und der Schulleitung (Ausnahme: 
Elternrecht).
- die Arbeit in Klassen als Prävention, Intervention und 
durch Organisation von externen Anbietern.
- die Prosoziale Interaktion mit Anderen (Soziale Grup-
penarbeit) die Insel-Gruppe (Selbstbewusstsein, Entspan-
nung, Selbstwahrnehmung), Lernen lernen (  individuelle 
Lernstrategien), Streitschlichter / Klassenratscoaching 
(Ausbildung und Betreuung, regelmäßige AG)
- Elternbildung/ -information, Informationsabende zum 
Umgang mit Medien, Elternbriefe, Vorstellung bei Elterna-
benden, Tag der offenen Tür 
- Netzwerkarbeit: Schulsozialarbeit mit Schule, Jugend-
amt, Polizei, Kreismedienzentrum, Schulamt, Sonderpä-
dagogischer Dienst, Aufschrei e.V., Dolmetscherpool, DRK, 
Arbeitskreise, Psychologische Beratungsstelle
-Schulentwicklung: Pädagogischer Tag, Schulentwick-
lungsgruppe, Gesamtlehrerkonferenzen, Klassenkonfe-
renzen, Kooperation mit der Schulleitung, AK Prävention, 
AK Gemeinschaft
Die Evaluation und Qualitätssicherung erfolgt durch ano-
nyme LehrerInnen- und SchülerInnenbefragung, kollegi-
ale Fallberatung / Teambesprechung, Falldokumentation
Dokumentation der Klassen- und Kleingruppenarbeit, 
Fort- und Weiterbildung.
Gründe für die Erhöhung des Stellenumfangs sind:
- um die von den Vorgängerinnen implementierte Präventi-
onsarbeit weiterführen zu können,
- um Kinder frühzeitig zu stärken und zu unterstützten 
und so schulischen und sozialen Benachteiligungen früh-
zeitig entgegenzuwirken,
- um die spürbaren Folgen von Corona - vermehrt zeitauf-
wendige Themen in der Einzelfallberatung – aufzufangen,
- um die VKL-Kinder (Flüchtlingskinder) zu begleiten 

Fragen / Diskussion
Frau Frage von Stadträtin Salzmann bestätigen beide 
Schulsozialarbeiterinnen, Frau Schneider und Frau Stöt-
zel, dass sie von Lehrer*innen oder auch Mitschüler*innen 
durchaus Feedback zu Ihrer Arbeit erhalten. Lehrkräfte 
können aus Zeitgründen viele der Problematiken, welche 
Schüler*innen mitbringen, nicht abfangen.

Frau Schneider berichtet, dass Sie mit Ihrem Stellenum-
fang die Arbeit nicht bewältigen könne. Um die anfallende 
Arbeit und auch die wichtige Präventionsarbeit zu bewäl-
tigen, seien Überstunden erforderlich.
Bürgermeister Hermann bestätigt den Schulsozialarbeite-
rinnen eine gute Arbeit, welche für eine positive Entwick-
lung der Kinder sehr wichtig sei. Er dankt den Damen 
auch im Namen des Gemeinderates für Vorstellung Ihrer 
Arbeit.

Beschlussvorschlag:
a) Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Schulsozialar-
beit zur Kenntnis.
b) Der Gemeinderat beschließt, den Stellenumfang der 
Schulsozialarbeit an der Grundschule der Graf-Heinrich-
Schule ab dem 01.01.2023 von 25% auf 40% einer entspre-
chenden Vollzeitstelle zu erhöhen. 

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt 

TOP 4.
Vergabe Sanierung Kunstrasenplatz im Stadion
Auftragsvergabe  2022/3
Die Sanierungsarbeiten des bestehenden Kunstrasen-
platzes (derzeit mit Gummigranulat, künftig Korkgranu-
lat) im Stadion, wurden am 17.10.2022 europaweit öffent-
lich ausgeschrieben. 
8 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Ver-
gabeplattform abgerufen.
Zum Submissionstermin am 24. November 2022 lagen dem 
Bauamt 3 Angebote vor.
Von den 3 Angeboten gab eine Firma zweimal das gleiche 
Angebot ab. 
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch das 
Stadtbauamt Hausach ergaben sich folgende Ergebnisse:
1. Firma Polytan GmbH aus, 
33790 Halle/Westfalen   334.480,44 € brutto
2. Firma   369.143,59 € brutto 

Günstigste Bieterin ist die Firma Polytan GmbH aus  
33790 Halle/Westfalen mit 334.480,44 € brutto.
Der Haushaltsansatz beträgt 300.000,00 €.
Die Kostenberechnung wurde am 19.09.2022 vom Stadt-
bauamt Hausach nochmals auf 317.880,89 € angepasst.
Dies entspricht einer Überschreitung zur Kostenberech-
nung in Höhe von 16.600,00 €.
Die Firma Polytan GmbH aus 33790 Halle/Westfalen ist 
eine anerkannte Fachfirma im Bereich Kunstrasenbelag.
Die Verwaltung empfiehlt, der günstigsten Bieterin, der 
Firma Polytan GmbH aus 33790 Halle/Westfalen mit einer 
Angebotssumme in Höhe von 334.480,44 € brutto den Auf-
trag zu erteilen.
Die Maßnahme wird lt. Herrn Klausmann im Zeitraum 
März/April 2023 durchgeführt.
Damit werde sich der SVH für die Durchführung der Maß-
nahmen arrangieren.
Bürgermeister Hermann teilt Herrn Kurz und den anwe-
senden Vertretern des SVH mit, dass der Gemeinderat da-
rüber in Kenntnis gesetzt wurde, dass die Flutlichtanlage 
vom SV Hausach finanziert wrid.
Auf Frage von Bürgermeister Hermann bestätigt Herr 
Kurz, dass der Belag der Fa. Polytan der vom Sportverein 
bevorzugte Belag sei, weil dieser aus Sicht des SVH am 
besten bespielbar wäre. Er dankt im Namen des SV Haus-
ach für die guten und konstruktiven Gespräche und für 
diese Entscheidung.

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat beschließt, die Arbeiten an die Firma Po-
lytan GmbH aus, 33790 Halle/Westfalen zum Bruttobetrag 
in Höhe von 334.480,44 € zu vergeben. 

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt 
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TOP 5.
Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- und 
Gemeinschaftsschule
Auftragsvergabe Bodenbelagsarbeiten Bauteil C 2022/4
Die Bodenbelagsarbeiten für die Erweiterung der Graf-
Heinrich-Grund- und Gemeinschaftsschule, Bauteil C, 
wurden am 07.10.2022 europaweit öffentlich ausgeschrie-
ben.
8 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Ver-
gabeplattform abgerufen.
Zum Submissionstermin am 24. November 2022 lagen dem 
Bauamt 6 Angebote vor.
Die günstigste Bieterin musste wegen Unzuverlässigkeit 
im Bauteil D ausgeschlossen werden.
Herr Keller berichtet, dass man mit der besagten Firma 
schlechte Erfahrungen gemacht hatte, was auch dokumen-
tiert sei.
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch das Pla-
nungsbüro Schätzler Architekten GmbH ergaben sich fol-
gende Ergebnisse: 
1. Firma   56.085,96 € brutto
2. Firma Karakus Boden aus, 
 69502 Hemsbach   57.440,80 € brutto
3. Firma   66.404,50 € brutto
4. Firma   68.256,56 € brutto
5. Firma   70.745,33 € brutto
6. Firma   75.313,78 € brutto 

Die Kostenberechnung des Planungsbüros Schätzler für 
das Gewerk Bodenbelagsarbeiten liegt bei 57.144,00 € 
brutto.
Die zweit günstigste Bieterin ist die Firma Karakus Boden 
aus 69502 Hemsbach mit 57.440,80 € brutto.
Dies entspricht einer Überschreitung in Höhe von  
296,80 €.
Die Firma Karakus Boden aus 69502 Hemsbach ist eine 
anerkannte Fachfirma im Bereich Bodenbelagsarbeiten. 
Die Verwaltung empfiehlt, der Firma Karakus Boden aus, 
69502 Hemsbach mit einer Bruttoangebotssumme in Höhe 
von 57.440,80 €, den Auftrag zu erteilen.

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat beschließt, die Arbeiten an die Firma 
Karakus Boden aus 69502 Hemsbach zum Bruttobetrag in 
Höhe von 57.440,80 € zu vergeben. 

Abstimmungsergebnis
Einstimmig zugestimmt 

TOP 6.
Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- und 
Gemeinschaftsschule
Auftragsvergabe der Außenputzarbeiten Bauteil C  2022/5
Die Außenputzarbeiten für die Erweiterung der Graf-
Heinrich-Grund- und Gemeinschaftsschule, Bauteil C, 
wurden am 07.10.2022 europaweit öffentlich ausgeschrie-
ben.
13 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Ver-
gabeplattform abgerufen.
Zum Submissionstermin am 24. November 2022 lagen dem 
Bauamt 8 Angebote vor.
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch das Pla-
nungsbüro Schätzler Architekten GmbH ergaben sich fol-
gende Ergebnisse:
1. Firma BB Fassaden GmbH aus, 
 78554 Aldingen   49.330,02 € brutto
2. Firma   54.917,99 € brutto
3. Firma   58.460,59 € brutto
4. Firma   59.517,49 € brutto
5. Firma   60.715,88 € brutto
6. Firma   68.115,60 € brutto
7. Firma   72.646,53 € brutto
8. Firma   87.877,34 € brutto 

Die Kostenberechnung des Planungsbüros Schätzler für 
das Gewerk Außenputzarbeiten liegt bei 34.840,00 € brut-
to.
Günstigste Bieterin ist die Firma BB Fassaden GmbH aus, 
78554 Aldingen mit 49.330,02 € brutto.
Dies entspricht einer Überschreitung in Höhe von  
14.490,02 €.
Die Firma BB Fassaden GmbH aus 78554 Aldingen ist eine 
anerkannte Fachfirma im Bereich Außenputzarbeiten.
Die Verwaltung empfiehlt, der günstigsten Bieterin, der 
Firma BB Fassaden GmbH aus 78554 Aldingen mit einer 
Bruttoangebotssumme in Höhe von 49.330,02 €, den Auf-
trag zu erteilen. 
Auf Frage von Stadtrat Armbruster bestätigt Herr Klaus-
mann, dass das Projekt im Zeitplan liege und man davon 
ausgehen könne, dass die Räume zum neuen Schuljahr 
2023/2024 fertiggestellt und bezugsfertig sein werden. 
In der nächsten Gemeinderatssitzung im Januar wird Ar-
chitekt Schätzler den aktuellen Baufortschritt mit aktu-
ellem Kostenstand darstellen.

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat beschließt, die Arbeiten an die Firma BB 
Fassaden GmbH aus 78554 Aldingen zum Bruttobetrag in 
Höhe von 49.330,02 € zu vergeben. 

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt 

TOP 7.
Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen  2022/7
Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor:
2 Spendenauflistungen (nicht öffentlich)
Bürgermeister Hermann erläutert den Sachverhalt:
Gemäß § 78 Absatz 4 GemO dürfen der Stadt angebotene 
Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen nur 
vom Gemeinderat angenommen werden.
Die detaillierten Spendenauflistungen liegen den Gemein-
derätinnen und Gemeinderäten als Anlage 1 und 2 (nicht 
öffentlich) vor. Diese werden zur Wahrung der Interessen 
von Spendern nicht der Öffentlichkeit zur Verfügung ge-
stellt.
Im Zeitraum vom 09.11.2022 bis einschließlich 30.11.2022 
hat die Stadt Hausach die in der Anlage 1 aufgeführten 
Spendenangebote erhalten (Summe 28.150,00 €). Über die 
Spendenangebote muss einzeln entschieden werden.
Über die Annahme von Kleinspenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen unter 100 € (Anlage 2) für den 
gleichen Zeitraum ist in zusammengefasster Form pau-
schal zu entscheiden (Summe: 330,00 €).

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der in den Anla-
gen aufgeführten Spenden. 

Abstimmungsergebnis
Einstimmig zugestimmt 

TOP 8.
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Gemeinderatssit-
zung am 21.11.2022 gefassten Beschlüsse
Der Gemeinderat hat in der nichtöffentlichen Sitzung am 
21.11.2022 der Planung eines Außenklassenzimmers / Am-
phitheaters für das Robert-Gerwig-Gymnasium zuge-
stimmt und dieses Projekt für den Haushalt 2023 aufge-
nommen.

Der Gemeinderat hat in der nicht öffentlichen Sitzung am 
21.11.2022 der Veräußerung von zwei Teilgrundstücken 
zum Bodenrichtwert von 180 €/m² zugestimmt. 
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TOP 9.
Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche Anfra-
gen des Gemeinderates nach § 24 Abs. 4 GemO i. V. m. § 4 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates
a) Fördermittel für Schulbauprojekte Graf-Heinrich-
Schule und Robert-Gerwig-Gymnasium
Sanierungsprogramm 2022 / Schulbauförderprogramm 
2022
Bürgermeister Hermann teilt mit, dass lt. einer Informati-
on von Frau Staatssekretärin Boser die Stadt Hausach aus 
dem Sanierungsprogramm 2022 für die Sanierung Graf-
Heinrich-Schule 1.018.000 Euro Sanierungsmittel erhält.
Weitere finanzielle Unterstützung gibt es im Rahmen des 
Schulbauförderprogramms 2022 für die Erweiterung der 
Gemeinschaftsschule (Gebäudeteile B und D) in Höhe von 
718.000 Euro und für die Erweiterung und den Umbau des 
Robert-Gerwig-Gymnasiums (Aufstockung Mensa) in 
Höhe von 774.000 Euro.
Bürgermeister Hermann dankt dem Land Baden-Württ-
emberg für diese Förderung, ohne welche die Schul-
baumaßnahmen nicht zu realisieren wären. 

b)  Terminverlegung GR-Sitzung im Januar
Bürgermeister Hermann informiert, dass die erste Ge-
meinderatssitzung im neuen Jahr, welche für den 30.01.2023 
terminiert war, wegen Terminkollision mit der Verabschie-
dung von Bürgermeister Scheffold auf den 06.02.2023 ver-
schoben werden muss.
Am Montag, 23.01.2023 erfolgt die Schulung der 
Gemeinderät*innen für das neue Ratsinformationssystem.

Da für einen Ausgleichsstockantrag der Haushalt 2023 bis 
31.01.2023 verabschiedet sein muss, findet unmittelbar vor 
dieser Schulung, um 18:00 Uhr eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung zur Beschlussfassung des Haushalts 2023 statt. 

Abschließend dankt Bürgermeister Hermann den Gemein-
derätinnen und Gemeinderäten für die gute und konstruk-
tive Arbeit im zurückliegenden Jahr, mit einigen heraus-
fordernden und auch emotionalen Themen. Trotz mancher 
Widrigkeiten wurde viel bewältigt, wenn auch letztlich 
nicht alle Maßnahmen im Sinne der Stadt Hausach geneh-
migt wurden.
Er dankt auch den Pressevertretern für deren Berichter-
stattung und dafür, dass diese auch in sehr langen Sit-
zungen stets bis zum Ende ausharren. 

Bürgermeisterstellvertreter Bernhard Kohmann gibt den 
Dank des Gemeinderates für die gute Zusammenarbeit an 
Bürgermeister Hermann sowie an die Amtsleiter und an 
die Beschäftigten der Stadt Hausach zurück. Man dürfe 
froh darüber sein, was alles umgesetzt wurde. 

Bürgermeister Hermann wird den Dank des Gemeinde-
rates an die Mitarbeiter*innen der Stadt Hausach weiter-
geben und informiert das Gremium in diesem Zusammen-
hang, dass am vergangenen Freitag in der Scheune des 
Landhauses Hechtsberg die Jahresabschlussfeier der Stadt 
Hausach stattfand. 
  
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Nr. 11/2022 am 05. Dezember 2022 

Entschuldigt: Armbruster Stefan  
Dobler Isabel  

 
 
 
TOP 1 
Beratung über den Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltplan 2023 der Stadt 
Hausach sowie über den Entwurf des Wirtschaftsplanes 2023 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung Hausach 
 
Den Gemeinderäten liegt der Entwurf zum Ergebnishaushalt 2023 sowie eine Auflistung der 
geplanten investiven Maßnahmen mit weiteren Anlagen vor. 

Für den Eigenbetrieb Wasserversorgung liegt der Entwurf des Erfolgs- und Vermögensplans 2023 vor. 

Eingangs benennt Bürgermeister Hermann die wesentlichen investiven Maßnahmen im 
Haushaltsjahr 2023 

Kämmerer Gisler erläutert den Entwurf der Haushaltssatzung:  
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Entwurf der Haushaltssatzung 

der Stadt Hausach für das Haushaltsjahr 2023 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 17.341.900,00  
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 18.334.900,00 - 
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 993.000,00 -      
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von -                     
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von -                     
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von -                     
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 993.000,00 -      

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

 
 
 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 

 0 EUR 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von    16.587.500,00   

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von

-  16.221.300,00   

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von      3.969.100,00   
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -    5.159.900,00   
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus

      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf

     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von                        -     
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -       302.300,00   

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
      Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
      Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

        366.200,00   

-    1.190.800,00   

-       824.600,00   

-       302.300,00   

-    1.126.900,00   



13

HausachDonnerstag, 12. Januar 2023

 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 

 850.000 EUR 
 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 3.500.000 EUR 
 

§ 5 Steuersätze 

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer 

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 340 v. H. 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v. H. 

 der Steuermessbeträge; 

2. für die Gewerbesteuer auf 350 v. H. 

 der Steuermessbeträge. 

Der Haushalt 2023 kann nicht ausgeglichen werden. Der Fehlbetrag von rd. 1 Mio. Euro wird aus den
Rücklagen ausgeglichen. Eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen.

Steuern und ähnliche
Abgaben; 9.997.200 €

; 57,6%

Zuweisungen u.
Zuwendungen, Umlagen;

4.600.400 € ; 26,5%

Aufgelöste
Investitionszuwendung

en und -beiträge;
754.400 € ; 4,4%

Entgelte für öffentliche
Leistungen oder
Einrichtungen;

953.900 € ; 5,5%

sonstige privatrechtliche
Leistungsentgelte;
400.000 € ; 2,3%

Kostenerstattungen und
Kostenumlagen; 346.900 € ;…

Zinsen und ähnliche
Erträge; 17.000 € ;

0,1% sonstige ordentliche
Erträge; 272.100 € ;

1,6%

ORDENTLICHE ERTRÄGE 2023
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Personalaufwendungen;
4.082.000 € ; 22,3%

Aufwendungen für
Sach- und

Dienstleistungen;
3.241.600 € ; 17,7%

Abschreibungen;
2.113.600 € ; 11,5%

Zinsen und ähnliche
Aufwendungen; 60.200 € ; 0,3%

Transferaufwendungen;
8.042.300 € ; 43,9%

sonstige ordentliche
Aufwendungen;
795.200 € ; 4,3%

ORDENTLICHE AUFWENDUNGEN 2023

Ergebnishaushalt 2023 (Auszug), besondere Unterhaltungsmaßnahmen 
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Hauptamtsleiterin Frau Malek informiert über die Entwicklung der Personalausgaben. Die 
Mehrkosten resultieren im Wesentlichen aus Tariferhöhungen und Stellenveränderungen in 
verschiedenen Bereichen. 
Für die Zweckverbände, welche von der Stadt Hausach verwaltet werden, erhält die Stadt Hausach 
von den Mitgliedskommunen Personalkostenzuschüsse. 

Kämmerer Gisler fasst rückblickend zusammen, dass in den letzten Jahren insgesamt, mit 
Kinzigtalbad und Schulen, Investitionen in Höhe von rd. 25 Mio. Euro getätigt wurden. Dafür mussten 
Kredite in Höhe 6,5 Mio. zu historisch niedrigen Zinskonditionen - alle unter 1 % - aufgenommen 
werden. Ein KfW-Darlehen läuft noch bis 2028; es bleibe zu hoffen, dass sich die Situation bis dahin 
wieder positiver darstellen wird, als aktuell.  

Aus dem Gemeinderat wird darauf gedrängt, dass ab dem neuen Schuljahr 2023/2024 keine 
Schulcontainer (Miete 55.000 Euro) mehr benötigt werden sollten. 

Für die Anmietung von Containern zur Unterbringung von Flüchtlingen sind 80.000 Euro 
veranschlagt. Kalkuliert wurden lt. Frau Malek und Bürgermeister Hermann Container für ca. 30 
Personen. Bislang kamen weniger Flüchtlinge als ursprünglich erwartet, außerdem wurden der Stadt 
nochmals Mietangebote für Wohnungen unterbreitet. Insofern sei man zuversichtlich, dass die 
Container für Flüchtlinge letztlich nicht gebraucht werden. Dies sei anzustreben, da eine 
Entschädigung für anfallende Miete vom LRA nur gezahlt wird, wenn die Container auch von 
Flüchtlingen bewohnt werden. Hallen müssen nach derzeitigem Stand lt. Bürgermeister Hermann 
nicht zur Verfügung gestellt werden. 
 
Herr Klausmann informiert, dass bei einer Brückenprüfung verschiedene Brücken beanstandet 
wurden, bei welchen Unterhaltungs-/Sanierungsmaßnahmen vorgenommen werden müssen. 
In den Haushalt 2023 wurden die dringlichsten Mängel an Brücken aufgenommen, deren 

Maßnahmen in 2023 durchgeführt werden müssen. U.a. die Holzbrücke am Friedhof, die Brücke im 
Hauserbach zum Kurzbach und die Brücke bei der Paritätischen Schule.  
 
Weiter informiert Herr Klausmann, dass die Baumkontrollen bisher von einem Bauhofmitarbeiter, 
welcher seit einiger Zeit nicht arbeitsfähig ist, durchgeführt wurden. Nun wurde diese Leistung bei 
der Waldservice Ortenau angefragt. Die Kosten für die Neuanlage eines Baumkatasters sowie die 
Baumkontrolle in 2023 liegen bei 15.000  Euro. Darin enthalten ist die Digitalisierung der 
Baumkontrollen über das Programm Ingrada, welche aus haftungsrechtlichen Gründen erforderlich 
ist. In diesem Zuge wurde auch ein Angebot eingeholt, den Traufbereich im Bereich des Friedhofs 
auszulichten. 
 
Stadträtin Zürn weist darauf hin, dass der Stadthallenteich zunehmend veralgt und fragt, ob diese 
Sanierung/Unterhaltung für 2023 in den Haushalt aufgenommen ist.  
Herr Klausmann erklärt, dass die Reinigung des Teichs einschl. Entfernung der Algen vom 
Hausmeister durchgeführt wird. 
 
Stadtrat Buchholz regt an, dass die Kinderspielplätzte mit Sonnensegel ausgestattet werden könnten
(bspw. Spielplatz Minigolfplatz, Spielplatz bei Mantel, Spielplatz im Hinterhof). 
Bürgermeister Hermann nimmt diesen Hinweis auf; ein Sonnenschutz dürfe bei der aktuellen 
Klimaentwicklung nicht außer Acht gelassen werden. Sonnensegel stellen aber auch 
Unterhaltungsaufwand dar und sind anfällig für Beschädigungen. Zunächst müsse daher geprüft 
werden ob in Zukunft alle (insgesamt 22) Spielplätze in Hausach tatsächlich genutzt und benötigt 
werden. Sinnvoll wäre evtl., sich auf weniger Spielplätze zu konzentrieren, diese aber gut 
auszustatten.  
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Entwurf Investitionen 2023 
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Teilhaushalt 1 Innere Verwaltung 
 
Nach dem OZG (Onlinezugangsgesetz) muss das Recht der Bürger auf Digitale Dienstleistungen 
sukzessive über alle Ämter hinweg umgesetzt werden. 

Umbau Bürgerbüro 
Das Bürgerbüro wurde vor rd. 20 Jahren umgebaut und gestaltet. Damals war die Tendenz zu 
stärkerer Öffnung und Transparenz. Zwischenzeitlich wird dem Datenschutz eine größere Bedeutung 
beigemessen. Daher soll durch Glasabtrennungen (Arbeitsplätze auf der Westseite, Richtung 
Bäckerei Waidele und auf der Ostseite, Richtung Sparkasse) mehr Diskretion gewährleistet werden. 
Für einen Umbau des Bürgerbüros (BBüro) liegen zwei Planungsvarianten vor.  
In der kleineren Variante (100.000 Euro) soll zunächst nur die freistehende Wand im BBüro entfernt 
werden. 
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In der kleineren Variante (140.000 Euro) ist die Schaffung von zwei abgeschlossenen Büros, die 
Beibehaltung des bisherigen Empfangstresens sowie der Erhalt der freistehenden Wand im BBüro 
enthalten. 
In der großen Variante (260.00 Euro) ist die Schaffung von drei abgeschlossenen Büros sowie die 
Verlegung des Empfangstresens östlich neben den Windfang geplant. Die bisher freistehende Wand 
im BBüro würde entfallen bzw. zurückgebaut. Weiterhin ist ein Beleuchtungskonzept sowie die 
Erweiterung der EDV berücksichtigt. 
Lt. Bürgermeister Hermann ist die Maßnahme notwendig jedoch noch nicht ganz dringend. Dennoch 
dürfe der Umbau nicht allzu lange aufgeschoben werden, insbesondere die Lichtverhältnisse ergeben 
aus Gesundheitsschutzgründen Handlungsbedarf.  
Stadtrat Kamm schlägt als mögliche Lösung für den Fall, dass akuter Handlungsbedarf bzgl. der 
Beleuchtung bestehe, den Einsatz von Deckenflutern neben den Arbeitsplätzen vor, welche aus 
seiner Erfahrung gutes Licht geben. 
Beide Varianten sollen lt. Bürgermeister Hermann verglichen werden, im Haushaltsjahr 2023 soll 
zunächst nur das unbedingt Notwendige gemacht werden, insgesamt sollte die Maßnahme dann 
allerdings in einem Zuge ausgeführt werden.  
Für 2023 werden 15.000 Euro Planungskosten aufgenommen. 

Bürgermeister Hermann informiert in diesem Zusammenhang, dass auch die Klimatisierung und 
Belüftung des Sitzungssaals und des Besprechungszimmers untersucht wurde. Die kleine Variante 
läge bei 160.000 Euro zzgl. der erforderlichen Deckenabhängungen, Schreiner-, Maler- und 
Maurerarbeiten, somit mindestens 200.000 bis 250.000 Euro. Die größere Variante für das gesamte 
historische Rathaus läge bei rd. 250.000 Euro für die Lüftung. Zzgl. der o.g. erforderlichen 
Maßnahmen wäre der Kostenrahmen dann bei mindestens 400.000 bis 450.000 Euro anzusetzen. Vor 
diesem Hintergrund war man verwaltungsseitig einig, dass diese Maßnahme aktuell nicht 
angegangen werden kann, zu einem späteren Zeitpunkt aber wieder geprüft werde. 
Mehrere Stadträte (Stadtrat Breig, Stadtrat Kamm, Stadträtin Salzmann) plädieren in diesem Fall 
dafür, dass der Gemeinderat künftig bei heißen Temperaturen in der Stadthalle tagen solle. Denkbar 
wäre lt. Bürgermeister Hermann auch die Kaplanei als Tagungsraum. 
Stadträtin Zürn schlägt für eine nachhaltigere Unterhaltung vor, denkmalgeschützte Gebäude evtl. 
mit Photovoltaik auszustatten. 

Herr Klausmann erläutert die für den Bauhof erforderlichen Investitionen 

Bürgermeister Hermann informiert weiter, dass man sich verwaltungsseitig mit einem Blackout 
beschäftigt habe. Für eine solche Situation muss ein warmer Raum als Anlauf- und Sammelstelle für 
die Bevölkerung zur Verfügung stehen. Ein mobiles Notstromaggregat, das bei der Freiwilligen 
Feuerwehr vorhanden ist, soll die Versorgung eines evtl. Kristenstabs gewährleisten. Stadthalle und 
Rathaus verfügen nicht über ein Notstromaggregat, aktuell werde bei beiden Objekten eine 
Einspeisweiche installiert, worüber diese Gebäude angeschlossen werden könnten. Die 
Anschlussmöglichkeit für das historische Rathaus ist bereits abgeschlossen. Die Kosten für die 
Stadthalle in Höhe von 17.000 Euro sollen in den Haushalt aufgenommen werden. Das hierfür 
erforderliche Notstromaggregat liegt bei ca. 31.000 Euro.  Mit diesem Notstromaggregat wäre man 
auch für andere Situationen vorbereitet.  

Grundsätzlich wird aus dem Gemeinderat bestätigt, dass man sich mit solchen Szenarien 
auseinandersetzen müsse, dennoch sollten Maßnahmen wohlüberlegt und immer wieder im Rat zur 
Diskussion gebracht werden. 
Bürgermeister Hermann verweist auf die Pflicht der Kommune zur Daseinsvorsorge. Man habe 
bislang lediglich ein Minimum an Maßnahmen geplant, so dass mind. 2 Gebäude für den Notfall 
entsprechend ausgerüstet wären.  
Sirenen 
Aktuell gibt es in Hausach keine Sirenen mehr. Offen ist, ob nochmals ein Förderprogramm für die 
Aktivierung von Sirenen aufgesetzt wird. Die Erfahrung (Bsp. Ahrtal) habe gezeigt, dass Sirenen als 
Warnsysteme durchaus sinnhaft sein können. Ob und ggfls. wie viele und an welchen Standorten 
sinnvoll wären, könnte von Fachbüros untersucht werden. 
Lt. Stadtrat Buchholz wird auf das Smartphone automatisch, auch ohne entsprechende App, eine 
Warnung gesandt. Beim nächsten Warntag (in dieser Woche), werde sich zeigen, wie dieses 
Warnsystem funktioniert und ob es zusätzlich wieder Sirenen braucht. 
Stadträtin Zürn appelliert, dass Notfallszenarien (z.B. Hochwasserkatastrophe Ahrtal) sachlich 
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angegangen werden müssen und warnt vor übertriebenem Aktionismus.  
Im Haushalt wurde lt. Bürgermeister Hermann vorsorglich ein Betrag von 30.000 Euro für drei 
Sirenen eingestellt. Letztlich müsse der Gemeinderat diskutieren und sachlich prüfen, ob man künftig 
wieder Sirenen brauche, um handlungsfähig zu bleiben.  
Hauptamtsleiterin Malek teilt mit, dass es einen Leitfaden für Notfallereignisse gebe, der auf die 
Größenordnung der Kommune heruntergebrochen werden muss. Dafür müsse man definieren, für 
welches Szenario man sich vorbereiten will. Katastrophenamt und Polizei fragen regelmäßig ab, 
welche Maßnahmen von der Kommune bereits getroffen oder was angeschafft wurde.  
 
Bäder 
Kämmerer Gisler informiert, dass sich der Anteil an der Hebebühne von 7.500 Euro auf 33.500 Euro 
erhöhe. Eine Beschattung vor dem Kioskbereich im Freibad ist lt. Bürgermeister Hermann und 
Bauamtsleiter Keller bereits für 2022 eingeplant. 
 
Kunstrasenplatz 
Der kalkulierte Betrag von 300.000 Euro für den Kunstrasenplatz wird lt. Herrn Klausmann nicht 
ausreichen. Der günstigste Bieter der Submission liegt bei 335.000 Euro. 
Der SV Hausach hat eine Beteiligung von 34.000 Euro für den Kunstrasen zugesichert. Man hoffe, 
dass es letztlich doch noch etwas mehr werden wird. Außerdem wird der SVH die Erneuerung der 
Flutlichtanlage finanzieren, wofür der Verein eine Förderung von ca. 17.000 Euro erhält und ca. 
13.000 Euro selbst tragen muss.  
Die Erneuerung des Kunstrasens muss zwingend durchgeführt werden, weil dieser nicht mehr 
bespielt werden kann und auch für die Schulen zur Verfügung stehen muss. Zwei Beläge wurden 
angefragt und beide vom Sportverein als sehr geeignet bewertet. Die Haltbarkeitsprognosen liegen 
bei ca. 15 Jahren. Ein für den Kunstrasen erforderliches Pflegegerät ist im Preis inbegriffen. 
Ausführungszeitraum ist Frühjahr 2023, lt. Aussage der ausführenden Firma ist die Durchführung 
innerhalb von 4-6 Wochen geplant. Die Vergabe erfolgt in der nächsten Gemeinderatssitzung. 
 
Stadträtin Keller plädiert aufgrund der Mehrkosten für Kosteneinsparungen bei anderen 
Maßnahmen. Das Freiluftklassenzimmer des RGG stelle aus Ihrer Sicht ein Luxus-Projekt dar, welches 
weiteres nach sich ziehe (Überdachung, Interessenkollision mit der Anwohnerschaft) und aus ihrer 
Sicht für den Unterricht nicht zwingend erforderlich ist. Um Kosten einzusparen spricht sie sich 
nachdrücklich gegen dieses Projekt aus. 
Bürgermeister Hermann hält entgegen, dass durch den Verzicht oder Verschiebung von Maßnahmen 
(z.B. Umbau BBüro, Klimatisierung des Sitzungssaales) bereits Einsparungen erfolgen, welche die 
Mehrkosten decken. Über das Außenklassenzimmer wurde im Gemeinderat bereits abgestimmt und 
man habe der Schule hohe Hürden für die Realisierung aufgebürdet. Außerdem müsse man dem RGG 
viele andere Dinge verwehren  
 
Breitband 
Für den Breitbandausbau Phase 2, sind 50.000 Euro eingeplant. Kämmerer Gisler hadert mit dieser 
Position, weil die Breitbandversorgung keine originär kommunale Aufgabe ist, aber dennoch nicht 
abgeschoben werden kann. Eine Überlegung wäre evtl. die Breitbandversorgung in einen 
Eigenbetrieb umzuwandeln und gemeinsam mit der Wasserversorgung einen Eigenbetrieb 
Stadtwerke zu bilden. Damit könnte die Finanzierung außerhalb des Kommunalhaushalts erfolgen 
ohne den Kernhaushalt zu belasten. Auch die Beteiligung am E-Werk Mittelbaden und der badenova 
könnte in einen Eigenbetrieb mit einfließen, ebenso lt. Aussage der GPA die Abwasserbeseitigung. 
Für den Breitbandausbau soll es eine Refinanzierung geben. Mit einem Eigenbetrieb könnte eine 
Auslagerung von Schulden erfolgen. Für diese Entscheidung sollte eine externe Beratung 
hinzugezogen werden. Noch habe man keinen Zeitdruck, die Auslagerung kann auch erfolgen, wenn 
die Investition bereits getätigt ist. 
Auf Frage von Stadträtin Zürn bestätigt Bürgermeister Hermann, dass das Förderprogramm für den 
Breitbandausbau wieder aufgelegt werden soll, und dass die Anträge, welche bereits bearbeitet 
werden, wieder aufgenommen werden sollen, so auch der Antrag der Stadt Hausach. 
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Brücke Eisenbahnstraße  
Bauamtsleiter Keller informiert, dass die Sanierung der Brücke Eisenbahnstraße mit 50 % über das 
LGVFG gefördert wird. Für die Antragstellung bedarf es einer fertigen Planung. Der Planer habe vor 
einem Jahr Angebote eingeholt mit den im Haushalt veranschlagten Kosten (250.000 Euro 
Planungskosten). Der Antrag muss bis 31. Oktober 2023 beim RP Freiburg sein.  
2024 kann die Planung erfolgen und man rechne mit der Förderzusage, Baubeginn könnte dann in 
2025 sein. Lt. Gutachter muss die Sanierung erfolgen und kann nicht aufgeschoben werden. 
 
Giebelbeleuchtung 
Bürgermeister Hermann weist darauf hin, dass bisher kein Ansatz für eine Weihnachtsbeleuchtung 
im Haushalt aufgenommen ist. Veranschlagt waren ursprünglich 10.000 Euro, die jedoch nach dem 
Einbruch der Gewerbesteuer gestrichen wurden. Er spricht sich dafür aus, diese Summe wieder 
aufzunehmen, um anstelle der bisherigen Giebelbeleuchtung sukzessive eine Weihnachts-
beleuchtung mit LED-Leuchten zu installieren.  
 
Für die Umgestaltung der Hauptstraße/Innenstadt nach der Tunnelsanierung soll eine Arbeitsgruppe 
gebildet werden, in welche auch die Bürgerschaft mit einbezogen werden soll. Aktuell sei noch 
unklar, was gewollt und gebraucht werde, daher sei es schwierig Planungskosten einzustellen. Die 
Sanierung der Straße sei Aufgabe des Kreises oder Bundes, die Gestaltung der Innenstadt obliege der 
Stadt Hausach. Die Umgestaltung der Hauptstraße muss zeitnah nach der Tunnelsanierung erfolgen. 
 
Burghof 
Auf Frage von Stadtrat Kohmann nimmt Bürgermeister Hermann Bezug auf die Bürgeranfrage in der 
letzten Gemeinderatssitzung btr. dem Burghof, worauf er geantwortet hatte, dass der Gemeinderat 
irgendwann überlegen und entscheiden muss, ob der Burghof saniert oder verkauft werde. Nachdem
nun die Kaplanei saniert und das Huthaus Lehmann verkauft ist, wäre der Burghof eine nächste 
Entscheidung. 
 
Gewässerschutz 
Bauamtsleiter Keller informiert, dass die Stadt aktuell mit dem Regierungspräsidium Freiburg in der 
Planung für den Gewässerschutz für das Gewerbegebiet in der Vorlandstraße sei. Nachdem das 
Regierungspräsidium Freiburg die Planung mangels Personal nicht durchführen kann, habe die Stadt 
dies in die Hände genommen und das Büro Wald & Corbe für die Leistungsphase 1 und 2 beauftragt. 
Mit dem Regierungspräsidium Freiburg wurde Vereinbarung zum Kostenersatz von 70 % getroffen 
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Mittelfristige Finanzplanung - investiv 
       

 Auszahlungen Einzahlungen 

 2024 2025 2026 2024 2025 2026 

 € € € € € € 
Allg. Verwaltung, EDV   10.000 10.000 10.000       
Aufstockung Mensa f. RGG       70.000     
GHS, Generalsanierung BT C       1.400.000     
Ersatzbeschaffung Bauhof 340.000 30.000 30.000       
Grunderwerb 0 0 0       
Feuerwehr 150.000 365.000 20.000   99.000   
Schulbudget GHS 30.000 30.000 30.000       
Schulbudget RGG 40.000 40.000 40.000       
Digitalisierung Schulen             
Waldkindergarten   100.000         
Ersatzbeschaffung Kitas 10.000 10.000 10.000       
Einlagenerstattung 
Kinzigtalbad       103.000 115.000 115.000 
Sanierungsgebiet Altstadt             
Breitbandausbau 
Aussenbereich 850.000           
Neubau Eisenbahnbrücke   1.500.000 1.500.000   750.000 750.000 
Grunderlöse Kreuzberg u.a.       350.000 700.000 650.000 
Einlagenerstattung AZV       9.000 7.000 5.000 
Sonstige Ersatzbeschaffungen 20.000 20.000 20.000       
Kreditaufnahme             
Tilgung 448.300 436.200 436.400       

Summe 1.898.300 2.541.200 2.096.400 1.932.000 1.671.000 1.520.000 

Jahressaldo       33.700,00 -870.200,00 -576.400,00 

Gesamtsaldo           
-

1.412.900,00 
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Kämmerer Gisler erläutert den Entwurf des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
Hausach für das Wirtschaftsjahr 2023: 
 

Entwurf des WIRTSCHAFTSPLANS 
Wasserversorgung Hausach 
für das Wirtschaftsjahr 2022 

(vom 01. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023) 
 
 

1. Der Erfolgsplan mit den folgenden Gesamtbeträgen 

 
 
2. Der Liquiditätsplan mit den folgenden Gesamtbeträgen 

 

 
 
 
Erfolgsplan 2023 
Eigenbetrieb Wasserversorgung 

1.1 Gesamtbetrag Erträge 597.000,00     

1.2 Gesamtbetrag Aufwendungen 582.000,00 -    

1.3 Veranschlagtes Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 15.000,00       

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit       589.500,00   

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit -     520.300,00   
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Erfolgsplans

     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit                      -     

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit                      -     
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus

      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf

     (Saldo aus 2.3 und 2.6)
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit                      -     

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -       39.600,00   
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus

      Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9)
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands

     (Saldo aus 2.7 und 2.10)

        69.200,00   

                     -     

        69.200,00   

-       39.600,00   

        29.600,00   
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lfd. 
Nr. 

Erfolgsplan 
 

einschließlich Finanzplanung 
 

Ergebnis 
 

2021 
 

EUR 

Ansatz 
 

2022 
 

EUR 

Ansatz 
 

2023 
 

EUR 

Finanzplanung 

2024 
 

EUR 

2025 
 

EUR 

2026 
 

EUR 

  1 2 3 4 5 6 

1 Umsatzerlöse 595.542,4
7 

626.600 597.000 597.000 613.000 626.000 

 30113101 Wasserverkauf Tarifnehmer 508.481,5
6 

545.000 510.000 510.000 525.000 535.000 

 30113102 Zählergebühren 15.074,16 12.000 15.000 15.000 15.000 15.000 

 30113103 Bauwasser 452,68 500 500 500 500 500 

 30113104 Wasserverkauf Stadt 54.518,72 50.000 54.000 54.000 55.000 58.000 

 30113105 Materialverkauf u. 
Installlationsertrag 

4.143,05 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 

 30113106 Sonstige Erträge 3.072,50 6.000 4.000 4.000 4.000 4.000 

 30130000 Erlöse aus Stromverkauf 2.209,95 1.500 2.000 2.000 2.000 2.000 

 31620000 Auflösung pass. 
Ertragszuschüsse 

7.589,85 7.600 7.500 7.500 7.500 7.500 

5 Materialaufwand 272.388,0
2- 

316.400- 336.400- 350.900- 374.700- 387.200- 

5a Aufwendungen Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffe und für bezogene Waren 

135.466,8
0- 

144.000- 146.200- 156.400- 166.600- 166.600- 

 42003000 Fremdwasserbezug 135.466,8
0- 

144.000- 146.200- 156.400- 166.600- 166.600- 

5b Aufwendungen für bezogene 
Leistungen 

136.921,2
2- 

172.400- 190.200- 194.500- 208.100- 220.600- 

 43003100 Wasseruntersuchungen 1.167,48- 2.000- 2.000- 2.000- 2.000- 2.000- 

 43003200 GIS Leitungsaufnahme 0,00 1.000- 1.000- 1.000- 1.000- 1.000- 

 43003500 Festkostenumlage Kleine 
Kinzig 

86.850,00
- 

86.900- 90.700- 95.000- 103.600- 115.100- 

 43003501 Rohrnetzunterhaltung 21.222,93
- 

55.000- 50.000- 50.000- 52.000- 52.000- 

 43003502 Austausch Wasserzähler 17.963,52
- 

17.000- 18.000- 18.000- 18.000- 18.000- 

 43003503 Unterhaltung Hochbehälter 4.536,07- 10.000- 8.000- 8.000- 10.000- 10.000- 

 43003505 Sachbedarf für 
Fahrzeughaltung 

4.810,54- 0 0 0 0 0 

 43003506 Material u. Fremdleistungen 370,68- 500- 20.500- 20.500- 21.500- 22.500- 

6 Personalaufwand 102.755,4
6- 

102.100- 82.100- 83.700- 85.400- 87.100- 

6a Löhne und Gehälter 80.539,56
- 

80.000- 62.000- 63.200- 64.500- 65.800- 

 40120000 Dienstaufw. tariflich 
Beschäftigte 

80.539,56
- 

80.000- 62.000- 63.200- 64.500- 65.800- 

6b soziale Abgaben und Aufwendungen 
für Altersversorgung und für 
Unterstützung 

22.215,90
- 

22.100- 20.100- 20.500- 20.900- 21.300- 

 40220000 Beitr.z. Versorungskasse 
tarifl. Beschäf 

7.150,47- 7.000- 7.000- 7.100- 7.200- 7.300- 

 40320000 
Beitr.gesetzl.Soz.vers.f.tarifl.Beschäft 

15.061,43
- 

15.000- 13.000- 13.300- 13.600- 13.900- 

 40410000 Beihilfen, Unterstützungsl. 
Bedienstete 

4,00- 100- 100- 100- 100- 100- 

7 Abschreibungen 57.986,69
- 

52.000- 58.000- 56.000- 50.000- 47.000- 

7a auf immaterielle 
Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen 

57.986,69
- 

52.000- 58.000- 56.000- 50.000- 47.000- 

 47110000 Abschreibung auf 
immaterielle VermG 

388,96- 0 0 0 0 0 
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lfd. 
Nr. 

Erfolgsplan 
 

einschließlich Finanzplanung 
 

Ergebnis 
 

2021 
 

EUR 

Ansatz 
 

2022 
 

EUR 

Ansatz 
 

2023 
 

EUR 

Finanzplanung 

2024 
 

EUR 

2025 
 

EUR 

2026 
 

EUR 

  1 2 3 4 5 6 

 47120000 AfA Sachanlagen 57.597,73
- 

52.000- 58.000- 56.000- 50.000- 47.000- 

8 sonstige betriebliche Aufwendungen 142.216,8
3- 

131.100- 99.000- 91.800- 93.200- 95.800- 

 44003800 Verwaltungskostenbeitrag 
an die Stadt 

51.864,11
- 

52.400- 53.000- 53.500- 55.000- 56.000- 

 44003801 Mieten u. Pachten 4.560,00- 4.600- 4.600- 4.600- 4.800- 4.800- 

 44003802 Versicherungen 5.462,24- 5.500- 5.500- 5.600- 5.700- 5.700- 

 44003803 Büromaterial u.a. 3.751,08- 4.000- 4.000- 4.000- 4.500- 4.500- 

 44003804 Konzessionsabgabe 60.060,21
- 

40.000- 10.000- 0 0 0 

 44003805 Prüfungs- u. 
Beratungskosten 

4.126,06- 7.500- 5.000- 8.000- 6.000- 7.000- 

 44003806 Geräte einschl. Unterhaltung 2.341,84- 2.500- 2.500- 2.600- 2.600- 2.700- 

 44003807 Unterhaltung Büro-
/Lagerräume 

1.242,79- 1.500- 1.500- 1.500- 1.600- 1.600- 

 44003808 EDV-Geschäftsbedarf 8.015,88- 8.000- 9.000- 9.000- 9.500- 10.000- 

 44003809 Aus- u. Fortbildung 787,84- 1.500- 500- 0 0 0 

 44003811 Sachbedarf für 
Fahrzeughaltung 

0,00 3.000- 3.000- 3.000- 3.500- 3.500- 

 44003812 Auflösung Aktiver 
Rechnungsabgrenzungsp. 

0,00 0 0 0 0 0 

 44110000 Sonstige Personal- und 
Versorgungsaufw. 

0,00 200- 0 0 0 0 

 44313000 Dienstfahrten, Reisekosten 4,78- 400- 400- 0 0 0 

13 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 6.588,23- 4.100- 3.700- 3.400- 3.200- 3.000- 

 45100000 Zinsaufwendungen an 
Gemeinden 

3.333,50- 0 0 0 0 0 

 45200000 Aufwand 
Kassenbestandsverzinsung 

0,00 100- 100- 100- 100- 100- 

 45300000 Zinsaufwendungen an Dritte 3.254,73- 4.000- 3.600- 3.300- 3.100- 2.900- 

 davon aus verbundenen Unternehmen 3.333,50- 100- 100- 100- 100- 100- 

 45100000 Zinsaufwendungen an 
Gemeinden 

3.333,50- 0 0 0 0 0 

 45200000 Aufwand 
Kassenbestandsverzinsung 

0,00 100- 100- 100- 100- 100- 

14 Steuern von Einkommen und Ertrag 0,00 3.500- 2.500- 1.000- 500- 500- 

 46002000 Körperschaftsteuer 0,00 3.500- 2.500- 1.000- 500- 500- 

15 Ergebnis nach Steuern 13.607,24 17.400 15.300 10.200 6.000 5.400 

16 sonstige Steuern 234,49- 300- 300- 300- 300- 300- 

 46501000 Grundsteuer 62,49- 100- 100- 100- 100- 100- 

 46502000 Kfz-Steuer 172,00- 200- 200- 200- 200- 200- 

17 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 13.372,75 17.100 15.000 9.900 5.700 5.100 

Für die Wasserversorgung nach dem Ruhestand des Wassermeisters wurden die Beträge angesetzt, 
die einer Nachbesetzung der Stelle entsprechen, zzgl. des Bereitschaftsdienstes. Ggfls. müsse 
angepasst werden 

Der Zweckverband Wasserversorgung Kleine Kinzig erhöht die Bezugspreise, daher sollte ab ca. 
2025/2026 diskutiert werden, ob der Wasserzins angepasst wird.  
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Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

Thomas Huber
In den Bergen ist Freiheit

Malik Verlag 

Seit Jahrzehnten steht der Klette-
rer und Extrembergsteiger Thomas 
Huber hart am Abgrund, stets am 
Limit. Er verzeichnet große Er-
folge bei Erstbesteigungen und 
spektakulären Klettertouren, die 
kein Mensch zuvor wagte, erlitt 
Niederlagen, überlebte schwere 
Unfälle und einen Nierentumor. Er 
machte aus dem Scheitern eine Tu-
gend und stand immer wieder auf.
In seinem Buch berichtet er von 
seiner Kindheit am Fuße der Al-

pen, von der Kraft des ersten Schrittes, von Leiden-
schaft, Mut und Zweifel. Das Buch ist die Geschichte 
eines der berühmtesten Bergsteiger unserer Zeit und 
eine Hymne auf die Freiheit. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Fundsachen
1 Kinderbrille 
1 Stockschirm (durchsichtig) 
1 Adapter 
1 Armband 
1 Schlüssel 
1 Herrenwindjacke gefüttert u. 3 Herrenrippshirts 

1 blauer Rucksack 
1 dunkelblaue Mütze 
1 Schlüsselbund mit braunem Lederschuhanhänger 
 
Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
 

 

Kirchen

Diakonie Hausach

Diakonisches Werk im  
Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 

Dienststelle Hausach 
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinba-
rung 
Dienste für seelische Gesundheit: 
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried 
Norma Müller  07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Lorena Agostini  07831- 9669- 13 

Allgemeinde Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt- 
Beratung für Schwangere und junge Familien 
Katja Buß  07831- 9669-16 

Kindertagespflege Kinzigtal    
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Nadia Harter  07831- 9669- 12 

Neumayerhäuser 
Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14 
 

Abschließend dankt Kämmerer Gisler den Kolleginnen und Kollegen des Rechnungsamts und der 
Verwaltung wie auch dem Gemeinderat für die Vorbereitung, das gute Miteinander und die faire, 
sachliche Diskussion.  
 
 
 
TOP 2 
Verschiedenes 
 
Ausflug des Gemeinderates 
Stadtrat Breig regt an, dass der Gemeinderat in 2023 wieder einen mehrtägigen Ausflug (2-3 Tage)
unternehmen könnte. 
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Müllabfuhr
 
  Bezirk 1 Bezirk 2    
Graue Tonne Do., 19.01.2023 Do., 19.01.2023  
  Do., 02.02.2023 Do., 02.02.2023  
         
Grüne Tonne Fr., 27.01.2023 Mi., 01.02.2023  
  Fr., 17.02.2023 Mi., 22.02.2023  

           
Gelber Sack Mo., 16.01.2023 Mo., 16.01.2023  
  Mo., 30.01.2023 Mo., 30.01.2023  

Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin 
mehr! Nutzen Sie die AbfallApp des 
Ortenaukreises. Einfach im Google 
Playstore oder Applestore runterla-
den und los geht´s. 
  

Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600,
Fax 0781/805-1213, Internet: www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de 
Das Servicetelefon ist von Montag bis Freitag jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr be-
setzt. Außerhalb der Servicezeiten ist ein Anrufbeantwor-
ter geschaltet. 

Schulinfos

Informationsabend für Eltern  
zum Konzept der Gemeinschaftsschule 

Am Mittwoch, den 18.01.23 findet für alle Eltern von Viert-
klässlern ein Informationsabend zum Konzept der Ge-
meinschaftsschule statt.
Beginn ist um 19 Uhr in der neuen Aula.

Fortbildung

Das neue Jahr hat schon voll gestartet und auch die Kurse 
starten diese Woche – schnell noch anmelden und einen 
Platz sichern in vielen verschiedenen Kursen. 
Anmeldungen unter www.vhs-ortenau.de oder per Mail 
mit Namen, Telefon- und Handynummer und Adresse un-
ter hausach@vhs-ortenau.de. Bei Fragen einfach anrufen: 
Andrea Armbruster 07831 – 96 95 486 
Es lohnt auch immer wieder einmal auf der Internetseite 
zu schauen, hier kommen immer wieder einmal neue Kurse 
dazu. 
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In diesen Kursen sind noch Plätze frei: 
  
SPORT: 
Neu dabei: 
Mobility und Stretch (3.02984 HA) NEU ! 
Dienstags, 8x, von 20:00 – 21:00 Uhr im Gymnastikraum 
der Stadthalle, Dozentin Katrin Ukat, Kosten: 42,00€ 
Das Mobility Training beinhaltet das Stretching sowie 
Faszien- und Krafttraining. Dieses Beweglichkeits- und 
Kräftigungstraining vergrößert den Bewegungsradius der 
Gelenke und ist somit ein wichtiger Baustein um eine Be-
wegungserweiterung zu erreichen und diese aktiv zu hal-
ten. Egal ob Sie bereits Einschränkungen haben oder Ihren 
Bewegungsradius erhalten möchten, das Training ist für 
jede Alters- und Trainingsstufe geeignet. 
  
STRONG Nation™ (3.0259 HA)
8 Abende, 11.01.2023 - 08.03.2023, Mittwoch, 19:15 - 20:15 
Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gym-
nastikraum (Seiteneingang), UG, Caroline Engler, 42,00 €. 
STRONG Nation™ – ehemals STRONG by Zumba® – bie-
tet ein völlig neuartiges Gruppenfitnesserlebnis durch die 
Kombination von hochintensivem Cardio- und Krafttrai-
ning mit Musik. So entsteht ein optimales Workout für den 
ganzen Körper. Mit Tempo und kraftvollen Beats trainie-
ren wir die Leistung, Kraft, Geschwindigkeit, Ausdauer 
und Beweglichkeit unserer Muskeln und des Herz-Kreis-
lauf-Systems. Das Programm wurde für Teilnehmer entwi-
ckelt, die intensiver trainieren möchten, den Nutzen des 
Workouts maximieren und echte Ergebnisse sehen wollen. 
Der Kurs setzt auf die bewährte hochintensive Intervall-
methode und ist für jeden geeignet. Bitte mitbringen: Turn-
schuhe, Matte, Handtuch und Getränk. 
  
STRONG Nation™ (3.0260 HA)
8 Abende, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 19:15 - 20:15 
Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gym-
nastikraum (Seiteneingang), UG, Caroline Engler, 42,00 €. 
  
bodyART® (3.0227 HA)
8 Abende, 11.01.2023 - 08.03.2023, Mittwoch, 20:00 - 21:00 
Uhr, Waldstadion, Stadionhalle, Waldstraße 10, Hausach, 
Annette Götz, 42,00 €. 
bodyART® ist ein ganzheitliches Körpertraining. Jeder 
Teilnehmer wird dort abgeholt, wo er gerade steht und hat 
die Möglichkeit in seinem Level einzusteigen. Durch funk-
tionelle Übungen und deren bewusste, langsame Ausfüh-
rung, werden falsch angelernte Bewegungsmuster aufge-
brochen und die Körperhaltung langfristig verbessert. 
Dabei ist die Entgegenwirkung von Rückenschmerzen ein 
positiver Effekt. Der Einsatz des ganzen Körpers, kombi-
niert mit längeren Haltezeiten bringt die Teilnehmer dazu, 
ihre körperlichen und mentalen Grenzen in der Kraft und 
Dehnung anzunehmen und positiv zu verändern. Am Ende 
führen Atmung und Musik zur Entspannung. Bitte Ge-
tränk, Handtuch, eigene Matte und Sportkleidung mit-
bringen. 
  
bodyART® (3.0229 HA)
8 Abende, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 20:00 - 21:00 
Uhr, Waldstadion, Stadionhalle, Waldstraße 10, Hausach, 
Annette Götz, 42,00 €. 
  
bodyART® (3.0232 HA)
8 Nachmittage, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 16:55 - 
17:55 Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, 
Gymnastikraum (Seiteneingang), UG, Annette Götz,  
42,00 €. 
  
Bewegen und (frei) Tanzen (2.0502 HA)
8 Abende, 12.01.2023 - 09.03.2023, Donnerstag, 19:00 - 
20:00 Uhr, Aula, Graf-Heinrich-Schule, EG, Hauptstraße 7, 
Hausach, Susanne Maria Klausmann, 38,00 €. 
Der Kurs richtet sich an alle, die sich gerne zu Musik be-

wegen und tanzen. Die wohltuende Kraft des Tanzes ist 
uralt. Man kann dadurch die Körperwahrnehmung stei-
gern. Denn wer seine Bedürfnisse wahrnimmt und danach 
lebt, steigert sein Wohlbefinden. Nach einer Aufwärmphase 
wird jeder für sich selbst auf Musik zu bestimmten The-
men z. B. die Elemente (Feuer, Erde...) oder Emotionen usw. 
tanzen. Den Körper sprechen lassen, im Tanz, in der Bewe-
gung, ihn wahrnehmen, abschalten, sich spüren, achtsam 
mit sich und anderen sein und sich dabei wohl fühlen. Be-
endet wird der Kurs mit einer Entspannung oder Medita-
tion. Bitte mitbringen: Fitnessmatte, Decke, Getränk, evtl. 
Turnschuhe (barfuß) und bequeme Kleidung. 
  
  
Fortbildung: 
  
Erste Hilfe für Säuglinge und Kleinkinder (3.0407 HA)
1 Tag, 04.03.2023, Samstag, 09:00 - 12:30 Uhr, DRK-Zen-
trum, Hauptstraße 82 c, Hausach, Jutta Eisenblätter, 18,00 
€. 
Für die meisten Eltern ist ein Notfall ihres Kindes eine 
Schrecksituation. Da heißt es Ruhe bewahren. Damit das 
gelingt, lernen Sie alle wichtigen Maßnahmen der Ersten 
Hilfe, speziell auf Säuglinge und Kleinkinder zugeschnit-
ten, kennen. Sie üben das Verhalten in Notsituationen - 
auch anhand von Puppen verschiedenen Alters. Nach dem 
Kurs wissen Sie, wie Sie in Notfallsituationen richtig rea-
gieren. Themenfelder: Kreislauf- und Atemstörungen, Wie-
derbelebung, Verletzungen, Verbrennungen, Unterkühlung, 
Sonnenstich, Krampfanfälle usw. 
  
  
Natur: 
  
Kräuterwanderung (1.1008 HA)
1 Tag, 22.04.2023, Samstag, 11:00 - 13:15 Uhr, Bergbaufrei-
lichtmuseum Erzpoche, Hauserbachstraße (neben Fried-
hof), Hausach, Nicole Oeser, 14,00 € zuzügl. 6,00 € für klei-
ne Häppchen und Skript. 
Natur mit allen Sinnen erfahren. Lernen Sie die Schätze 
der Natur besser kennen und auf welche vielfältige Weise 
diese einsatzfähig sind. In der Hausapotheke oder in der 
Küche finden Brennnessel, Gänseblümchen, Spitzwegerich 
und Co ihre Verwendung. Mit kulinarischen Tipps und wei-
teren Verwendungsmöglichkeiten gebe ich gern mein Wis-
sen weiter. Ich freue mich auf unsere gemeinsame Entde-
ckungstour. Start ist an am Bergbaufreilichtmuseum 
Erzpoche. Anschließend gibt es noch ein paar Versucherle. 
Nicole Oeser: Heilkräuterfachfrau und Naturpädagogin. 
  
Kräuterwanderung (1.1009 HA)
1 Tag, 19.06.2023, Montag, 11:00 - 13:15 Uhr, Bergbaufrei-
lichtmuseum Erzpoche, Hauserbachstraße (neben Fried-
hof), Hausach, Nicole Oeser, 14,00 € zuzügl. 6,00 € für klei-
ne Häppchen und Skript. 
  
Handarbeit: 
Faszination Klöppeln (2.0905 HA)
5 Tage, 03.03.2023 - 31.03.2023, Freitag, 16:30 - 19:30 Uhr, 
Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, 
Raum 115, 1. OG, Anita Klumpp, 94,00 €. 
Wer hat nicht schon einmal filigrane Klöppelspitzen be-
wundert und sich gefragt wie sie wohl entstehen. In diesem 
Kurs lernen Sie die Grundlagen dieser alten Handwerks-
kunst kennen, die komplizierter aussieht als sie eigentlich 
ist. Mit den verschiedenen Grundschlägen klöppeln Sie 
Bänder und kleine Motive mit denen Sie z. B. ein Klei-
dungsstück verzieren, ein Lesezeichen oder ein Freund-
schaftsband gestalten können. Das Klöppelzubehör (Kis-
sen, Ständer, Klöppel) kann im Kurs ausgeliehen werden. 
Mitzubringen sind: selbstklebende Folie, Stecknadeln, 
Schere, Klebestift, dünner Karton oder Tonpapier. Materi-
alkosten: 3,00 €. 
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Schmuck aus handgestrickten Ketten (2.1003 HA)
1 Tag, 22.04.2023, Samstag, 16:00 - 19:30 Uhr, Schochen-
hof, Event-Stall, Einbacherstraße 36, Hausach, Bärbel 
Falk, 29,00 € zuzügl. ca. 10,00 € für Material. 
Kleingruppenkurs
Das Kettenstricken ist eine alte Handwerkstechnik, die 
verloren gegangen war. Angeregt durch Anfragen aus Mu-
seen begaben sich Goldschmiede Ende der 1970er Jahre 
wieder auf Entdeckungsreise. Bei diesem Einführungskurs 
lernen Sie die Technik kennen und nehmen bereits ein 
kleines Collier mit nach Hause. Feinmotorische Begabung 
und Gute Sehkraft (auch mit Brille) ist von Vorteil. Das 
Werkzeug wird gestellt. Für Material fallen zusätzliche 
Kosten in Höhe von 10,00 Euro an. Folgearbeiten sind 
möglich. Näheres unter www.werkstatt-falk.de. 
  

Küche: 
  
Tipps und Tricks rund um das Arbeiten mit Fondant 
(3.0511 HA)
1 Vormittag, 18.03.2023, Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr, Ro-
bert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, Raum 
115, 1. OG, Natascha Vollmer, 21,00 € zuzügl. ca. 15,00 bis 
20,00 € für Material. 
ACHTUNG: Spätestens anmelden bis zum: 03.03.2023! 
Sie haben sich schon mal an einer Fondant-Torte versucht 
und brauchen ein paar Tipps und Tricks, wie Sie bestimmte 
Dinge hinbekommen? Egal ob es um das Modellieren von 
kleineren Figuren und Mustern oder das Benutzen von 
Moulds und Veinern geht, in diesem Kurs dürfen Sie alle 
Ihre Fragen loswerden. Die Dozentin zeigt, wie Sie mit we-
nigen Hilfsmitteln schöne Dekoration erstellen. Zudem 
werden wir Rinde modellieren, die wie echt aussieht. Die 
Materialkosten belaufen sich auf ca. 15,00 bis 20,00 € für 
das Fondant. Modellierwerkzeug wird für den Kurs zur 
Verfügung gestellt. 

Sonstiges

Tagespflege –  dient zur Entlastung pflegender Angehöri-
ger und fördert die Fähigkeiten und sozialen Kontakte un-
serer Gäste. Genießen Sie in unseren gemütlichen Räum-
lichkeiten die Angebote wie Gedächtnistraining, Vorträge, 
Spiele, Spaziergänge, Ausflüge, Gottesdienste und vieles 

mehr. Schnuppern Sie doch kostenlos einen Tag bei uns 
und informieren Sie sich heute noch bei Brigitte Wolber 
unter der 07831 9691 222 über die Finanzierungsmöglich-
keiten und unterstützenden Geldleistungen durch die Pfle-
gekassen. 

Kleiderkammer

Wo: Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den Re-
ben 38, Hausach 
Bitte Spenden NUR am Öffnungstag abgeben - bitte 
NICHT an der Treppe abstellen (bei Regen durchnässen die 
Sachen) 
Öffnungszeiten: mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr, außer in 
den Ferien. 
coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-
ler: Telefonnummer 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter 07831/968695, Frau Hesse 
An alle Spender: 
Wir suchen:
•    Winterjacken He/Da/Ki alle Größen
•    tragbare saubere Winterschuhe He/Da/Ki
•    warme Kinderhosen Gr. 116 - 134
•    Handschuhe für Erwachsene und Kinder
•    Töpfe und Pfannen
•    Regenschirme
•    Hartschalenkoffer
•    Fahrräder
•    Sofadecken
•    Bodenteppiche
•    Wasserkocher
•    Toaster
 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben. Bitte Bekleidung NICHT IN 
GELBE SÄCKE stopfen - wir können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 

Städtisches Museum im
Herrenhaus

GEWINNER DES
DEZEMBER - RÄTSELS

Hildegard
Moser

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
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Anmeldetage in den  
Hausacher Kindertagesstätten 

In den Kindertagesstätten in Hausach beginnen die Pla-
nungen für das Kindergartenjahr 2023/2024. Eltern kön-
nen ihre Kinder, die bis Juli 2024 ein, zwei oder drei Jahre 
alt werden, anmelden. 
Wir möchten daher alle Eltern bitten, sich in der Zeit vom 
18. bis 20. Januar 2023 telefonisch oder per E-Mail zu mel-
den. Bitte geben Sie folgende Daten an: Vor- und Nachna-
me des Kindes, Geburtsdatum, Adresse, Telefonnummer 
und die gewünschte Betreuungszeit. 
In der Kindertagesstätte St. Barbara können Kinder ab 
einem Jahr angemeldet werden. 
In den Kindertagesstätten St. Anna und Sternschnuppe 
können Kinder ab zwei Jahren angemeldet werden. 
Es besteht die Wahlmöglichkeit zwischen verschiedenen 
Betreuungsformen: 

Kindergarten St. Anna Frau Braun (Tel. 491)  
E-Mail: kiga.st.anna@hausach-hornberg.de 
Regelgruppen (3 – 6 Jahre): 
Montag bis Freitag 7.30 - 12.30 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Verlängerte Öffnungszeit (3 – 6 Jahre): 
Montag bis Freitag 7.30 - 13.30 Uhr 
Kleinkindgruppe (Kinder 2- 3 Jahre): 
Montag bis Freitag 7.30 - 12.30 Uhr 

DRK Kindergarten Sternschnuppe Frau Schwendemann 
(Tel. 6006), E-Mail: kindergarten@kv-wolfach.drk.de 
Regelgruppen (3  – 6 Jahre):  
Montag bis Freitag 7.30– 12.30 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag 14.00 – 16.30 Uhr 
Verlängerte Öffnungszeit (3 - 6 Jahre):  
Montag bis Freitag 7.30 – 14.15 Uhr mit Mittagessen 
Ganztagsgruppe (3 - 6 Jahre): 
Montag und Freitag 7.30 – 14.15 Uhr mit Mittagessen 
Dienstag bis Donnerstag 7.30 – 16.30 Uhr mit Mittagessen 
Das Angebot der verlängerten Öffnungszeit und der Ganz-
tagsbetreuung, sowie das Mittagessen können 
flexibel zu gebucht werden. 
Kleinkindgruppe (2  –  3 Jahre):  
Montag bis Freitag 7.30 – 12.30 Uhr 

Kindertagesstätte St. Barbara Frau Benz (Tel. 1475)  
E-Mail: kiga.st.barbara@hausach-hornberg.de 
Regelgruppen (3 – 6 Jahre): 
Montag bis Freitag 7.30 - 12.30 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 - 16.00 Uhr 
Verlängerte Öffnungszeit (3 – 6 Jahre): 
Montag bis Freitag 7.30 - 13.30 Uhr 
Mittagessen kann bei Verlängerten Öffnungszeiten nur in 
der Sonnenstrahlengruppe (Ganztag, Verlängerte Öff-
nungszeiten, Regelgruppe) dazu gebucht werden. 
Ganztagsgruppe (2 – 6 Jahre): 
Montag bis Donnerstag 7.30 – 16.00 Uhr mit Mittagessen 
Freitag 7.30 – 14.15 Uhr mit Mittagessen 
Kleinkindgruppen (1 - 3 Jahre): 
5 Stunden Betreuung (Mo-Fr) 7.30 - 12.30 Uhr 
6 Stunden Betreuung (Mo-Fr) 7.30 - 13.30 Uhr 6,5 Stunden 
Betreuung (Mo-Fr) 7.30 – 14.00 Uhr 
  
In der Kleinkindgruppe kann in der 6 und 6,5 Stundenbe-
treuung das Mittagessen gebucht werden. 
Das Angebot der verlängerten Öffnungszeit und der Ganz-
tagsbetreuung, sowie das Mittagessen können in besonde-
ren Notfällen (nach rechtzeitiger Absprache) zusätzlich 
gebucht werden. 
 

Standesamt

Standesamtliche Mitteilung
- Standesamt Hausach -

Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle
im Monat Dezember 2022

(soweit Einverständnis zur Veröffentlichung vorliegt) 
durch eine Verfahrensänderung im Standesamtswesen 

wird die Veröffentlichung von Personenstandsfällen i.d.R 
nicht mehr automatisch mitgeteilt. Eintragungen über 

Veröffentlichungen erfolgen nur noch auf ausdrücklichen 
Wunsch. 

  
Sterbefälle 

Name der Verstorbenen Sterbetag
Alma Magdalena Wieland geb. Schmider 03.12.2022
Gisela Hedwig Breithaupt  14.12.2022
Werner Heinz Gerhard Keil   17.12.2022
Francisca Oliver Dominguez de Agüera 22.12.2022
Augustin Neumaier   22.12.2022
Karl Heinrich Schmider   22.12.2022
Hildegard Justina Berger geb. Baumann 27.12.2022
Monika Maria Langenecker geb. Zeller 27.12.2022 
  

Veranstaltungen

MAROKKO – FARBIG, FASZINIEREND,  
ORIENTALISCH mit Reiner Harscher 

Am 20. Januar 2023  präsentiert der Profifotograf und 
Weltreisende Reiner Harscher seine exklusive Live-Multi-
vision „Marokko – farbig, faszinierend, orientalisch“ im 
Rahmen der Event-Reihe Kinzigtal-Weltweit, in der Stadt-
halle in Hausach. 
Marokko hat eine spannende Vielfalt: Es ist voller Farben, 
von ganz eigenem Licht zum Leuchten erweckt und faszi-
niert durch Gastfreundschaft und Ursprünglichkeit. Die 
Besucher der Live-Multivision machen einen Schritt in 
den alten Orient, auf dem Bazar in Marrakesch und Fes, 
und sind zu Gast bei den Wanderhirten am Rande der Wü-
ste und bei den Festen in kleinen Dörfern.
Reiner und Karin Harscher waren die letzten 3 Jahre mit 
Geländewagen, Wohnmobilen und zu Fuß unterwegs, um 
die Farben Marokkos mit den Kameras einzufangen, um 
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ein Land zu erfahren, welches sich jung und alt, laut und 
leise, und gleichermaßen malerisch zeigt.
Erleben Sie die schroffen Berge im tiefverschneiten Atlas 
Gebirge neben der sommerlichen Romantik blühender 
Bergtäler. Goldene Dünen tauchen inmitten einer Wüste 
von bizarrer Schönheit auf. Über die atemraubende Bran-
dung des Atlantiks hinweg, können Sie die Begegnung von 
Wüste und Meer beobachten.

Der Fotograf, Filmemacher und Weltreisende Reiner Har-
scher, taucht mit seinen Bildern und Filmen auf anmutige 

Weise in Natur, Kultur und Traditionen des Landes ein: Da 
sind neben Marrakesch die alten Königsstädte Meknès, 
Rabat und Fes. Dort erliegt man in der Medina gerne der 
Versuchung, sich hineinziehen zu lassen ins Labyrinth der 
Souks, um schließlich darin verloren zu gehen. Die Sinne 
gehen fehl im Gewirr von Bildern und Farben, im Irrgarten 
der tausend Düfte und Geräusche. 

Fotos: Reiner Harscher
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Für den Fotografen Reiner Harscher ist es auf seinen vielen 
Reisen durch das Land die Herausforderung an sich, genau 
diesen geheimnisvollen Teil des alten Orients einzufangen 
und in Bildern und Filmen auf großer Kinoleinwand derart 
wiederzugeben, als sei man selbst dort.
Natürlich ist da Marrakesch mit dem magischen Gaukler-
platz, der abends zum überquellenden Leben erwacht. 
Menschen aus allen Teilen der Welt strömen zu diesem 
großen „Open-Air-Theater“. In Grillküchen bruzzeln Ham-
melspieße, pfiffige Händler bieten Ketten, Armreifen und 
bunte bestickte Lederpantoffeln an. Mit nervig schriller 
Musik machen Schlangenbeschwörer auf ihre Cobras und 
Nattern aufmerksam, „Stand-Up-Unterhalter“ scharen 
Menschentrauben um sich und bis spät in die Nacht ist der 
Djemaa el Fna Rummelplatz und Varieté zugleich. Erst bei 
Sonnenaufgang erlischt der Trubel.
Reiner Harscher moderiert spannend seine vielen Erleb-
nisse mit den Menschen, er schwelgt in den Farben Marok-
kos und macht die Leinwandreise zu einem begeisternden 
Erlebnis. 
TERMIN: 20. Januar 2023 
EINLASS: 19.00 Uhr 
BEGINN: 20.00 Uhr 
LOCATION: Stadthalle Hausach 
TICKETS: Vorverkauf: 17,00 € / 15,00 € ermäßigt
Abendkasse: 20,00 € / 17,00 € ermäßigt 
VORVERKAUF:  Kultur- und Tourismusbüro Hausach, 

Tourist-Info 
    Gutach, Reisebüro Oberfell in Haslach, 

Wolfach und Zell, Schwarzwälder Bote 
Tickethotline: 07423 78790 sowie online 
unter www.schwabo.de/tickets und unter  
www.kinzigtal-weltweit.de 

Hausach: Café Angelo hat geöffnet! 
Jeweils dienstags von 9 bis 11 Uhr seid ihr eingeladen zu 
Gesprächen und Frühstück vor bzw. im ev. Gemeindehaus 
in Hausach. Es gelten die üblichen Hygieneregeln. 
 

Vereine

Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

Wunderfitz ist zu haben 
Liebe Närrinnen und Narren 
Der 24. Wunderfitz ist druckfrisch ab sofort für 2 € hier zu 
haben: 
-  Bäckerei Waidele
-  Metzgerei Decker
-  Tabakwaren Schweitzer - „Das Glückslädchen“
-  Kultur- und Tourismusbüro
-  Raiffeisenmarkt Hausach
-  E-Service Robby Lehmann
-  neu: Pizzeria Al Castello - Schlossberg
-  Wunderfitzredaktion Familie Agüera, Meistergasse 19
-  und immer samstags auf dem Hausacher Wochenmarkt 
bei Andrea Kohmann. 

Wir freuen uns auf viele wunderfitzige Leser. 
  

Einladung zur Öffentlichen Sitzung am 13.01.2023 
Die Öffentliche Sitzung ist am Freitag, 13. Januar, um 20 
Uhr in der Hausacher Stadthalle. 
- Verpflichtung der neuen Hästräger / Narrenschwur 
-  Mit vielen aktuellen Infos zu den kommenden „tollen Ta-

gen“ 
- Musikalische Überraschungen 
Das Motto des närrischen Programms ist „Bad Taste“. När-
rische Kleidung ist erwünscht! Die Hästräger, Hansele, 
Spättle, Urmadlee‘s und alle, welche sich aktiv an der Ge-
staltung der Sitzung beteiligen treffen sich bereits um 19 
Uhr im Narrenkeller. 
  
Laufbändelausgabe und Kinderhäsbörse Samstag, 
14.01.2023, 9 – 12 Uhr im Narrenkeller 
Am Samstag, 14. Januar, findet von 9 bis 12 Uhr die Lauf-
bändelausgabe im Narrenkeller statt. Gleichzeitig findet 
noch einmal die Kinderhäsbörse statt. An alle Kinder- und 
Jugendmaskenträger: Bitte holt euch euren kostenfreien 
Laufbändel im Narrenkeller bei der Narrenmutter ab! Am 
Tisch der Hansele können wieder Glöckle und auch der Fe-
drewisch erworben und Fleece-Jacken bestellt werden. 
Ebenfalls bieten die Spättle an ihrem Tisch Spättle-Uten-
silien zum Verkauf an. 
  
Kinderhäs-Ausgabe und Ausgabe der Kinder- und Ju-
gendmasken der Freien Narrenzunft Hausach e.V.  
Der zweite Kinderhäs-Verleih der Freien Narrenzunft 
Hausach findet am Samstag, 14. Januar 2023 von 9.00 - 
11.30 Uhr im Narrenkeller statt. Für die jüngsten Narren 
werden nochmals Hansele- und Spättlehäser verliehen. 
Auch die zweite Ausgabe der Kinder- und Jugendmasken 
findet zu dieser Zeit im Narrenkeller statt. Zudem können 
die Leihgebühren für die Kindermasken beglichen werden. 
Weitere Informationen zu den Masken gibt es bei Lena 
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Wochentag Datum Uhrzeit Was Wo 
Freitag 13.01.2023 20:11 Öffentliche Sitzung Stadthalle 

Samstag 14.01.2023 09:00 – 12:00 Laufbändelausgabe mit Kinderhäsbörse Narrenkeller 

  14:00 Narrenbaumstellen der Narrenbaumgilde 
Narrenbaumstellen auf dem 
Konstantinplatz, anschließend 
Narrenhock im Narrenkeller 

Freitag 20.01.2023 20:00 Kappenabend Narrenkeller 

Samstag 
Sonntag 

21.01.2023 
22.01.2023  Großes Narrentreffen  

der Narrenzunft Steinach e. V. Steinach 

Samstag 28.01.2023 20:00 Preismaskenball Löwen 

Samstag 
Sonntag 

04.02.2023 
05.02.2023  Teilnahme am Landschaftstreffen Donau  

Narrenzunft Vetter Guser Sigmaringen e.V. Sigmaringen 

Freitag 10.02.2023  Teilnahme an der Hexennacht der Sulzbach-
Hexen Hausach e.V.  

Samstag 11.02.2023 18:00 Schnurren 
Akropolis (Löwen), Blume, 
Burgschänke, Eiche, Hirsch 
(Monika), Ratskeller, Schlossberg, 
Sonne (Charly), Triangel 

Sonntag 12.02.2023 14:00 Burgfrauenkaffee Stadthalle 

Donnerstag 16.02.2023 10:00 Befreiung der Schüler Graf-Heinrich-Schule 
  11:00 Befreiung der Kinder Kindergarten Sternschnuppe 
  13:30 Treffen der Narren Ratskeller 
  14:00 Feierliche Schlüsselübergabe Rathaus 
  15:30 Herablassen des Schlüssels, Böllerschüsse Rathaus bzw. Schlossberg 

  15:30 Ausrufen der Fasent 2023 Narrenbrunnen, Konstantinplatz, 
Klosterplatz und Rathaus 

  ab 16:00 Fasent im Narrenkeller ab 21 Uhr DJ im Narrenkeller 

  ca. 16:15 Kinderkatzenmusik, für Kinder ab 5 Jahre, 
mit Verteilung der Teilnahmebändel 

Klosterstraße, Narrenkeller, 
Hauptstraße, Gartenstraße, 
Lindenstraße, Konstantinplatz 

  19:00 Große Katzenmusik Innenstadtbereich 
Freitag 17.02.2023 16:00 Besuch der Senioren Seniorenzentrum am Schlossberg 

Samstag 18.02.2023 11:00 Frühschoppenschnurren Hechtsberg-Scheune 
  18:30 Messe der Narren Katholische Stadtkirche 
  20:00 Rundgang der Hästräger Hausacher Lokale 

  22:00 Zunftball „tanzbar“ Stadthalle 

Sonntag 19.02.2023 14:00 Großer Närrischer Umzug Innenstadtbereich 
  anschließend Wagenburg und Stroßefasent im Städtle Schulhof / Innenstadtbereich 

  anschließend Musikalische Unterhaltung in der Stadthalle es spielen verschiedene 
Musikkapellen  

  15:00 Kaffeestube Graf-Heinrich-Schule 
  15:00 Fasent im Narrenkeller und Historischen Keller  

Montag 20.02.2023 06:00 Närrisches Wecken durch die Katzenmusik Innenstadtbereich 
  11:11 Elfemess ab Schwabenhans (Lina) 
  18:00 Jugend-Fasents-Party (12 – 15 Jahre) Narrenkeller 

Dienstag 21.02.2023 13:00 Kinderumzug ab Konstantinplatz bis Stadthalle 
  anschließend Kinderball Stadthalle 

  16:00 Burgertreff Akropolis (Löwen), Eiche, Ratskeller, 
Schlossberg 

  21:45 Feierliche Schlüsselrückgabe Rathaus 
  23:45 Verbrennen der Fasent 2023 Konstantinplatz 

Mittwoch 22.02.2023 18:00 Fischessen Narrenkeller 
 

Änderungen vorbehalten  
 
Die vollständige Terminübersicht und viele weitere Informationen sind im Internet unter 
www.narrenzunft-hausach.de zu finden. Der Narrenrat
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Braig unter jugend@narrenzunft-hausach.de. Für Fragen 
rund um die Kinderhäs-Ausgabe wendet Euch bitte an Nora 
Reiner unter jugendgremium@narrenzunft-hausach.de. 
  
Schnupperhäs der Hansele 
Wie schon bei unserer Hanseleversammlung im letzten 
Jahr angekündigt, wollen wir auch zur Fasent 2023 für Er-
wachsene ein Hansele-Schnupperhäs anbieten. Die Chan-
ce ein Schnupperhäs zu bekommen, habt Ihr ebenfalls 
nochmals am Samstag, 14.01.2023 von 9.00 – 11:30 Uhr im 
Narrenkeller. 
Kommt vorbei informiert Euch, getreu dem Motto „das 
Hanselemaskentragen ist unbeschreiblich, das muss man 
erlebt haben“. 
Wer ein Hanselehäs hat und dies gerne zur Verfügung stel-
len möchte, kann sich bei Steffi Hilberer melden, oder 
schreibt eine Mail an „hansele@narrenzunft-hausach.de. 
Gerne könnte Ihr das Häs auch einfach am 14.01.2023 ab 9 
Uhr im Narrenkeller vorbeibringen. 
  
Helferlisten Fasent 2023 
Die Helferlisten für die Fasent 2023 sind nun auf unserer 
Webseite verfügbar ( www.narrenzunft-hausach.de // Hel-
ferlisten // Fasent ). Darin gibt es noch einige Lücken, wel-
che besetzt werden müssen. Bitte meldet euch online ( // 
Ich will helfen ! ) oder bei euren Obleuten. Wir freuen uns 
über jede helfende Hand! 

Narrenbaumstellen Samstag am 14.01.2023, ab 14 Uhr 
Am Samstag, 14. Januar, ist der Umzug der Narrenbaum-
gilde und anschließend die Narrenbaumtaufe auf dem 
Konstantinplatz. Wir hoffen auf eine rege Teilnahme aller 
Hästräger und Gruppierungen der Freien Narrenzunft 
Hausach e.V. Die Aufstellung ist ab 13:45 Uhr am Narren-
brunnen. Nach dem Narrenbaumstellen geht es dann wei-
ter im Narrenkeller beim Narrenhock. 

Informationen zum Großen Narrentreffen in Steinach 
2023 
Samstag, 21.01.2023: Eröffnung des Narrendorfs um 18 
Uhr. Aufgrund der enorm gestiegenen Kosten (Security, 
Rotes Kreuz, allgemeine Fixkosten) wird auch für Hästrä-
ger Eintritt erhoben. Dieser ist vergünstigt und beträgt 3 € 
(One-Way-Ticket). 
  
Sonntag, 22.01.2023: Start mit der Narrenmesse um 10 Uhr 
in der Hl. Kreuz Kirche Steinach. Der Jubiläumsumzug 
beginnt um 14 Uhr (Aufstellung 13 Uhr). 
  
Die An- und Abreise wird nicht von der Narrenzunft Haus-
ach organisiert, bitte nutzt die regionalen öffentlichen Ver-
kehrsmittel oder den ggf. eingerichteten Buspendelver-
kehr. 
  
Hinweis zur Teilnahme an Narrentreffen  
  
(aus Zunftregel Punkt 8, Stand 11.11.2021) 
  
1. Beteiligung an Narrentreffen und weiteren offiziellen 
Zunftterminen. 
a) Minderjährige Zunftmitglieder müssen von einem Er-
ziehungsberechtigten begleitet werden. Bei Vertretung Er-
ziehungsberechtigter muss die Vertretung durch einen Er-
ziehungsberechtigten über ein durch die Zunft 
vorgegebenes Formular bestätigt werden.   
b) Spättle und Hansele müssen die Häsnummer sichtbar 
am Häs (Ärmel) tragen. 
2. sonstige Auswärtsbesuche 
Auswärtsbesuche im Häs sind den für die jeweilige Grup-
pierung zuständigen Obleuten vorher anzuzeigen. Diese 
informieren unverzüglich den Narrenvater. 
3. Bei allen Eigenfahrten, handelt es sich grundsätzlich – 
auch im Verhältnis zur Zunft – um Handlungen die sich im 
außerrechtlichen Bereich abspielen, so dass Aufwendungs-

ersatzansprüche gegen die Zunft (Fahrtkosten, Ersatz von 
Unfallschäden) ausscheiden. 
  
Fasentsonntag: Beteiligung Vereine, Cliquen, Privatper-
sonen 
Wie im Jahr 2020 veranstaltet die Freie Narrenzunft Haus-
ach e. V. am Fasentsonntag, 19. Februar 2023, in Hausach 
wieder einen „Großen Närrischen Umzug“ mit anschlie-
ßender „Stroßefasent“ im Innenstadtbereich. 
Unser Ziel ist es, den vielen Hästrägern und Gästen dabei 
ein umfangreiches Speisen- und Getränkeangebot bieten 
zu können. Aufgrund der großen positiven Resonanz im 
Jahr 2020 zählen wir für das Speisen- und Getränkeange-
bot auf die Unterstützung von Vereinen, sonstigen Grup-
pen, Cliquen, Privatpersonen sowie auch auf gewerbliche 
Anbieter. Allen Mitwirkenden möchten wir die Möglich-
keit bieten, zum Beispiel die Vereins-, Gruppenkasse oder 
Ähnliches aufzubessern, da die selbst getätigten Umsätze 
über die eigene Kasse abgerechnet werden können. Sollten 
wir das Interesse geweckt haben, einfach eine E-Mail an 
staende@narrenzunft-hausach.de. 

Kinder-Narrenfahrplan 2023 
SAMSTAG, 14.01.2023 
9 - 12 Uhr Kinderhäsbörse & Laufbändelausgabe 
  Narrenkeller für alle Kindermaskenträger 
  (holt euch euren Laufbändel selbst bei uns ab) 
14 Uhr Narrenbaumstellen 
   Ob im Häs, mit Maske oder ohne Maske oder 

sonst verkleidet – ALLE Kinder dürfen bei 
mir mitlaufen 

  
SONNTAG, 22.01.2023 
   Treffpunkt Aufstellung / Umzug beim Nar-

rentreffen in Steinach 
   Alle Kinder im Häs, mit oder ohne Maske,  

dürfen bei mir mitlaufen und bekommen ein 
Kinder-Abzeichen! 

   Ich habe auch Erwachsene Narren mit dabei, 
die auf die Kinder schauen! 

  
SCHMUTZIGER DONNERSTAG, 16.02.2023  
10 Uhr  Befreiung der Schüler in der Graf-Heinrich-

Schule 
11 Uhr  Besuch im Kindergarten Sternschnuppe 
16:15 Uhr    Kinderkatzenmusik für Kinder ab 5 Jahren,  

ohne Begleitung der Eltern, Treffpunkt auf 
dem Konstantinplatz. 

   Wer ein Krachinstrument (z.B. Trommel, Topf-
deckel, Päper...) mitbringt, bekommt einen 
Teilnahmebändel. Große Umhängetasche für 
die Süßigkeiten nicht vergessen! 

  
FASENTSAMSTAG, 18.02.2023 
18:30 Uhr    Messe der kleinen und großen Narren in der 

Stadtkirche 
  
FASENTSONNTAG, 19.02.2023  
14 Uhr  Großer Närrischer Umzug in Hausach 
   Ob im Häs, mit Maske oder ohne Maske oder 

sonst verkleidet: 
   ALLE Kinder dürfen bei mir vorne mitlaufen 

und bekommen ein Kinder-Abzeichen! Ich 
habe auch Erwachsene Narren mit dabei, die 
auf die Kinder schauen! 

   Treffpunkt um 13:45 Uhr an der Ecke Frie-
densstraße – bitte die Kinder um ca. 14:20 Uhr 
an der Eichen-Apotheke wieder in Empfang 
nehmen 

  
FASENTSDIENSTAG, 21.02.2023  
13 Uhr  Kinderumzug vom Konstantinplatz zur 

Stadthalle, 



35

HausachDonnerstag, 12. Januar 2023

   anschließend Kinderball mit Programm und 
Tierolympiade 

   Wir freuen uns über Kuchenspenden. 
   Wer uns damit unterstützen will, darf sich 

gerne melden: 
  narrenmutter@narrenzunft-hausach.de 
  Vielen Dank! 
  
ICH FREUE MICH AUF EINE TOLLE KINDER FASENT 
MIT EUCH! 
EURE NARRENMUTTER TANJA 
  
Narrenfahrplan Hansele 2023 
13.01.2023  Erste Öffentliche Narrensitzung, Treffpunkt 

19 Uhr Narrenkeller 
  Öffentliche Sitzung um 20:11 Uhr 
14.01.2023  Laufbändelausgabe im Narrenkeller von  

9 - 12 Uhr 
   Narrenbaumstellen, Treffpunkt 13:45 Uhr 

Narrenbrunnen 
  Narrenhock im Narrenkeller ab 15:30 Uhr 
21.01.2023 Narrentreffen Steinach 
22.01.2023 Brezelbinden, 10 Uhr Waidele 
   Umzug Narrentreffen Steinach, Aufstellung 

ca. 13 Uhr 
04.02.2023 Narrentreffen Sigmaringen 
05.02.2023 Umzug Narrentreffen Sigmaringen 
10.02.2023  Fackelumzug Hexennacht der Sulzbach He-

xen e.V., Treffpunkt Narrenkeller, ab 19 Uhr 
12.02.2023  Burgfrauenkaffee, Treffpunkt 14:30 Foyer 

Stadthalle 
16.02.2023  Schmutziger Donnerstag 
   Befreiung der Schüler, 9:45 Uhr Lehrerzim-

mer GMS 
  Schlüsselübergabe, 13:30 Uhr Ratskeller 
17.02.2023  Besuch der Senioren, 15:45 Uhr vor dem Seni-

orenzentrum 
18.02.2023  Messe der Narren, 18:30 Uhr Katholische Kir-

che 
   Rundgang der Hästräger, ab 19 Uhr Treff im 

Triangel, Abschluss Tanzbar in der Stadthalle 
19.02.2023  Brezel binden, 11 Uhr in der Friedenstraße 3 
   Großer Närrischer Umzug, 13:45 Uhr Aufstel-

lung 
21.02.2023 Brezelbinden, 10:30 Uhr Café Waidele 
   Kinderumzug, Treffpunkt 12:45 Uhr Konstan-

tinplatz 
  anschließend Kinderball in der Stadthalle 
   Burgertreff, 15 Uhr Treffpunkt im Narrenkel-

ler 
   Feierliche Schlüsselrückgabe, 21:45 Uhr, an-

schließend Verbrennen der Fasent 
  
Narrenfahrplan Spättle 2023 
13.01.2023  Erste Öffentliche Narrensitzung, Treffpunkt 

19 Uhr Narrenkeller 
  Öffentliche Sitzung um 20:11 Uhr 
14.01.2023  Laufbändelausgabe im Narrenkeller von 9 – 

12 Uhr 
   Narrenbaumstellen, Treffpunkt 13:45 Uhr 

Narrenbrunnen 
  Narrenhock im Narrenkeller ab 15:30 Uhr 
21.01.2023 Narrentreffen Steinach 
22.01.2023  Umzug Narrentreffen Steinach, Aufstellung 

ca. 13 Uhr 
04.02.2023 Narrentreffen Sigmaringen 
05.02.2023 Umzug Narrentreffen Sigmaringen 
10.02.2023  Fackelumzug Hexennacht der Sulzbach He-

xen e.V., Treffpunkt Narrenkeller, ab 19 Uhr 
12.02.2023  Burgfrauenkaffee, Treffpunkt 14:30 Foyer 

Stadthalle 
16.02.2023  Schmutziger Donnerstag 
   Befreiung der Schüler, 9:45 Uhr Lehrerzim-

mer GMS 
  Schlüsselübergabe, 13:30 Uhr Ratskeller 

17.02.2023  Besuch der Senioren, 15:45 Uhr vor dem Seni-
orenzentrum 

17:30 Uhr  Schnetzeln im Narrenkeller 
18.02.2023 Datschkuchen backen Uhr Waidele 
   Messe der Narren, 18:30 Uhr Katholische Kir-

che 
   Rundgang der Hästräger, ab 19 Uhr Treff im 

Triangel, Abschluss Tanzbar in der Stadthalle 
19.02.2023  Großer Närrischer Umzug, 13:45 Uhr Aufstel-

lung 
21.02.2023  Kinderumzug, 12:45 Uhr Treffpunkt Konstan-

tinplatz,
  anschließend Kinderball in der Stadthalle 
   Burgertreff, 15:30 Uhr Treffpunkt Foyer 

Stadthalle 
   Feierliche Schlüsselrückgabe, 21:45 Uhr, an-

schließend Verbrennen der Fasent 
22.02.2023 18 Uhr Fischessen im Narrenkeller 
  

Zunftordenträger Norbert Sum verstorben 
Am Freitag, 16. De-
zember, verstarb un-
ser Zunftordenträ-
ger Norbert Sum. 
 
Norbert war als ak-
tives Spättle ab An-
fang der 60er-Jah-
ren mit dabei beim 
Bau des Spättlewa-
gens, dem Bachhiis-
le, und eine seiner 
Leidenschaften war 
das Datschkuchen 
backen.    
 
Norbert war für die 
Narrenzunft ein 
Helfer, auf den man 
sich verlassen konn-
te. War es am Husa-
cher Narrentreffen 

1986 oder auch am Stadtfest zur Feier 725 Jahre Hausach, 
wo seine helfende Hände die Narrenzunft unterstützten. 
 
Die Narren staunten nicht schlecht, als er am Fasentsmen-
dig 2014 als närrischer Postbote die Elfemess in der ehe-
maligen Postfiliale in der Hauptstraße (Bild) in Empfang 
nahm. 
 
Für sein Engagement in der Freien Narrenzunft Hausach e. 
V. wurde ihm an Martini 1972 der Burgerhut verliehen und 
an Martini 1986 wurde ihm die höchste Ehrung der Zunft 
zuteil, der Zunftorden. 
 
Ein Narr ist von uns gegangen, er ruhe in Frieden.  

 
Vorverkauf Umzugsfestabzeichen 
Festabzeichen für den Umzug am Sonntag sind zum Vor-
verkaufspreis von 3,00 Euro anstatt 3,50 Euro an folgenden 
Vorverkaufsstellen erhältlich: Kultur- und Tourismusbüro, 
Tabakwaren Schweitzer und Metzgerei Decker.

Fasent-Accessoires und Dekoration 
Alle Broschen, Anstecker und Ohrringe der Narrenzunft 
sowie Umhänge- oder Wandmäskle, Spättlefiguren oder 
das Sammelbrett mit Pins sind bis Samstag bei Tabakwa-
ren Schweitzer erhältlich. 
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Hundeverein -  
SV OG Kinzigtal

Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, den 13 Januar 2023 um 20.00 Uhr, findet unse-
re alljährliche Jahreshauptversammlung in unserem Ver-
einsheim in Hausach statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglied der OG Kinzigtal recht 
herzlich ein. Weitere Infos auch immer auf unserer Face-
bookseite : SV OG Kinzigtal 
 

Der Veganuary 2023 ist startklar! 
Veganuary begleitet alle Teilnehmenden auf einer 31-tä-
gigen Ernährungsreise mit einem täglichen Newsletter. 
Dieser bietet praktische Alltagstipps, Hintergrundinfos, 
News sowie Rezepte und neue Produkte. Der Veganuary 
blickt in seinem 10. Jahr auf beeindruckende Erfolge:
  Über 629.000 Teilnehmende in 2022
  Menschen aus 228 Ländern und Regionen weltweit
  98 % würden Veganuary weiterempfehlen
Veganuary motiviert und unterstützt Millionen von Men-
schen auf der ganzen Welt dabei, die pflanzliche Ernäh-
rung zu entdecken – im Januar und darüber hinaus. Bist 
du auch dabei? Lass uns hoffnungsvoll ins Jahr 2023 und 
einen gemeinsamen veganen Monat starten – jetzt anmel-
den unter: https://veganuary.com/de/ 
  

Narrenbaumgilde  
Hausach e.V. 

Narrenbaumstellen in Hausach am 14. Januar 2023 mit 
anschließendem Narrenhock im Narrenkeller 
Endlich wieder: Narrenbaumstellen und Narrenhock 
Die Narrenbaumgilde Hausach stellt am Samstag, 

14.01.2023 den Narrenbaum. Beginn des Umzuges ist um 
14:00 Uhr beim Narrenbrunnen.
Etwa gegen 14:45 Uhr wird der Narrenbaum auf dem Kon-
stantinplatz gestellt. Für Bewirtung ist gesorgt. Die musi-
kalische Unterhaltung erfolgt durch die Musiker der Wald-
stein-Hexen aus Fischerbach. Wir würden uns freuen, 
wenn alle Hausacher Narren, alle Narreneltern deren Kin-
der ein Kinderhäs mit Kindermaske besitzen, unsere tradi-
tionelle Veranstaltung bereichern. Wir wollen das kleine, 
aber feine Narrenbaumstellen nach Corona mit Euch fei-
ern. Es ist sicherlich ein narrenschönes Bild, wenn viele 
Hästräger – groß, klein, alt oder jung in ihrem Narrenhäs 
den Konstantinplatz säumen.
Narrenhock
Direkt im Anschluss an das Narrenbaumstellen marschiert 
die gesamte Narrenschar vom Konstantinplatz zum Nar-
renkeller und feiert beim neuerlichen Narrenhock bis in 
die Puppen. 
 

Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Einladung der Gruppe „bleib fit, lauf mit“ 
Hallo liebe Wanderfreunde, auf geht`s, wir starten mit Elan 
in das neue Jahr. Dazu treffen wir uns wie gewohnt am 
Narrensteg. Von dort geht es nach Gutach, wo uns die Wan-
derführerinnen Margarete und Christa die Schönheiten 
ihres Dorfes zeigen wollen. Herzliche Einladung zum Mit-
machen für alle, die glauben, sie müssten sich wieder mehr 
bewegen und etwas für ihre Gesundheit tun. Margarete 
und Christa freuen sich auf viele Mitmacher. 
Treffpunkt: Narrensteg
Wann:  Donnerstag, 19.01.2023
Uhrzeit:  14 Uhr 
   
Schwarzwaldverein Hausach 
Der Bezirk Kinzigtal des Schwarzwaldvereins lädt am 
Sonntag, den 15.1.2023 zu einer etwa 2,5 stündigen Rund-
wanderung auf den Fohrenbühl mit anschließender Ein-
kehr im Gedächtnishaus ein. 
Ausgang um 10:00 Uhr ist der große Wanderparkplatz am 
Fohrenbühl. 
Teilnehmer aus Hausach treffen sich um 9:15 Uhr auf dem 
Wanderparkplatz bei der Kinzigbrücke zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften. 
 

Ski-Club Hausach e.V.

Mit dem Ski-Club Hausach fit durch den Winter 
Der Ski-Club Hausach bietet unter dem Motto „Fit durch 
den Winter“ wieder wöchentlich für alle Altersgruppen 
zwei Abende mit Konditionstraining, Gymnastik, Spiel 
und Spaß in der Tannenwaldhalle an. 
Die Termine sind: 
Montag für Erwachsene 
19.30 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Regine Harter und Ede Wölfle 
  
Dienstag für Schüler( 8 – 14 Jahre) 
ab 08. November 2022 
18.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Franziska Holderer 
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Dienstag für Jugend und Erwachsene 
19.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Hans Kugel. 
Sie sind herzlich willkommen, auch als Nichtmitglied! 
  
Nordik Walking Treff für Jedermann 
Samstags von 14:00 - 16:00 Uhr mit Ralf und Markus 
Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
  
 

Sulzbach-Hexen e.V.

Am Samstag, den 14.01.2023 starten wir in die Fasentsai-
son 2023 und gehen zum  Narrenbaumstellen und an-
schließend noch in den Narrenkeller. Hierfür treffen wir 
uns um 14 Uhr am Narrenbrunnen.
Später geht es noch zum Brauchtumsabend der Schelme-
winkler Kippenheim. Abfahrt ist um 17 Uhr an der Volks-
bank. 
Und hier noch Info zur Hexennacht am 10.02.2023:
Wir werden dieses Jahr zum ersten Mal Eintritt für Nicht-
Hästräger verlangen. Im Eintrittspreis enthalten ist auch 
die Fahrt mit dem Buspendelverkehr!
Damit es nach dem Umzug ein bisschen schneller geht am 
Eingang, bitten wir möglichst schon vor dem Umzug euer 
Eintrittsbändel am Eingang zum Festgelände zu holen. 
Auch besteht während des Umzugs die Möglichkeit, Ein-
trittsbändel bei den Abzeichenverkäufern zu erwerben. 
 

SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

- Rasen! 

Wenn Sie mit dem Fußball verbunden sind und darin mehr 
sehen als nur eine Sportart, dann unterstützen Sie uns bei 
unserer Vereinsarbeit. Denn eine Gemeinschaft lebt davon, 
dass es Menschen gibt, die mehr tun als sie müssen.
Das gilt nicht nur für uns ehrenamtlichen Mitglieder in 
der Vereinsarbeit, sondern auch für unsere Freunde und 
Gönner aus der Region. Eine wichtige Aufgabe für unsere 
soziale Gemeinschaft kann dadurch aufrechterhalten und 
verbessert werden. Das verstehen wir unter einem Verein. 

1.  Worum geht es?
Der Belag des Kunstrasens ist völlig abgenutzt und kaputt. 
Der Rasen selbst gibt kaum noch Halt. Größtes Problem, 
das Granulat bleibt an den Schuhsohlen haften und verur-
sacht dadurch Unstabilität beim Auftritt. Insgesamt stellt 
der Zustand des Belags eine erhöhte Verletzungsgefahr dar. 

2.  Wer soll den neuen „Herz“- Rasenplatz nutzen?
Der SVH möchte sein Engagement für den Mannschafts- 
und Schulsport weiter ausbauen.
Für dieses Ziel muss den rund 200 Aktiven- und Jugend-
sportlern sowie den sporttreibenden Schülern der Hausa-
cher Schulen eine Sportanlage zur Verfügung gestellt wer-
den, die den Ansprüchen des Fußballs und des Schulsports 
genügt. 

3.  Mit welchen Kosten rechnet der Verein und wie wird fi-
nanziert?
Die Stadt Hausach hat uns den Meilenstein eines neuen 
Kunstrasenplatzes mit einer Gesamtinvestition von 
340.000 € ermöglicht, wofür wir uns noch einmal recht 
herzlich bedanken möchten. Nun sind wir am Zuge, die 
nötige Eigenleistungen mit 34.000 € zu erbringen. 

4.  Wie können Sie uns unterstützen?
Die Unterstützung in Form von Sponsorengeldern kommt 
direkt dem Bau vom „Herz“ -Rasen zugute. Wir haben fol-
gende Spendenwege vorbereitet: 

-   Spende als Team oder Unternehmen (auch mit Logo) auf 
das Spendenkonto des SVH Volksbank Mittlerer 
Schwarzwald IBAN DE 40 6649 2700 0000 0884 04 oder 
Sparkasse Kinzigtal DE 64 6645 1548 0000 0948 71. 

-   Crowdfunding über die offizielle 
Webseite der Sparkasse Kinzigtal  

  w w w . w i r w u n d e r . d e /
projects/117424?wirwunder=252 

-   Sponsoring von Funktionsflächen 
oder eine Patenschaft mit Rasen-
werbung und anonyme Spenden. 
Ansprechpartner: Reinhard Welle; Email:  
kunstrasen@svhausach.de 

Spenden an den SVH sind steuerabzugsfähig. Bis zur Höhe 
von 200 € reicht der Einzahlungsbeleg, bei größeren Spen-
den stellt der SVH gern eine Spendenquittung aus. Alle 
Spender, welche nicht ausdrücklich anonym bleiben wol-
len, werden nach Abschluss auf der Homepage sowie auf 
einer „Ehrentafel“ am Sportplatz genannt.

Bitte unterstützen Sie uns! Der neue Kunstrasen soll be-
reits im April 2023 bespielbar sein und wir möchten ge-
meinsam mit Ihnen sagen können „Wir haben es ge-
schafft“! Wir werden dann einen der modernsten 
Kunstrasen-Plätze in der Region haben. Dabei steht nicht 
nur das Sportliche im Vordergrund, sondern auch die För-
derung des sozialen Miteinanders. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Im Namen der Vorstandschaft des SV Hausach 1927 e.V. 

Oliver Kurz, Vorstandsvorsitzender 
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Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Freies Training: 
entfällt derzeit 
  
Gerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr Gruppe West Swing 
ab 20.00 Uhr Gruppe 1 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 7 
Ab 20.00 Uhr Gruppe 6 
Freitag ab 20:30 Uhr Gruppe 9 
  
Ungerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr – Gruppe 3 
ab 20.00 Uhr Gruppe 2 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 5 
Ab 20:30 Uhr Gruppe 4 
  
Gerade Wochen Freitag ab 19 Uhr 
Discofox Salsa 
Freestyle 
Partytänze 
  
 

Montag, 16.01.: 
Gruppenstunde der 4-7 jährigen von 15.30 - 16.30 Uhr im 
Einbacher Rathaus/Gruppenraum
Mittwoch, 18.01.: 
Aktive (Erwachsenengruppe) um 20 Uhr in der Graf-Hein-
rich-Schule 
 

TV Hausach

Der TV Hausach trauert um sein Ehrenmitglied Norbert 
Sum 
Norbert Sum trat am 15.01.1971 in den TV Hausach ein. 
Bis kurz vor seinem Tod war Norbert immer beim Training 
der Männerriege dabei. Bis 2020 spielte er aktiv Faustball. 
Er wurde nach Paul Pfaff der zweite Riegenleiter und hat-
te dieses Amt 10 Jahre inne. In seiner Amtszeit als Riegen-
leiter wurden die ersten Ausflüge sogar per Flugzeug gep-
lant und durchgeführt. Auch unseren Kleinsten stand er 
immer zur Seite als Helfer bei unserer alljährlichen Niko-
lausfeier. Sowie stand er der Männerriege für Rat und Tat 
immer zur Verfügung.
Für diese dauerhafte Unterstützung wurde Norbert zum 
Ehrenmitglied des TV Hausach ernannt. Lieber Norbert, 
wir sagen Dir von Herzen vielen Dank für alles, was du für 
uns getan hast. Wir werden Dir stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren. 
  
Verleihung des Sportabzeichen für die Leichtathleten/in-
nen 2022 des TV Hausach 
Die Urkunden und Anstecknadeln für das erfolgreiche Ab-
legen des Sportabzeichen 2022 wurde den Teilnehmern/
innen am 16.12.2022 überreicht. 
Leider konnten an dem Tag des Überreichens nicht alle mit 
dabei sein. Das Abzeichen in Bronze erreichte Julius Uhl. 
Die Wertung in Silber ging an Jakob Uhl, Mina Röttele, Sa-
muel Schmider und Ida Kamm. 
Ganze neun mal wurde das Sportabzeichen in Gold an 
Lissi Schermer, Emmi Schermer, Tara Harter, Mika Kasper, 
Emilia Depau, Carlos Brucker, Jonas Schmider, Lara Bru-
cker und Ellen Röttele überreicht. 
  
Hallenwettkampf Jugend und Schüler am 08.01.23 in Of-
fenburg 
Der erste Wettkampf im Kreis wurde am 7.+8.01.23 in Of-
fenburg ausgetragen. Mit dabei war der TV Hausach. Lara 
Brucker, Teilnehmerin im U14 Kader, belegte beim 4. 
Kampf den 2. Platz in der Klasse Jugend W12. In der Klas-
se Jugend M 14 erreichte Mika Kasper einen hervorra-
genden 2. Platz, dicht gefolgt von Carlos Brucker auf dem 
3. Platz. Voller Stolz war der Trainer Andreas Kasper einer 
der ersten Gratulanten. Herzlichen Glückwunsch von al-
len Trainern für das tolle Abschneiden der Teilnehmer des 
TV Hausach.  
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Die Leichtathleten/innen beginnen diesen Freitag mit ih-
rem Training. 
Für die 6 bis 11 Jährigen findet das von 17:30 - 19:00 und 
für die ab 12 jährigen von 19:00 - 20:30 statt. 

TV Hausach
Volleyballabteilung

Danke 
Dieses Wort konnten wir am 29. Dezember 2022 nicht oft 
genug sagen. Sicher haben wir auch jemanden vergessen, 
daher wollen wir uns an dieser Stelle nochmals ganz herz-
lich bei Euch allen, die zum Gelingen der diesjährigen Vol-
leyball–Stadtmeisterschaften beigetragen haben bedan-
ken. Die zurückliegenden Tage habt nicht zuletzt Ihr, die 
Spieler und Gäste zu einem tollen Event werden lassen. Es 
war zunächst ein kleiner Kraftakt, nach 2 Jahren Pause 
alles wieder in Gang zu setzen. Doch die vielen positiven 
Reaktionen die Stadtmeisterschaften wieder zu veranstal-

ten, haben ungeahnte Kräfte in der ganzen Volleyballab-
teilung und darüber hinaus mobilisiert. Nicht zuletzt die 
Anmeldung von 27 Mannschaften hat bestätigt was wir 
uns so sehr erhofft hatten. Eine volle Halle, ein verlet-
zungsfreies Turnier und viele zufriedene Gesichter. Sicher 
gab es auch manch unzufriedenes Gesicht über verlorene 
Spiele und vergebene Chancen, oder verschwundene Kaf-
feemaschinen. Doch die größte Enttäuschung hat sicher 
die Mannschaft Bembis SC erlebt, deren mehr als ver-
dienter Pokal kurz vor der Siegerehrung „Füße bekam“. 
Leider hat der Pokal den Weg bisher nicht zurück gefun-
den. Danke, dass auch ihr diesen Schwund mit Galgenhu-
mor genommen habt. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

während wir das Hausacher Städtle schmücken, kann es zu leichten Verkehrsbehinderungen kommen.

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis.

Herzliche Grüße Ihre Bändele – Wir wünschen Ihnen eine Glückselige Fasent.

Datum Zeit Treffpunkt Aktion
DO 12.01.2023 17:00 Uhr Bei Günther Stangen stellen

SA 14.01.2023 08:00 Uhr An d Waag Bändele aufhängen - Hauptstraße

SA 21.01.2023 08:00 Uhr An d Waag Bändele aufhängen - Hauptstraße

SA 25.02.2023 08:00 Uhr An d Waag Bändele abhängen - Hauptstraße

SA 04.03.2023 08:00 Uhr An d Waag Bändele abhängen - Hauptstraße
(Nach Absprache - Ausweichtermin)

Bändele Termine Fasent 2023

Kostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Sven Plöger
Vortrag zum
Klimawandel

Mittwoch, 25. Januar 2023
Festhalle Gutach Eintritt: 5 Euro | 19:00 Uhr

„ZIEHT EUCH WARM AN,
ES WIRD HEISS!“

Diplom-Meteorologe und Fernsehmoderator

Vorverkauf im Rathaus/Bürgerbüro zu den üblichen Öffnungszeiten

Foto: Sebastian Knoth

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e
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Gutachs „Jahr des Optimismus“ 

Seit vielen Jahren formuliert der Gutacher Bürgermeister Siegfried Eckert in einem Gespräch zur Jahreswende mit 
dem Offenburger Tageblatt seine zehn „Baustellen“ – er nennt sie inzwischen lieber Projekte – für Gutach und reflek-
tiert, was aus den Zielen des vergangenen Jahres geworden ist. 2022 hatte er unter das Motto „Jahr der Kommunika-
tion“ gestellt – diese war sehr wichtig, um etliche der Ziele abhaken zu können und andere weiter zu verfolgen. Er ist 
sicher, dass dies gelingt, deshalb lautet seine neue Losung „Jahr des Optimismus“. 

1. „Zukunftskern“: Der Alemoserhof soll am Freitag, 30.12. verkauft werden, das wird dem „Zukunftskern“ einen 
Schub verleihen. Die Gemeinde steht hinter dem Projekt und hilft gern mit, es zum Erfolg zu führen. 
  
2. Kurpark: Inzwischen ist klar, dass es eine neue Leader-Förderkulisse gibt. Die Gemeinde will den Antrag auf För-
derung der barrierefreien Toiletten stellen. Und es gibt jetzt einen ernsthaften Interessenten, der dort in ein Bistro 
investieren will. 
  
3. Breitband: Dafür, dass die UGG im Innenbereich Gutachs sehr gut arbeitet, war einiges an Kommunikation nötig. 
Jetzt läuft es gut, die gesamte Fördersumme ist bewilligt, nun liegt der Schwerpunkt auf die Erschließung der Außen-
bereiche. 
  
4. Windkraft: Drei bis vier Anlagen sind im Gespräch mit positiven Erfolgsaussichten, auch für die heimische Wirt-
schaft. Die Firmen Schondelmaier Presswerk und Richard Neumayer in Hausach sind interessiert, in Windkraft für 
den Eigenbedarf zu investieren. 
  
5. Nahwärmeversorgung Festhalle: Die Festhalle soll an die Pellets-Fernwärme der Schule angeschlossen werden. Im 
Sommer will man diese durch eine PV-Anlage auf dem Bauhof ersetzen, um Pellets zu sparen. 
  
6. Lindenmatte: Das Bebauungsplanverfahren für die Lindenmatte hat sich, wie so oft, verzögert. In diesem Jahr sol-
len die zehn Grundstücke auf jeden Fall verkauft werden. Der Gemeinderat muss zuvor noch die Richtlinien dafür 
festlegen. 
  
7. Spatenstich „Linde“: Der Bauantrag ist eingereicht. Bürgermeister Siegfried Eckert will sich persönlich darum 
kümmern, dass die Baugenehmigung möglichst bald erreicht wird, um den ersten Spatenstich für das neue Gästehaus 
setzen zu können. Auch ein regionaler Betreiber für das künftige Vier-Sterne-Hotel stehe bereits in den Startlöchern. 
  
8. Tourismus: Der Tourismus bleibt ein Dauerthema im Bollenhutdorf. Für die geplanten Baumhäuser gibt es inzwi-
schen ein Grundstück in der Nähe des Vogtsbauernhofs. Hier will Eckert wieder ein Stück weiterkommen. Bis zum 
Dezember soll in Zusammenarbeit mit dem Verein GUTach e.V. und dem Förderverein für Kinder und Jugendliche ein 
Weihnachtsrundweg entstehen. Außerdem will das 20. Partnerschaftsjubiläum mit Stoßwihr vorbereitet und der 
Kunstverein mit seinen exquisiten Ausstellungen unterstützt sein. Und auch wenn es eine Sache des Kreises ist: Die 
Eröffnung des neuen Winzerhauses im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof am 2. Juli steht auch auf der Agenda des 
Bürgermeisters. 
  
9. Sanierung der Wasserleitung: Die Wasserleitung entlang des Freilichtmuseums Vogtsbauernhof muss dringend sa-
niert werden. Ein Baugrundgutachten dafür wurde noch im alten Jahr in Auftrag gegeben. 
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Auch Erzbischof Stephan Burger und Prälatin Dagmar 
Zobel empfingen die Gäste im erzbischöflichen Ordinariat. 
Dort erteilte Erzbischof Burger den Anwesenden den Se-
gen für das neue Jahr. 
Im Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald wurden die 
Trachtengruppen via Videoleinwand von Landrätin Doro-
thea Störr-Ritter begrüßt, die ebenfalls aus Krankheits-
gründen nicht vor Ort sein konnte. 

Klemens Ficht, stellvertretender Regierungspräsident, 
(links neben der Dame in Tracht) begrüßte die Trachten-
gruppen in Vertretung von Regierungspräsidentin Bärbel 
Schäfer im Regierungspräsidium in Freiburg.

Erzbischof Stephan Burger und Prälatin Dagmar Zobel 
(Mitte) freuten sich über den Besuch der zahlreichen Trach-
tengruppen im erzbischöflichen Ordinariat.

Fotos: Josef Hügele

Neues vom Rathaus

Bekanntgabe  Gemeinderatsitzung 
Am Mittwoch, den 18. Januar 2023 findet um  19:00 Uhr  
eine Sitzung des Gemeinderates im Bürgersaal des Rat-
hauses statt. 
  
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
 
1. Behandlung eines Baugesuchs
 -   Anbau eines Carports auf Flst.Nr. 1101, Sonnenberg 4; 

Tekturplanung wegen geänderter Bauweise 
 
2.  Zustimmung zur Annahme von Spenden gemäß § 78 Abs. 

4 GemO
 a) Spende von Fritz Kaltenbach Transporte e.K. 
 b) Sachspende Architekturbüro Schneider+Schneider 
 
3.  Vorberatung des Entwurfs der Haushaltssatzung und 

des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2023
 
Gutach (Schw.Bahn), 11. Januar 2023 
  
Siegfried Eckert, Bürgermeister 

Neujahrsempfang 2023 im Regierungspräsidium 
in Freiburg 

Am Donnerstag, den 5. Januar 2023 fand der traditionelle 
Neujahrsbesuch des Bundes „Heimat und Volksleben“ e.V. 
in Freiburg statt. 
Bürgermeister Siegfried Eckert - in seiner Eigenschaft als 
Präsident des BHV - und zahlreiche verschiedene Trach-
tengruppen aus Baden-Württemberg trafen sich im Regie-
rungspräsidium in Freiburg. Stellvertretend für Regie-
rungspräsidentin Bärbel Schäfer, die leider 
krankheitsbedingt verhindert war, begrüßte der stellver-
tretende Regierungspräsident Klemens Ficht alle Teilneh-
mer. 
Jede Gruppe überbrachte die besten Wünsche für das Jahr 
2023. 
Es herrschte große Erleichterung, dass nach den Jahren 
der Pandemie endlich wieder ein persönlicher Empfang 
stattfinden konnte. 

10. Wasserversorgung: Schon vor 15 Jahren haben Experten einen zweiten Hochbehälter empfohlen, der damals mehr 
als eine Million Euro gekostet hätte. Die zunehmende Trockenheit verleiht dem Thema Brisanz. Auf der Ostseite in 
Richtung Obertal wurde ein Standort gefunden, der Haushaltsposten von nun 800.000 Euro soll über zwei Jahre ver-
teilt werden. Zusätzliche zwei Sekundenliter von der Kleinen Kinzig sind bereits geordert. Mit einem zweiten Hoch-
behälter von 500 Kubikmeter wäre die Gemeinde abgesichert, wenn am ersten oder an den Leitungen etwas defekt 
sein sollte. 
  
  
Ziele 2022 
  
Etliche Ziele für 2022 wurden erledigt, andere waren schlicht zu groß für ein Jahr und werden in diesem Jahr weiter-
geführt. Erledigt sind der Verkauf des Alemoserhofs an den „Zukunftskern“, der Spatenstich Post inklusive der Ver-
marktung des letzten Geländes auf diesem Gebiet, der Neustart des Tourismusvereins als GUTach e.V. – Gewerbe und 
Tourismus. 
Breitbandversorgung, Lindenmatte, Kurpark, Spatenstich Linde und Tourismus mit Baumhäusern und Themenweg 
tauchen in diesem Jahr erneut auf. 

Text und Fotocollage: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt
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»Wir haben viele Pläne, wir wollen den Hof umbauen«, er-
klärt Gutachs Bürgermeister Siegfried Eckert das Vorha-
ben im Gespräch mit unserer Redaktion. So sollen künftig 
rund 15 bis 18 Studenten im Hof untergebracht werden. 
Als Grundlage für den Umbau dienen laut Eckert Pläne 
und Bestandsaufnahmen, die bereits von Architekt Hardy 
Happle und Carsten Hutt von der »Sciconomy« in Freiburg 
erarbeitet wurden. So wurde geprüft, welche Räume not-
wendig sind, um den Bedürfnissen der Studenten gerecht 
zu werden. »Wir brauchen Unterkünfte, Besprechungszim-
mer und Aufenthaltsräume«, gibt der Rathauschef einen 
groben Überblick. Dafür müsse auch »mehr Geld in die 
Hand genommen werden«. Darum sei man weiter auf der 
Suche nach Investoren – also unterschiedliche Firmen, die 
man »einbinden« wolle. Für diese seien dann ebenfalls 
Wohnungen geplant. Dabei müsse man jedoch das Gleich-
gewicht zwischen Wohnungen für den Betrieb und dem 
freien Markt beibehalten. Auch mit der Hochschule Furt-
wangen sei man derzeit in Kontakt – »das wird eine span-
nende Geschichte«. 

Besondere Kulisse für Studenten 
»Derzeit befinden wir uns in der Feinabstimmung«, be-
schreibt Bürgermeister Eckert den aktuellen Stand. Auch 
wenn man bereits viel Arbeit in das Projekt gesteckt habe, 
stehe man noch am Anfang. 
»Wenn der ›Zukunftskern‹ ein Buch mit 300 Seiten wäre, 
wären wir vielleicht auf der zwölften Seite«, so Eckert. Um 
»auf die letzte Seite« zu kommen, habe man einen Zeitplan 
von rund fünf Jahren. Der Vorteil: Die Grundstücke gehö-
ren weiterhin der Gemeinde. »Dadurch, dass der Grund 
uns gehört, läuft uns nichts weg – wir können besonnen 
planen.« 
Im Allgemeinen zeigt sich Bürgermeister Eckert von dem 
Projekt begeistert: »Den internationalen Studenten wird 
hier eine einmalige Kulisse geboten, die sie so wahrschein-
lich nicht kennen. Der Schwarzwald ist etwas anderes als 
eine Universität.« 
  

Foto: Christina Kornfeld

Zukunftskern 
Ein »Zukunftskern« ist ein Ort, an dem Menschen aus 
unterschiedlichen Fachbereichen, Kulturen und Erfah-
rungswelten zusammenkommen, um technologische, 
kulturelle und soziale Innovationen zu realisieren. Das 
Ziel hierbei ist, Wachstumskerne im ländlichen Raum 
zu schaffen, um damit Gegengewicht zum Auseinander-
driften der Gesellschaften auf dem Land und in den ur-
banen Regionen zu bilden. Weitere Infos im Internet 
unter www.black-forest-diamond.de.

Christopher Piskadlo, Schwarzwälder Bote 

Vorverkauf für die Veranstaltung  
mit Diplom-Meteorologe und  

Fernsehmoderator Sven Plöger startet 
Am Mittwoch, den 25. Januar 2023 begrüßt die Gemein-
de Gutach den bekannten Diplom-Meteorologen und 
Fernsehmoderator Sven Plöger zu seinem Vortrag: 
  

„Zieht euch warm an, es wird heiß!“ 
  
in der Gutacher Festhalle. 
  
Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr. 
  
Zum Eintrittspreis von 5,00 Euro können Sie an dieser 
unterhaltsamen Veranstaltung teilnehmen. 
  
Der Vorverkauf hierfür beginnt ab Donnerstag, 12. Ja-
nuar 2023 zu den üblichen Öffnungszeiten im Bürger-
büro des Rathauses in Gutach. 
  
Bitte beachten Sie, dass nur eine begrenzte Anzahl an 
Sitzplätzen zur Verfügung steht! 

 
 

Alemoserhof gehört jetzt Zukunftskern 
Das Jahr endete sehr gut für die Gemeinde Gutach. Sie 
hatte in den vergangenen Jahren gleich zwei große Ge-
bäude gekauft, um deren Zukunft nicht aus der Hand 
zu geben und die Gestaltung positiv beeinflussen zu 
können. Bei der „Linde“ ist das bereits gelungen, sie 
wurde im Februar 2020 an die „Private Schloss-Hotel 
Collection GmbH & Co. KG“ in Pforzheim verkauft, 
mittlerweile liegt der Bauantrag für die Sanierung und 
Erweiterung vor. Und nun ist auch der Alemoserhof er-
folgreich verkauft. Ende Dezember 2022 war der Notar-
termin, berichtete Bürgermeister Siegfried Eckert. Da-
mit ist die Gemeinde von einer weiteren „Altlast“ 
befreit – und hat gleichzeitig einen Grundstein für die 
Entwicklung des „Zukunftskerns“ bewegt, der mit sei-
nen „Solution Labs“ mit Studierenden eine positive 
Ausstrahlung für die ganze Region verspricht. Über die 
Kaufsumme wird Stillschweigen bewahrt. „Aber der 
Verkauf macht uns im finanziellen Bereich frei für an-
dere Dinge“, denkt Eckert beispielsweise an die Umge-
staltung des Kurparks. Er sei froh, dass der Kauf nun 
doch noch im alten Jahr über die Bühne ging. 
 
Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt 

 

Konkrete Pläne für den Alemoserhof 
- Gutacher „Zukunftskern“ soll künftig 15 Studenten be-
schäftigen - Konzept wurde erarbeitet 
Große Pläne für den Gutacher Alemoserhof: Nachdem die-
ser nun an den »Zukunftskern« verkauft wurde, sollen dort 
Unterkünfte für rund 15 Studenten gebaut werden – »eine 
spannende Geschichte«, laut Bürgermeister Siegfried 
Eckert. 
Der Gutacher Alemoserhof ist seit rund einem Jahr die Ar-
beitsstätte von Studenten aus Deutschland, Frankreich 
und weiteren Ländern, die gemeinsam in sogenannten 
»Solution-Labs« arbeiten. Das Ziel: Lösungen für ver-
schiedene Aufgabenstellungen regionaler und überregio-
naler Unternehmen, Institutionen oder Hochschulen fin-
den. Nun wurde der Alemoserhof an den »Zukunftskern« 
verkauft. 
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Baller. Er hat zu Hause einen Sanitär-/Heizungsbetrieb, 
seine Frau Hildegard arbeitet als Integrationskraft in einer 
Schule. Im Gutach-Urlaub genießen sie vor allem die Ge-
mütlichkeit: „Die Region bietet sehr viel.“ Sie lieben Spa-
ziergänge, Städtebummel in Schramberg, Gengenbach 
oder Schiltach, und beim nächsten Mal werden sie sicher 
auch dem Kinzigtalbad einen Besuch abstatten, von dessen 
Sanierung sie erst jetzt im Rathaus erfuhren. Siegfried 
Eckert notierte sich ihre Telefonnummer und versprach, 
sich im August zu melden, ob es 2023 einen Gutacher Sil-
vesterball gibt: „Wenn nicht, dann vielleicht 2024 in der 
‚Linde‘!“ 
  
Text und Foto: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt

Graffiti-Schmierereien im Kurpark 
 und bei der Hasemann-Schule - Wem kommen 

die Schriftzüge bekannt vor?!?  

In den letzten Tagen wur-
den in der Gemeinde Gut-
ach in der Toilette im Kur-
park an der Tür und auf 
den Wandfliesen im Innen-
bereich Schmierereien 
„angebracht“. 
Auch ein Abfallbehälter, 
der vor der Hasemann-
Schule steht, wurde mit 
Graffiti verunstaltet. 
Durch diese Dummheit 
entstehen der Gemeinde 
erhebliche Kosten, die den 
Tätern, wenn sie ermittelt 
sind, in Rechnung gestellt 
werden, stellt die Verwal-
tung klar. 

Mit schwarzer Farbe wur-
de die Tür der Toiletten im 
Kurpark verunstaltet.

Wer Hinweise geben kann, die zur Ermittlung der Täter 
führen, kann sich gerne bei der Gemeindeverwaltung un-
ter der Telefon-Nr. 07833/9388-88 melden. 
Ihre Angaben werden auf Wunsch vertraulich behandelt. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Auch die Fliesen wurden beschmiert.

Der Vogtsbauernhof lockte nach Gutach 
Die Ehrung von treuen Feriengästen ist Bürgermeister 
Siegfried Eckert ein Herzensanliegen, dafür kommt er 
gern auch „zwischen den Jahren“ ins Rathaus. Nicht nur, 
weil es ihn freut, wenn Gäste dem Ferienort Gutach treu 
bleiben und er auch den Gastgebern dafür danken kann, 
dass sie so das Image eines gastfreundlichen Gutachs in 
die Welt schicken. Nein, es sind auch gerade die Kritik-
punkte, die ihn anfeuern, sein Dorf stets weiter voranzu-
bringen. 

Und falls es bald in Gutach an Silvester einen Tanzball 
gibt, dann liegt das erstens an dem Anstoß des Ehepaars 
Hildegard und Rainer Baller aus Siersburg und zweitens 
daran, dass Eckert solche Dinge dann auch stets zur Chef-
sache macht. Die beiden Saarländer, die seit 40 Jahren in 
Gutach ihren Urlaub verbringen, „müssen“ als begeisterte 
Tänzer Silvester stets außerhalb Gutachs verbringen, in 
diesem Jahr in der „Lilie“ in Triberg – weil sie dort ins 
neue Jahr tanzen können. Sonst haben sie aber nichts zu 
meckern, außer vielleicht ein klein wenig, dass ihr Lieb-
lingslokal ausgerechnet „zwischen den Jahren“ geschlos-
sen ist. 
  

Bürgermeister Siegfried Eckert ehrte das Ehepaar Rainer 
und Hildegard Baller (rechts) aus dem Saarland für 40 
Jahre Treue zum Urlaubsort Gutach und dankte Annema-
rie Haas vom Jungbauernhof für ihre vorbildliche Gast-
freundschaft.

Dass ihnen der Schwarzwald „manchmal etwas verschla-
fen“ vorkommt, liege ganz sicher daran, dass sie im Winter 
kommen, „im Sommer ist bei uns mächtig was los“, versi-
cherte der Bürgermeister. Im Winter zögen sich die 
Schwarzwälder zum Tüfteln zurück. Dass sie überhaupt in 
Gutach gelandet sind, ist übrigens dem Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof geschuldet. Sie fuhren, noch nicht verhei-
ratet, 1982 im Sommer zum ersten Mal für drei Tage zu-
sammen weg. Rainer Baller kannte den Schwarzwald noch 
über seine Eltern, seine Verlobte erinnerte sich, dass ihr 
Bruder mal im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof war. Das 
klang verlockend, aber wo das nun in diesem großen 
Schwarzwald ist, wussten sie nicht – einfach googeln war 
damals noch nicht möglich. 

Plötzlich fuhren sie an einem Schild vorbei: Vogtsbauern-
hof. Sie fanden das Museum, eine Unterkunft im Wäldehof, 
und Gutach ließ sie nie wieder los, auch wenn die Gastge-
ber erst einmal wechselten. Mit drei Familien kamen sie 
immer her, und da sie ihren Urlaub alle zusammen ver-
bringen wollten, war immer mal wieder ein Wechsel ange-
sagt. Seit etwa 18 Jahren fühlen sie sich im Jungbauernhof 
sehr wohl und sind freundschaftlich mit ihrer Gastgeber-
familie Baumann/Haas verbunden: „Zusammengezählt le-
ben wir schon mehr als ein Jahr in Gutach“, strahlte Rainer 
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auch, weil sie aus ihrer Heimat flüchten mussten und eher 
zufällig hier landeten. Aber fast alle bezeichnen Gutach 
inzwischen als ihre Heimat. Die Serie ist hiermit abge-
schlossen, diese „bunten Gutacher“ wurden alle porträ-
tiert: 
Aimilia Merianou aus Griechenland 
Ziyad Shayoota aus dem Irak 
Mohammad Abu Ghaida aus Syrien 
Yodit Wälde aus Äthiopien 
Ricardo Deda aus Albanien 
Viktor Léon aus den Niederlanden 
Eva Tassara aus Argentinien 
Harald Thaler aus Österreich 
Lidia Turobin aus Polen 
Nathai Will aus Thailand 
Monika Schondelmaier aus Ungarn 
Fuden Nessi aus der Schweiz 
Skender Kabashi aus dem Kosovo 
Ramona Szabo aus Rumänien 
José Morales aus Spanien 
Jean-Philippe Naudet aus Frankreich 
Amine Elbalghiti aus Marokko 
Angelo Mesuti aus Italien 
Enes Kamberovic aus Bosnien 
Lan Nguyen aus Vietnam 
Rania Damra aus Jordanien 
Olga Mazna und Igor Maznyi aus der Ukraine 
Simon Zhu aus China 
Kaili Piho aus Estland 
Marija Lehmann aus Kroatien 
Rosenira Purfürst aus Brasilien 
Inna Tomasulo aus Russland 
Susan Ngari aus Kenia 
Pinar und Tuncay Bulut aus der Türkei 
Von folgenden ebenfalls in Gutach vertretenen Nationen 
hat sich niemand bereitgefunden: Afghanistan, Nigeria, 
Portugal, Slowenien, Großbritannien, Belarus, Tschechien, 
Kasachstan und Bulgarien. 

Text und Foto: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt

Erinnerung an die Wasserzählerablesung  
Zur Erstellung der Verbrauchsabrechnung der Wasser- und 
Abwassergebühren zum 31.12.2022 haben Mitte Dezember 
alle Hauseigentümer die Ableseblätter zur Selbstablesung 
der Wasserzähler erhalten. 
  
Soweit noch nicht geschehen wird nochmals an die Able-
sung der Wasserzähler erinnert und um Rückgabe der aus-
gefüllten Ableseblätter bis spätestens Montag, den 16. Ja-
nuar 2023 gebeten. Wenn uns bis dahin kein Zählerstand 
vorliegt, müssen wir den Verbrauch leider schätzen. Für 
Ihre Mithilfe recht herzlichen Dank. 
  

Beantragte Personalausweise und Reisepässe 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 23.12.2022 und alle Reise-
pässe, die bis zum 16.12.2022 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 

Der Abfallbehälter bei der Hasemann-Schule wurde eben-
falls zum Ziel der Schmierfinken.

Fotos: Andreas Staiger

Gutach ist bunt 
Mit Pinar und Tuncay Bulut und ihrem sechsjährigen Sohn 
Suay stellte das Offenburger Tageblatt im vergangenen 
Jahr in seiner Serie „Gutach ist bunt“ die 29. Nation vor, 
die in Gutach vertreten ist: die Türkei. 
Zu lesen ist der ganze Bericht im Offenburger Tageblatt 
vom 31. Dezember oder auf bo.de. 

Pinar und Tuncay Bulut leben mit dem sechsjährigen Suay 
im Gutacher Mattenhof. Sehr bald werden sie zu viert sein.

Es war ein ehrgeiziges Projekt, aus jeder der 38 in Gutach 
vertretenen Nationen einen Vertreter vorzustellen – und es 
war von vornherein klar, dass das nicht bei allen gelingen 
wird. Dass es bei 29 gelungen ist, ist großartig. 
Das Offenburger Tageblatt dankt deshalb allen, die bei 
dem Projekt „Gutach ist bunt“ so bereitwillig mitgemacht 
haben. Ein Dank gebührt aber auch Luisa Willmann von 
der Gemeindeverwaltung, die die Sache vorbildlich unter-
stützt hat und vielen Gutachern, ohne die viele Kontakte 
nicht zustande gekommen wären. 
Sie kamen aus den verschiedensten Gründen nach Gutach 
– viele durch ihre Arbeit, ebenso viele durch die Liebe oder 
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Abrechnung der Kurtaxe 
Zur Abrechnung der Kurtaxe für das 4. Quartal 2022 
(01.10.-31.12.22) werden alle Zimmer- und Ferienwoh-
nungsvermieter gebeten, ihre Meldezettel bis spätestens 
Mittwoch, 18. Januar 2023  bei der Tourist-Information 
abzugeben. 
  
Bitte überprüfen Sie folgende Angaben:
• Anreisedatum
• Abreisedatum
• Personenzahl, Alter der Kinder
 
  
Melde- und Kurtaxepflicht besteht vom 01. Januar bis 
31. Dezember. 

 

Geschenkideen des Tourismusvereins 
 
 
Schwarze Baumwollstofftasche mit 
Gutach-Logo, 2,50 € 
 
 
 
 

 
Sauerkirschlikör oder Kirschwasser, 
8,00 € 
 

 
 
Vesperbrett mit eingebranntem  
Gutach-Logo, 9,00 € 
 
 
 

 
Holzstockschirm mit Gutach-Logo, 
18,00 € 
 

 
 

LED-Taschenlampe mit  
Gutach-Logo in Metallbox, 25,00 € 
  
 
 

 
Rucksack mit Gutach-Logo, 
29,00 € 
 
 
Diese tollen Geschenke sind in der Tourist-Information Gutach 
erhältlich. 

 

Formulare Einkommensteuererklärung nur 
noch beim Finanzamt erhältlich 

Formulare für die Einkommensteuererklärung sind nur 
noch direkt beim Finanzamt erhältlich. Diese können 
leider nicht mehr auf dem Rathaus abgeholt werden. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an das Finanz-
amt Offenburg unter Telefon 0781 / 120260 oder online 
unter www.elster.de. 

 

Mängelbericht
Für die Mithilfe unserer Bürgerinnen und Bürger bei 
Beseitigung bestehender Mängel sind wir stets dankbar. 
Deshalb möchten wir hiermit um Ihre aktive Mithilfe 
bitten. 
Wenn Sie Schäden oder Mängel feststellen oder einfach 
nur Anregungen geben möchten, bitten wir Sie diesen 
ausgefüllten Mängelbericht auf dem Rathaus abzu-
geben oder diesen per Mail oder als Fax an die Gemeinde 
weiterzuleiten:

Gemeinde Gutach (Schwarzwaldbahn)
Hauptstraße 38
77793 Gutach (Schwarzwaldbahn)
Email: gemeinde@gutach-schwarzwald.de
Fax: 07833 / 9388-11

Absender:
Name, Vorname  __________________________________

Straße    __________________________________

Telefon/Fax  __________________________________

E-Mail    __________________________________

Es wurden folgende Mängel/Missstände festgestellt, um 
deren Beseitigung gebeten wird:

Straße / Bereich __________________________________

❑ Straßenleuchte Nr. _____ defekt
❑ Straßenschild defekt/beschädigt
❑ unerlaubte Müllablagerung 
❑ Schlagloch im Straßenbereich
❑ Gehweg beschädigt  
❑ verkehrswidriges Parken
❑ Baum beschädigt  
❑ Spielgeräte defekt
❑ Sonstige Mängel/Anregungen: 

____________________________________________________

____________________________________________________

____________________________________________________

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für die Behebung 
mancher Mängel auf die Mitarbeit von Firmen und 
anderen Behörden angewiesen sind, sodass die erfor-
derlichen Arbeiten nicht immer in wenigen Tagen erle-
digt werden können. 
Grundsätzlich werden Mängelberichte nur dann bear-
beitet, wenn der Absender eindeutig erkennbar ist.

Gutach (Schwarzwaldbahn), den _______________ 

___________________________
(Unterschrift)
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IV-berechtigt sind und mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberlei-
stungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

 
  
Neue Angebote und ausgewählte Attraktionen im Jahr 
2023:
• Neben Führungen im oberschwäbischen Schloss Aulen-

dorf können Besucherinnen und Besucher mittels mo-
dernster Technik tief in frühere Zeiten eintauchen. Mit 
Tablet oder Smartphone begeben sie sich bei einem me-
dialen Erlebnisparcours virtuell auf die Spuren der da-
maligen Schlossherren oder lassen sich bei einer Ko-
stümführung mit der „echten“ Gräfin in die höfische 
Welt entführen. Derzeit findet dort auch die Familien-
ausstellung „Faszination Kristalle“ statt. Mit dem Lan-
desfamilienpass erhalten Familien einen kostenfreien 
Eintritt.

• Roter Turm Bad Wimpfen: Besitzerinnen und Besitzer 
des Landesfamilienpasses haben die Möglichkeit, den 
Roten Turm, der als Wehrturm und östlicher Bergfried 
der Kaiserpfalz fungierte, kostenfrei zu besuchen.

• Mit dabei sind unter anderem auch wieder die vier groß-
en Freizeitparks im Land: der Europa-Park in Rust, der 
Erlebnispark Tripsdrill in Cleebronn, das Ravensburger 
Spieleland in Meckenbeuren sowie der Schwaben Park 
bei Kaisersbach. Aber auch Freizeitbäder, zahlreiche 
Klöster, Burgruinen und Schlösser lassen sich mit dem 
Landesfamilienpass ermäßigt oder kostenfrei besuchen.

• Eine Vergünstigung wird auch wieder (ausschließlich an 
der Kasse) in der Wilhelma Stuttgart gewährt. Der Gut-
schein berechtigt zusammen mit dem Pass in der Zeit 
vom 1. März bis 31. Oktober 2023 (Hauptsaison) zum Er-
werb einer Familienkarte zum jeweils gültigen Abendta-
rif anstelle des Normaltarifs.

• Beim Gutschein für das Blühende Barock erhalten Pass-
inhaberinnen und Passinhaber eine Familien-Eintritts-
karte zum Sonderpreis von 22,50 Euro. Die Saison des 
Blühenden Barocks beginnt am 17. März 2023 und endet 
am 3. Dezember 2023.

• Der Gutschein für das Mercedes-Benz-Museum in Stutt-
gart ist das ganze Jahr gültig. Passinhaberinnen und 
Passinhaber können somit einmalig an einem beliebigen 
Tag im Jahr das Museum kostenfrei besuchen. Auch das 
Porsche-Museum in Stuttgart hat sein Angebot auf das 
ganze Jahr ausgeweitet. Es bietet jetzt an einem belie-
bigen Tag (soweit geöffnet) einmalig einen kostenfreien 
Eintritt an. Für das Dornier-Museum in Friedrichshafen 
erhalten Besitzerinnen und Besitzer des Passes mit dem 
Gutschein einen ermäßigten Eintritt. Erwachsene zahlen 
9,50 Euro (statt 12,50 Euro) und Kinder und Jugendliche 
von sechs bis 16 Jahren haben freien Eintritt.

• Das Besucherbergwerk Bad Friedrichshall-Kochendorf 
ist derzeit geschlossen. Ob eine Öffnung 2023 stattfindet, 
ist unklar. Falls doch, bekommen Landesfamilienpassin-
haber mit Gutscheinkarte die Familienkarte um fünf 
Euro ermäßigt, also für 26 Euro. Für Alleinerziehende 
beträgt der Eintritt 9,50 Euro und 3,50 Euro je Kind.

 
  
Weitere Informationen zur Nutzung der Gutscheine finden 
Sie auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und 
Integration https://sozialministerium.baden-wuerttem-
berg.de/de/soziales/familie/leistungen/landesfamilien-
pass/. 
  

Bei Verlust des Landesfamilienpasses darf ein neuer Pass 
ausgestellt werden, aber keine weitere Gutscheinkarte 
ausgegeben werden, da diese ein bargeldwerter Vorteil ist. 

 
 

Lagerplatz der Stadt Hausach 
für Grünabfälle 

 

Öffnungszeiten: Von Februar bis November 
 
 
Montag bis Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr 
 
 

 
Dezember und Januar geschlossen! 

 
 
 
Angeliefert werden können: 
 
Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden können und auf gärtnerisch 
genutzten Grundstücken anfallen, wie 
 

 Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt 
 

Kein Rasenschnitt! 
 
Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas oder Kunststoffe enthalten. 
Die einzelnen Teile sollten die Länge von zwei Metern nicht überschreiten, Äste 
dürfen nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein. 
 
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, die aus 
Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Betrieben stammen, werden nicht 
angenommen. 
 
Widerrechtliche Ablagerung von Abfällen jeder Art werden nach dem 
Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet. 
 
Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten. 

 
 

Informationen zu allen Fragen rund um die 
Nachbarschaftshilfe 

Die Organisierte Nachbarschafts- und Altenhilfe Gut-
ach e.V. bietet am Donnerstag, den 19. Januar 2023 von 
17:00 bis 18:00 Uhr  eine telefonische Sprechstunde an. 
Einsatzleiter und Geschäftsführer Horst Hennig vom 
Nachbarschaftshilfeverein informiert über alles, was 
Sie zur Mitgliedschaft, zu den Hilfsangeboten, zu den 
Kosten  usw.wissen möchten. Bitte vereinbaren Sie über 
die Gemeinde Gutach, Frau Luisa Willmann, Tel.: 
07833/9388-40 einen Telefontermin. 

 

Landesfamilienpass – Gutscheinkarten 2023 
Die neuen Gutscheinkarten für 2023 können unter Vorlage 
des Landesfamilienpasses im Rathaus (Zimmer 1) abge-
holt werden. 
  
Aufgrund der fortdauernden Coronalage gibt es vereinzelt 
bei Kooperationspartnern Einschränkungen für einen Be-
such oder ein Eintritt ist nur mit Online-Ticket möglich. 
  
Familien, die bisher noch keinen Landesfamilienpass ha-
ben und die folgenden Voraussetzungen erfüllen, können 
diesen ebenfalls beantragen:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern, die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben
• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 

einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben

• Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer be-
hinderten Kind, die in häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Hartz 
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personen und Helfern danken wir ganz herzlich für ihr 
soziales Engagement. Leider ist es uns auch in diesem Jahr 
nicht gelungen, alle Häuser im weit verzweigten Gutach zu 
besuchen. Die Straßen, die in diesem Jahr nicht besucht 
wurden, nehmen wir uns für das nächste Jahr fest vor. Wir 
hoffen hier auf Ihr Verständnis.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott, auch für die nachgereichten 
Geldbeträge und Überweisungen. Alles Gute für Sie im 
Jahr 2023 wünschen die Sternsinger. 

Gruppe 1: Lotta Lauble, Katharina Moser, Carla Hermann, 
Mercedes Reinert  Foto: Romana Kutzner

Gruppe 2: Marius Wöhrle, Johannes Decker, Matti Leh-
mann, Paula Wasmer  Foto: Romana Kutzner

Wir bitten alle Hundehalter um Beachtung: 

Hundesteuermarken 
 
Zum 31.12.2022 endete die Gültigkeit 
der blauen Hundesteuermarken. 
 
Im Januar werden zusammen mit den 
Hundesteuerbescheiden 2023 die neuen 
Hundesteuermarken in der Farbe orange 
verschickt. 

 
Nach Beendigung der Hundehaltung verlieren die Hun-
desteuermarken ihre Gültigkeit und müssen wieder bei 
der Gemeinde Gutach abgegeben werden. 
 
Der Hundehalter hat seinen Hund außerhalb des von 
ihm bewohnten Grundstücks mit einer gültigen und gut 
sichtbaren Hundesteuermarke zu versehen. 
 
Bei Verlust der Hundesteuermarke wird dem Halter 
eine Ersatzhundesteuermarke gegen eine Gebühr von 
5,00 € ausgehändigt. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Raphaela Weckerle, 
Steueramt, Telefon 07833 9388-70 (Montag bis Freitag, 
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr), 
E-Mail weckerle@gutach-schwarzwald.de. 

 

Fundsachen
  
In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während den üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• weiße Powerbank mit blauem Ladekabel (Fundort: in 

der Nähe des Hasemannhauses) am 28.11.2022
• USB-Ladeadapter (Fundort: in der Nähe des Hasemann-

hauses) am 02.12.2022
• Handy (Fundort: Hasemannweg) am 20.12.2022
 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

Kirchen

Katholische Kirchennachrichten

Die Sternsinger Gutach sagen „DANKE“ 
Die Sternsinger haben sich über die herzliche Aufnahme 
und über die Spendenbereitschaft der Gutacher sehr ge-
freut, vielen herzlichen Dank! Die diesjährige Aktion 
brachte den stolzen Betrag von rund 3.400 € ein und 
kommt dem Kinderschutz unter dem Motto „Kinder stär-
ken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“ zu 
Gute. In diesem Jahr sind insgesamt 28 Kinder in 7 Lauf-
gruppen durch Gutach gezogen. Allen Kindern, Begleit-
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Gruppe 5: Amelie Kutzner, Greta Glöde, Marie Glöde, 
Maja Uhl, Amelie Wöhrle  Foto: Romana Kutzner

Gruppe 6: Lina Lauble, Karol Decker, Isabell Wöhrle, Iza-
bella Deda 
Foto: Romana Kutzner

Gruppe 7 (keine Bildveröffentlichung gewünscht): Jule 
Schott, Anna Esslinger, Anne Dold, Marie Bonath  

Evangelische Kirchengemeinde Gutach

Erster Seniorenkaffee im neuen Jahr 2023 
Am Donnerstag, den 19. Januar 2023  findet der erste Kaf-
feenachmittag der evangelischen Kichengemeinde Gutach 
im neuen Jahr statt. 
Beginn ist wie immer um 14:00 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus. 
Das Organisationsteam hat einen interessanten Nachmit-
tag für die Senioren vorbereitet, worauf wir uns schon 
jetzt sehr freuen. 
Nach Kaffee und Kuchen wird uns Claudia Ramsteiner 
Bilder von ihren Radtouren durch Deutschland  zeigen. 
Das wird sicher sehr spannend und unterhaltsam! 
Jeder ist zu unseren Kaffeenachmittagen eingeladen egal 
ob jung oder älter - es gibt keine Altersgrenzen! 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 
Euer Organisationsteam: Christel, Hannelore, Angelika 
und Marianne 

Gruppe 3: Annika Lehmann, Leon Ecker, Alexandra Davi-
descu, Jana Lehmann  Foto: Marija Lehmann

Gruppe 4: Sophia Weigold, Mina Herr, Vroni Berger 
Foto: Romana Kutzner
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Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen:  
Sonntag, 15. Januar 2023 um 10 Uhr Gottesdienst im Gut-
achheim 
Mittwoch, 18. Januar 2023 um 16 Uhr Bibel- und Gebets-
stunde 
Mittwoch, 18. Januar 2023 um 19.45 Uhr Bibel-Gesprächs-
kreis 
  
  
Siegfried Lachmann 
 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 

Info-Telefon in Sachen Müll: 

Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  

Leerung der Mülltonnen 

Graue Tonne: 
Montag 23.01.2023 
Montag 06.02.2023 
Montag 20.02.2023 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 16.01.2023 
Montag 30.01.2023 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 01.02.2023 
Mittwoch 22.02.2023 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Sonstiges

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 15. Januar 2023 

  
Januar trocken und rau, 
nützet dem Getreidebau. 

 

Öffnungszeit: donnerstags  
15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

  

Foto: Elisabeth Pasternack

Grüne Gurken  
Lena Hach, Mixtvision 

 
Berlin, mitten in Kreuzberg: 

Lotte, neu in der Stadt, ausgesprochen tollpatschig, herr-
lich selbstironisch, normal begabt und total verknallt. In 
Vincent von Grüne Gurken. Oder so ähnlich. Auf jeden Fall 
in den Typen, der immer montags im Kiosk gegenüber auf-
taucht und genau zehn Grüne Gurken kauft. 
Eine Geschichte über das, was wirklich wichtig ist: die 
richtige Stadt, der richtige Typ und die richtige Sorte 
Weingummis. 
„Grüne Gurken“ ist ein Jugendbuch ab 12. Jahren. Es ist 
eine kurzweilige, leichte Lektüre, mit Witz und Humor ge-
schrieben. Es macht Spaß, sie zu lesen. 
  
Auf Euern und Ihren Besuch freut sich das Büchereiteam. 
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Suliman Abu Ghaida hat das Studium der Wirtschaftsin-
formatik mit Erfolg bestanden.  Foto: Privat

Ein studierender Handwerker 
Lukas Götz aus Gutach gehört zu den Zimmerlehrlingen, 
die für ihre gute Gesellenprüfung mit einem Innungspreis 
belohnt wurden. Lukas Götz absolviert das „Biberacher 
Modell“, bei dem sich einer verkürzten Lehrzeit, die er bei 
Kaspar Holzbau absolviert hat, ein Studium anschließt. 
Den ganzen Bericht dazu lesen Sie im Offenburger Tage-
blatt vom 9. Januar oder auf bo.de. 

Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt 

Lukas Götz beim „Chef-grillt-Sommerfest“ von Holzbau 
Kaspar, bei dem immer die Gesellenstücke vorgestellt wer-
den, samt dem ersten Richtspruch.  Foto: Silke Endres

 

Eine Bilderbuchkarriere 
Suliman Abu Ghaida kam vor sieben Jahren als Geflüchte-
ter aus Damaskus in Gutach an – ohne ein Wort Deutsch zu 
können. Nun ist er nach erfolgreichem Studium Software-
Ingenieur der SAP. Er lebt inzwischen in Gotha in Thürin-
gen, seine „deutsche Heimat“ ist immer noch Gutach. 
Denn hier schlug er die ersten Wurzeln und hier leben die 
Menschen, die sehr viel mitgeholfen haben, dass er seinen 
Weg gehen konnte. 
Den ganzen Bericht lesen Sie im Offenburger Tageblatt 
vom 31. Dezember 2022 oder auf bo.de. 
  
Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt 
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14:00 bis  Ausstellung „Raum:Gefühl“
17:00 Uhr des Kosmos Schwarzwald 
    Kunstmuseum Hasemann-Liebich, Kirch-

straße 4. 
  Kunstverein Hasemann-Liebich e.V., 
  Vorsitzende Gerlinde Hirschbühl, 
  info@kunstmuseum-hasemann-liebich.de, 
  www.kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
  
Donnerstag, 19.01.2023 
14:00 Uhr Erster Seniorenkaffee im neuen Jahr 
    Evangelisches Gemeindehaus, Langenba-

cherweg 13. 
  Näheres unter „Kirchen“. 
  Evangelische Kirchengemeinde, 
  Pfarrer Dominik Wille, Tel. 07833/242 

Vereine

Verein zur Förderung  
der Kinder  

und Jugendlichen  
in Gutach e.V.

KINDzig kommt nach Gutach 

Sina Lehmann und Christina Kleinbub von KINDzig freu-
en sich schon auf die Vorträge in Gutach. Foto: Indra Braun

Wir freuen uns riesig, dass wir Sina Lehmann und Christi-
na Kleinbub von KINDzig für zwei Vorträge bei uns in 
Gutach gewinnen konnten. 
Am Samstag, den 4. Februar 2023 um 9:30 Uhr reden wir 
gemeinsam mit den beiden Artgerecht-Coaches über das 
Thema „Schlaf - Baby“. 
Es wird im Vortrag unter anderem darum gehen, warum 
Babys anders schlafen, was zu einem besseren Schlaf bei-
tragen kann und warum Schlaftrainings nicht hilfreich 
sind. 
Dabei sind neben jungen Familien auch besonders Schwan-
gere und werdende Eltern angesprochen. 

Informationen des Polizeipräsidiums Offen-
burg: „Mama, mein Handy ist kaputt!“  

Derzeit mehren sich Fälle, in denen Betrüger per Whats-
App in dieser und ähnlicher Weise Kontakt aufnehmen. 
Die neue Rufnummer wird mit dem Defekt oder dem 
Verlust des bisherigen Smartphones erklärt, so dass ak-
tuell auch kein Onlinebanking ausgeführt werden kön-
ne und die vermeintlichen Opfer um die Tätigung et-
waiger Überweisung gebeten werden.  
  
Tipps Ihrer Polizei:
• Bleiben Sie misstrauisch, insbesondere, wenn Sie zu 

Geldzahlungen aufgefordert werden.
• Überprüfen Sie die Identität durch persönliche Fra-

gen oder rufen Sie die Personen unter der bisher be-
kannten Telefonnummer selbst zurück.

• Sichern Sie den Chatverlauf, etwaige Rufnummern 
und Zahlungsaufforderungen (Screenshot).

• Falls Sie bereits Zahlungen geleistet haben, veranlas-
sen Sie unverzüglich eine Rücküberweisung bei Ihrer 
Bank.

• Erstatten Sie Anzeige bei Ihrer Polizei.

Veranstaltungen

Veranstaltungen vom 12.01. – 19.01.2023 
Samstag, 14.01.2023 
12:50 Uhr Handball-Heimspieltag 
   Liebich-Sporthalle, Hauptstraße 16. 
   12:50 Uhr D-Jugend weibl. - HSG Ortenau-

Süd 
   14:20 Uhr C-Jugend weibl. - HSG Ortenau-

Süd 
   16:10 Uhr B-Jugend männl. - HSG Ortenau-

Süd 
  18:00 Uhr Herren 2 KKA - HSG Ortenau-Süd 3
   20:00 Uhr Herren 1 LL-Nord - SG FDS-Bai-

ersbronn 
  Turn- und Sportverein Gutach e.V., 
  Martin Heinzmann, Tel. 07833/8281, 
  www.tus-gutach.de 
14:00 bis  Ausstellung „Raum:Gefühl“
17:00 Uhr des Kosmos Schwarzwald 
    Kunstmuseum Hasemann-Liebich, Kirch-

straße 4. 
  Kunstverein Hasemann-Liebich e.V., 
  Vorsitzende Gerlinde Hirschbühl, 
  info@kunstmuseum-hasemann-liebich.de, 
  www.kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
19:00 Uhr Generalversammlung 
  Gasthaus Sonne, Am Turm 8. 
  Hobbykünstler Gutachtal, 
  Martina Zwick, Tel. 07833/1215 
  
Sonntag, 15.01.2023 
12:10 Uhr Handball-Heimspieltag 
   Liebich-Sporthalle, Hauptstraße 16. 
  12:10 Uhr E-Jugend männl. - HSG Renchtal 
   13:40 Uhr E-Jugend weibl. - HSG Ortenau-

Süd 
  15:10 Uhr B-Jugend weibl. - TuS Ottenheim 
  17:00 Uhr Damen 2 BK - HSG Ortenau-Süd 
  Turn- und Sportverein Gutach e.V., 
  Martin Heinzmann, Tel. 07833/8281, 
  www.tus-gutach.de 
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Kunstradfahren in Gutach

  
 

Trainingszeiten  
Kunstradfahren 

 
 
 

Montag: 
15.00 – 17.00 Uhr 

& 
18.30 – 21.00 Uhr  

 
Dienstag: 

14.30 – 16.45 Uhr 
 

Mittwoch: 
14.00  – 16.00 Uhr 

 
Freitag: 

16.30 – 20.00 Uhr  
 

www.rsv-gutach.de 
 

Tierschutzverein 
Hornberg – Gutach

 

Wer vermisst oder 
kennt diese Katze? 

Zugelaufen im De-
zember in Gutach-
Obertal. 
Hinweise bitte an 
0178 3014 202. 

Eine Woche später, also am 11.02.23 um 9:30 Uhr, geht es 
dann zusammen mit Sina um die berühmte Autonomie-
phase
• Mit Kindern in Verbindung  

Kommunikation als Schlüssel.
• Ganz nach dem Motto: Let’s talk about:  

Kommunikation.
 
Welche Ansprache brauchen die Kinder in der Autonomie-
phase? Welche Worte fühlen sich für unsere Kinder an wie 
Pfeile? Wie können wir es mit unserer Sprache schaffen in 
eine gute Verbindung zu den Kinder zu kommen? Wie 
schaffe ich einen Alltag ohne zu schimpfen und wie kön-
nen Spiele zur Konfliktlösung beitragen? 

Hierbei sprechen wir insbesondere Eltern von Kindern im 
Alter zwischen 2 und 6 Jahren an. 
Die Vorträge dauern jeweils ca. 1,5 Stunden - wobei es zu-
nächst einen Einblick in das Thema gibt und im Anschluss 
dann die Möglichkeit besteht, von euch mitgebrachte Fra-
gen zu stellen. Die Vorträge finden in Gutach statt, die 
Räumlichkeiten werden noch bekannt gegeben. 
Die Gebühr für die Teilnahme pro Vortrag beläuft sich auf 
25 Euro pro Person. 
Wenn ihr bei uns Mitglied seid, übernehmen wir für euch 
die Hälfte der Kosten. 

Ihr könnt euch für die beiden 
Vorträge bereits jetzt auf un-
serer Homepage unter htt-
ps://www.fkj-gutach.de/an-
meldungkindzig anmelden. 

  
Stefanie Wöhrle   
  

 

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 12,50 
Euro und für Nichtmitglieder 18,75 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter. 
  
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach, 
Tel. 07833 / 9604295 oder 0151 / 24109774 
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 
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Christian Lehmann, Laura Riedel und Tanja Faißt 
Abteilung Turnen: 
16:00 Uhr – 17:30 Uhr Mädchen 3.+4. Klasse Geräteturnen 
mit Martina Spagnolo, Claudia Wöhrle und Hannah Heinz-
mann 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr „Frauenriege II“ mit Jenny Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Rückenfit mit Viola Uhl und Jenny 
Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Frauenriege I“ mit Gerlinde Aberle 
21:00 Uhr – 22:00 Uhr „Männerriege“ „Wer rastet, der 
rostet“ mit Marcel Paffendorf und Harald Wagenmann 
    
Donnerstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:45 Uhr – 18:00 Uhr Minis Wolfach I und II Stefan Böh-
ler, Tobias Heil, Ulrike Bösinger, Christof Engelmann 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006 -2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 
Sporthalle Gutach 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis I + II mit Karla Wöhrle und 
Felix Grimm, Christine Paffendorf, Isabel Wasmer 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2006-2007 
mit Timo Hesse 
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Eltern-Kind-Riege“ mit Annerose 
Berger, Manuela Dold und Christine Hermann 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Freizeitsport“ mit Susanne Heinz-
mann 

Freitag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 18:00 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2010-2011 mit 
Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, Da-
niel Hirt 
17:45 Uhr – 19:15 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit Te-
resa Heizmann, Theresa Schmider, Jessica + Juliane Hirt 
19:15 Uhr – 20:45 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter 
und Jens Dieterle 
20:45 Uhr – 22:00 Uhr Herren II u. III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel, Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
20:00 Uhr – 21:30 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Abteilung Turnen: 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr Kleinkindturnen mit Brigitte Heinz-
mann, Karin Welke und Hannah Heinzmann 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr „Mädchenriege“ (ab sechs Jahren – 
1./2. Klasse) mit Susanne Weigold, Sophia Weigold und 
Mia Wöhrle 
16:00 Uhr – 17:00 Uhr „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab 
sechs Jahren – 4. Klasse) mit Martin Aberle und Michael 
Oßwald 
  

 
 

Trainingszeiten des TuS Gutach der Handballspielgemein-
schaft Gutach/Wolfach 
Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die Übungs-
leitung kontaktieren. 
Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können. 

Montag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller. 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. B weibl. Jahrg. 2003-2006 mit 
Timo Hesse 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit 
Theresa Heizmann, Theresa Schmider und Juliane Hirt 
Abteilung Turnen: 
18:15 Uhr – 19:30 Uhr Mädchen ab 11 mit Sabine Prescher 
und Franziska Dufour 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr „Fit in die Woche“ mit Susanne 
Heinzmann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Badminton mit Claus Grimm 

Dienstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 17:45 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Laura Riedel,Tanja Faißt und Christian Lehmann 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
Hans-Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
Sporthalle Gutach 
16:45 Uhr – 18:15 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2008-2009 mit 
Julian Brohammer, Demian Moser 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter, 
Jens Dieterle 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren III mit Stefan Kammerlan-
der 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Frauen über 50“ mit Christel 
Griesbaum in der Festhalle 
18:00 Uhr Walking 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Karate und Jiu Jitsu mit M. Franki 
9. Dan, für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren in der 
Festhalle 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Kenjutsu und Aikijutsu mit Michael 
Franki, Manfred Bleile und Mathias Jehle in der Festhalle 
Skiabteilung: 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Skigymnastik mit Tanja Klöpfer, 
Thomas Albrecht und Jürgen Prescher 
  
Mittwoch: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006-2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr AH – Alle 14 Tage in den ungeraden 
Wochen 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Torhüter Jugend 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
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Das Wetter meinte es auch gut mit der Truppe, denn an den 
meisten Tagen strahlte die Sonne mit den Skiläufern um 
die Wette. 
Nach dem Skifahren stand mit dem zum wiederholten 
Male stattgefundenen Tischkicker-Turnier und diversen 
Dart-Battles ein umfangreiches Rahmenprogramm in der 
dazugehörigen Schirmbar auf dem Plan. 
Und natürlich durfte auch in diesem Jahr das Männer-
Highlight im Hot-Pot nicht fehlen! 
Die Racer-Gruppe hat mit 103 Liftfahrten und 227 Pisten-
kilometern die Skifreizeit beendet und damit die Messlatte 
ziemlich hoch gehängt. Mal sehen ob das im nächsten Jahr 
getoppt werden kann!? 

Text und Fotos: Claudia Künstle, TuS Gutach 1901 e.V.

HEIMSPIELTAG
14./15.01.2023 / Gutach

Samstag, 14.01.2023
12.50 Uhr D-Jugend weibl. - HSG Ortenau-Süd
14.20 Uhr C-Jugend weibl. - HSG Ortenau-Süd
16.10 Uhr B-Jugend männl.  - HSG Ortenau-Süd
18.00 Uhr Herren 2 KKA - HSG Ortenau-Süd 3
20.00 Uhr Herren 1 LL-Nord - SG FDS-Baiersbronn

Sonntag, 15.01.2023
12.10 Uhr E-Jugend männl. - HSG Renchtal
13.40 Uhr E-Jugend weibl.    - HSG Ortenau-Süd       
15.10 Uhr B-Jugend weibl. - TuS Ottenheim
17.00 Uhr Damen 2 BK - HSG Ortenau-Süd

Familien-Skifreizeit des TUS Gutach
zum 10. Mal nach Westendorf 
Jubiläumsausfahrt bot viel Spaß 

Seit nun schon zehn Jahren fährt ein Bus voll Skibe-
geisterter des TUS Gutach rund um das Organisatoren-
team Joachim Schondelmaier und Rolf Hartmann für fünf 
Tage nach Westendorf ins Brechhornhaus. 
Die Unterkunft bietet 44 Betten und liegt auf 1.700 Metern 
Höhe inmitten der Skiwelt Westendorf. Die 44 Teilnehmer, 
von sechs bis 74 Jahren, genossen wie immer die ausge-
zeichnete Küche des Hauses und natürlich reichlich Pi-
stenkilometer. 
Auch wenn die Schneelage nicht optimal war, liefen alle 
Lifte und es waren fast alle Pisten geöffnet. Sogar der na-
hegelegene Funpark war bestens präpariert und bot der 
Skijugend reichlich Spaß. 

Junge Flugkünstler suchen
sicheren Landeplatz zwecks
Familiengründung.
0711.966 72-0

Werden Sie Greifvogel-Patin oder -Pate!
Helfen Sie uns, bedrohte Greifvögel in
Baden-Württemberg dauerhaft zu schützen.
www.NABU-BW.de/patenschaften

Baden-Württemberg
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Privat
Anzeigen

Suche Hof mit LWNutzfläche zum Kauf
Suche Hof mit ca. 50 – 120 ha zum Kauf

lukasquidenus@outlook.com oder 01 72 / 2 01 01 00

Für die Hilfe nach dem Brand, sowie für die
Geldspenden möchte ich mich bedanken.

Gustav Benzing

Berufstätige Frau sucht eine schöne2 – 3-Zi.-Wohnung
mit Balkon und Stellplatz, ca. 50 – 70 m2, Gutach-Haslach.

Bitte melden. Danke! Telefon 01575-5887432

Ich suche eine 2–3-Zimmerwohnung
in Hornberg.

Corinna Heiden · • 0 162 / 7 13 05 22

Hochwertiger Rollator,
neuwertig für 250 Euro (Neuwert 375,–) zu verkaufen.

Tel. 07831 – 6309

Tipps

Veranstaltungs

Lieber reparieren statt wegwerfen!

Repair Café
Eisenbahnstr. 38 – 40, Hausach

14. Januar 2023
11. Februar 2023
11. März 2023
08. April 2023
13. Mai 2023
10. Juni 2023
08. Juli 2023

12. August 2023
09. September 2023
14. Oktober 2023
11. November 2023
09. Dezember 2023

Von 11:00 bis 14:00 Uhr

Weitere Informationen über uns:

www.reha-offenburg.de

Schauen Sie rein!

Tipps

Veranstaltungs

Nachgefragt – Elternbildung im Caritashaus
Eine kostenlose Veranstaltungsreihe der Psychologischen Beratungsstelle Haslach

Mittwoch, 25.01.2023 um 19:30 Uhr
„Achtsamkeit oder: Wie kann ich gelassener auf Stress reagieren? “
Referent: Matthias Wohlfahrt-Sieben
Ort: Caritashaus, Sandhaasstr . 4, 77716 Haslach

Mittwoch, 08.02.2023 um 19:30 Uhr
„Achtsamkeit – und die Beziehung zum Kind “
Referent: Matthias Wohlfahrt-Sieben
Ort: Caritashaus, Sandhaasstr . 4, 77716 Haslach

Weitere Termine und Infos auf unserer Homepage:
www.caritas-kinzigtal.de/termine/

Anmeldung über das Sekretariat der Psychologischen Beratungsstelle:
Tel.: 07832/99955-300
Mail: pb@caritas-kinzigtal.de

Immobilien

Seniorenwohnungen
zu verkaufen

ZELL AMHARMERSBACH
AM UNTERTORPARK

07835.6398-0 I info@orbau.de

Einfamilienhaus in 77716 Haslach
in Top-Wohnlage (Helgenberg) mit ELW und unverbaubarem Aus-
blick über das Kinzigtal aus Zwangsversteigerung zu erwerben.
Baujahr 1985, Doppelgarage, Wohnfläche rd. 240 m², Grundstücks-
größe 1.109 m²

Termin: 19.01.23, 10:00 Uhr, AG Wolfach
Gerichtlicher Verkehrswert: 760.000,00 €
Es gelten die 5/10- und die 7/10-Grenze nach ZVG.

Bei Fragen oder Interesse an einer Besichtigung steht Ihnen die
beteiligte Bank unter der Telefon-Nr.: 07832 /701-383 gerne zur
Verfügung.

Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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IMMOBILIEN

www.baugrundstuecke-
baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.
Ihr 5 Sterne Makler.

Büros Haslach/Kinzigtal
Bezirksleiter Immobilien
Klemens Rudolf
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-246
klemens.rudolf@lbs-sw.de
Christoph Bauernschmid
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-245
christoph.bauernschmid@lbs-sw.de

der Sparkassen
Kinzigtal und Wolfach

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

07835.6398-0
info@orbau.de
www.orbau.de

Senioren-
wohnungen
zu verkaufen

Zell a.H.
am Untertorpark

Jetzt
beratenlassen!

FREIE PLÄTZE

adamo | Spitalstraße 5 | 77756 Hausachwww.adamo-pflege.de

info@adamo-pflege.de 07831.9691-222TAGESPFLEGE HAUSACH

• Entlastung pflegender Angehöriger
• Erhalt und Förferung sozialer Kontakte
• Abwechslungsreiches Programm
• Finanzierung durch Pflegekasse
• kostenloser Schnuppertag

Ihre kompetente Tagespflege vor Ort

WIR BIETEN
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Ab sofort gesucht!

Zeitungszusteller (m/w/d)
in verschiedenen Ortschaften

In der Nacht, von Mo – Sa. bis 6 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Wir freuen uns auf Sie (m/w/d) in
drei Bereichen in unserem Team.

Quartiersmanagement
(in Vollzeit)

Personalwesen
Kaufmännische Sachbearbeitung (in Teilzeit)

Empfang der Sozialgemeinschaft
(in Teil- und Vollzeit)

Weitere Informationen erhalten Sie gerne
telefonisch oder auf unserer Homepage.
Bewerbung mit unserem Personalfragebogen
(Download Homepage oder QR-Code) an:
info@sgs-schiltach.de

Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V.
Vor Ebersbach 1  77761 Schiltach

 07836 9393-0  info@sgs-schiltach.de
www.sgs-schiltach.de

Folgen Sie uns!

Alternativer Wolf- und Bärenpark sucht

Mitarbeiter (m/w/d) Reinigungskraft

1 Stelle Teilzeit oder auf geringfügiger Basis.

Bewerbungen bitte per Email an:
schwarzwald@baer.de
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Geiger GmbH && Co. KG · Hauptstraße 28 · 77709 Wolfach

auf Minijob-Basis
Bewerben sie sich unter
Tel.: 07834/ 8365-70 oder per Mail
bewerbung@geiger-raumkonzepte.de

Reinigungskraft für
Büro- und Sozialräume m/w/d

Garten- und Landschaftsbau

...weil der Garten ein Stück

Lebensqualität ist.

Bereits seit 30 Jahren sind wir ein erfolgreicher und leistungsstarker

Garten- und Landschaftsbaubetrieb. Unsere Schwerpunkte sind die

Gestaltung und Pflege privater Gartenanlagen und hier insbesondere

der Bau von Naturpool- und Schwimmteichanlagen.

Wir benötigen Verstärkung! Wir suchen gartenbegeisterte Teamplayer

(m/ w/ d) zum nächstmöglichen Eintritt:

- Facharbeiter Garten- und Landschaftsbau

zur Verstärkung des Teams Naturpool- und Schwimmteichbau

- Gärtner für Gartenpflegearbeiten

- Auszubildender Garten- u. Landschaftsb.

zum 01.09.2023

Für weitere Informationen und bei Fragen steht Ihnen Herr Thomas

Panzer zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne

per E-Mail an info@gartengestaltung-panzer.de.

Panzer Garten- und Landschaftsbau - 77761 Schiltach

Tel. 07836 9579828 - www.gartengestaltung-panzer.de

Wir suchen
ZAHNMEDIZINISCHE

FACHANGESTELLTE (m/w/d)
Welche zahnmedizinische Fachangestellten haben Lust an
einer Neubildung des gesamten Praxisteams mitzuwirken

und die Neuorganisation mitzugestalten?

Arbeitszeit, Gehalt und Urlaub nach persönlicher Absprache.
Wiedereinsteiger/innen und Berufsstarter/innen sind

herzlich willkommen. Rufen Sie mich gerne persönlich an!

Zahnarztpraxis Monika Brandl
Hauptstraße 32, 77790 Steinach

Tel. Praxis: 0 78 32 / 99 48 48 oder mobil: 01 74 / 9 60 75 99

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen
und produzieren mit eigenem Formenbau hochwertige, innovative
Kunststoffteile für den internationalen Markt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchenwir einen

Werkzeugmechaniker/
Werkzeugmacher (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Herstellen von Bauteilen auf konventionellen oder
CNC gesteuertenMaschinen

• Senkerodieren auf moderner Erodieranlage
• Flachschleifen von Formeinsätzen, Schiebern und Bauteilen
• Anfertigen von Vorrichtungen und Teilen nach Zeichnung
• Endmontage und Abstimmen von Spritzgießformen

Sie zeigen sich in hohemMaß für die Qualität der Produkte und
für die wirtschaftliche Bearbeitung der Teile verantwortlich.

Ihr Profil:
Sie sind teamfähig, motiviert und übernehmen gerne Verantwor-
tung. Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Werkzeugmecha-
niker/Werkzeugmacher oder Industriemechaniker setzen wir vor-
aus.

Ihre Vorteile:
Ein sicherer Arbeitsplatz in einem familiengeführten Unternehmen,
abwechslungsreiche Tätigkeit, eigenverantwortliches Arbeiten im
Team, leistungsgerechte Entlohnung.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit Lebenslauf, Lichtbild und
allen Arbeitszeugnissen an:

Willi Haller GmbH, Kunststoffverarbeitung und Werkzeugbau

Reckenmattenstraße 1, 77933 Lahr-Sulz
gerne auch elektronisch an
roland.hallmann@haller-lahr.de

WIR SUCHEN:

MODEBERAT
ER

FÜR HASLACH – M/W/D

Wann: Jetzt sofort

Wie: in Vollzeit, Te
ilzeit

oder Aushilfe

Wo: Mode Giesle
r Haslach

Gut: Verkaufserfa
hrung

Super: Spaß am Umgang mit

modebewußte
n Kunden

Jetzt
bewerben: bewerbung@

mode-giesler
.de

Kerstin Gnäd
ig

www.mode-giesler.d
e
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Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

--2233%%
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--2200%%
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1,29
€/100g

1,29
€/100g

1,19
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1,19
€/100 g--2200%%

UnsereWochenangebote
gültig vom 12.01. – 18.01.2023
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-28% immer lecker

RRiinnddeerrbbrruussttkkeerrnn
ideal zum
kochen

HHaauussmmaacchheerr
LLeebbeerrwwuurrsstt
imRing
ideal zumVespern

HHäähhnncchheennbbrruusstt
vielseitig
verwendbar

WWiieenneerrllee
ob kalt oderwarm
immer lecker

BBuurreesscchhiinnkkeenn
Gold prämiert

WWuurrssttssaallaatt

Nicht vergessen: Ihr 10%Weihnachtsgutschein
ist noch bis 28.02.23 gültig!

27.03.23 5 Tage €€ 448899,,--
BBlluummeennrriivviieerraa //CCôôttee dd’’AAzzuurr
Busreise/ 4 x HP / incl. Ausflüge
Monaco - Jardin Exotique /Nizza
Sanremo / Dolceacqua /Cannes

24.01. 1 Tg Solemar Bad Dürrheim
25.02. 1 Tg Skiausfahrt Mellau-Damüls
26.02. 1 Tg Theater Freib./Freischütz
26.03. 1 Tg Ostermarkt Engen

0077..0044.. 44 TTaaggee OOsstteerrrreeiissee
Versiliaküste und Cinque Terre
Incl. Zugfahrt / Schifffahrt uvm.

29.04. 3 Tg Frühling am Lago Maggiore
02.05. 1 Tg Helene Fischer-Stuttgart
09.05. 5 Tg Etschtal - Radweg
18.05. 1 Tg Andreas Gabalier-Stuttgart

NACH DEM ZDF PRINZIP
- BARES FÜR RARES -
Am Samstag, 21.01.2023

Gemeindesaal St. Laurentius, Kirchstraße 16,
77709 Wolfach, von 10:30-16:30 Uhr

Laden wir ein zur kostenlosen Wertschätzung
und Ankauf von Kunst, Gemälde, Gold- und

Modeschmuck aller Art, Zahngold/Bruchgold,
Uhren, Münzen, Silber Utensilien,

Designer Handtaschen und Musikinstrumente.

Wir bitten, um telefonische Anmeldung unter
Tel. 07221 / 2763356 und 0173 / 6889040.

Selbstverständlich dürfen Sie uns auch ohne
telefonische Anmeldung besuchen.

WWW.ART-GALER IE -BAMBERGER .DE

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach

Telefon 07832/5355
info@messmer-reisen.de

16.02. – 21.02.2023 Kultur und Wellness in Abano Terme € 629.--
5 x Übern/Frühstück, 5 x Abendessen inkl. Wein,
3*Hotel, Thermalbadbenutzung,Weinkellerei-
besichtigung mit Weinprobe und kleinem Imbiss,
Reiseleitungen für Ausflüge nach Padua,
Euganeische Hügel, Chioggia und Ferrara.

15.01.2023 Krippenfahrt (halbtags) € 20.--
Angebot Thermalbad Freiburg
6 x Busfahrt und Eintritt € 189.--
oder Busfahrt und Eintritt € 34.--
**********************************************************
Wir fahren ab dem 17.01.2023, immer dienstags. Anmeldung erbeten.

Moderne Bustouristik · Busreisebüro

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504-1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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12.01. bis 18.01.2023 · www.kinohaslach.de
»Avatar: The Way of Water in HFR 3D« Do/Mo/Mi
19:00, Fr 17:00/19:30, Sa 15:00/19:30, So 14:30/19:00
»Oskars Kleid« Do-Mo 19:30, So 16:15/19:00
»She Said« Sa/Mo/Mi 19:45
»Der gestiefelte Kater – Der letzte Wunsch«
Do/Mi 19:00, Fr 16:45, Sa 15:15, So 14:00/16:15
»Der Räuber Hotzenplotz« Fr 16:45, Sa 15:15, So 14:00

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
20.01. Handwerk u. Industrie – Mitarbeiter gesucht Anzeigenschluss, 16.01. 12.00 Uhr

20.01. Fit, schön & gesund ins neue Jahr Anzeigenschluss, 16.01. 12.00 Uhr

27.01. Inneneinrichtung – Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 23.01. 12.00 Uhr

27.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 23.01. 12.00 Uhr

03.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss, 30.01. 12.00 Uhr

03.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss, 30.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!
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Die Kaufhäuser sind geöffnet!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Außerdem dürfen wir auch unsere Dienstleistungen wieder erbringen.
Ihr Partner für Umzüge, Wohnungsauflösungen,

Entsorgungen und Transporte.

GuckRein Gebrauchtmöbelkaufhaus – ein Projekt der Neue Arbeit inklusiv gGmbH
Tel. 07831/968439, Gartenstraße 22, 77756 Hausach

Spenden Sie uns was andere
noch verwenden können!

Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 867050

ATME DICH FREI!

 Entspannug pur
 Gesundheitsfördernd
 Geschenkgutschein

www.salzgrotte-wolfach.de

im Fitness24-Studio

Wer hat Lust und Zeit und möchte eine

Hilfe/Unterstützung (m/w/d)

in unterschiedlichen und interessanten
Bereichen in der Zahnarztpraxis sein???

Keine fachliche Vorbildung notwendig.

Zahnarztpraxis Monika Brandl
Hauptstraße 32, 77790 Steinach, Telefon 0 78 32 / 99 48 48

Wir sind jederzeit an 365 Tagen für Sie erreichbar.

... weil Trauer
Vertrauenssache ist.

Obervogt-Huber-Straße 13, 78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3, 78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85, 78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11, 78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5, 78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de  www.kp-bestattungen.de

Eige
ner

Abs
chie

dsra
um

Hausacher Str. 15 · 77709 Wolfach · Telefon 07834/8381-0
mail@autohaus-eble.de · www.autohaus-eble.de

Autohaus EbleReinhard e.K.

Allen ein gesundes & erfolgreiches neues Jahr 2023!2023

Tel. 07834 8385-0, www.johannes-brenz.de

Kosmetik und Fußpflege Studio
10% Rabatt auf alle

Online-Gutscheine bis zum 31.01.2023
Hier Angebot sichern und flexibel einlösen oder
verschenken: www.catia-silvas-beautykonzept.de

Hauptstraße 33 • 77793 Gutach
Tel.: 0171-2041230 E-Mail: beautykonzept@web.de

Blechnerei . Sanitär

Die wahre Schule ist das Leben - Band 2
Buch und kostenloses Buchverzeichnis unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35
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WEG-Verwaltung:

Wir kümmern uns um die Ge-
meinschaft der Eigentümer und
stehen Ihnen mit Rat und Tat
zur Seite.

Mietverwaltung:

Falls Sie zeitlich eingeschränkt
sind und es Ihnen schwer fällt,
den Anforderungen Ihrer Mie-
ter in Ihrem Objekt gerecht zu
werden, übernehmen wir alle
administrativen Aufgaben. Wir
kümmern uns um die Anfragen
Ihres Mieters und sorgen für
eine schnellstmögliche Erledi-
gung der Anliegen.

Sondereigentums-
verwaltung:

Die Verwaltung Ihrer Mietein-
heit in der Eigentümergemein-
schaft übernehmen wir gerne.
Wir erledigen alle anfallenden
Aufgaben, wie beispielsweise
die Erstellung der Nebenkos-
tenabrechnung, die Verwaltung
des Geldverkehrs und bei einem
Mieterwechsel die Abnahme
und Übergabe der Mietsache.

Ein starkes Team für Ihre Hausverwaltung!

NEU: Wi
Die Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG bietet ab 1. Januar 2023 eine
neue Dienstleistung an: Mit der neuen Sparte der Hausverwaltung
übernehmen wir - als erfahrener regionaler Partner in Sachen Immobi-
lien - für Sie die WEG-, Miet- und/oder Sondereigentumsverwaltun-
gen Ihrer Immobilie. Mit unserem kompetenten Team an Ihrer Seite,
werden wir gemeinsam Ihre Immobilie optimal betreuen, verwalten und
erhalten. Fragen Sie uns - wir sind gerne für Sie da!

Axel Moosmann
Bereichsleiter Bauen und Wohnen

Als erster Ansprechpartner steht Ihnen Herr Joshua Kienzler gerne zur Verfügung:

Telefon: 07832 9166-1434 oder Mail: joshua.kienzler@voba-msw.de

Martin Schmider
Diplom-Immobilienwirt

Joshua Kienzler
Immobilienfachwirt

Marius Storz
Bankfachwirt
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Volksbank M
Immobilien G

r verwalten Ihr Haus!

Mittlerer Schwarzwald
GmbH
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Di.,17.01. - Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
18.45 Hornb.  Rosenkranz-Andacht 
 
Fr.,20.01. - Hl. Fabian, Papst Märtyrer 
18.20 Haus.    Rosenkranz 
19.00 Haus.     Eucharistie mit Requiem für Papst Bene-

dikt XVI. 
   Wir beten für Verst. vom Schillingerhof, 

Bernhard u. Paula Obert; Maria Armbru-
ster, Sohn Hans-Peter u. Großeltern 

 
Sa.,21.01. - Hl. Meinrad, Mönch auf der Reichenau, Ein-
siedler, Märtyrer  
18.30 Niedw.  Eucharistie 
   Wir beten für Thomas Schwer; Erika Dorer 

u. verst. Ang. der Fam.Dorer-Braun 
18.00 Haus.  Rosenkranzgebet in polnisch / deutscher 

Sprache 
18.30 Haus. Messe in in polnisch / deutscher Sprache 
 
So.,22.01. 
08.30 Haus.    Eucharistie 
10.15  Hornb.  Eucharistie 
 
MITTEILUNGEN 
„Wer glaubt, ist nie allein.“Worte von Papst Benedikt 
Am Silvestertag ist die Lebenszeit von Papst Benedikt auf 
Erden zu Ende gegangen. Doch wie nach Silvester ein 
neues Jahr beginnt, so beginnt im Tod noch etwas viel Grö-
ßeres an Neuem, das Leben in einer ganz neuen Dimension, 
wenn Gott uns zu sich ruft in die ewige Heimat. Papst Be-
nedikt hat einmal gesagt: „Wer glaubt, ist nie allein.“ Das 
gilt für jeden Tag unseres Lebens und auch im Tod, denn 
auch in den einsamen Stunden ist Gott ein treuer Begleiter 
und im Tod werden wir von ihm erwartet. 
Bei seiner Amtseinführung im Jahr 2005 sagte Papst Bene-
dikt: „Wer Christus einlässt, dem geht nichts, nichts – gar 
nichts verloren von dem, was das Leben frei, schön und 
groß macht. Nein, erst in dieser Freundschaft öffnen sich 
die Türen des Lebens. Erst in dieser Freundschaft erfahren 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg

2. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jes 49,3.5-6 „Ich mache dich zum Licht der Nationen“ 
Antwortpsalm: Ps40(39) „Mein Gott, ich komme; deinen 
Willen zu tun, ist mein Gefallen.“ 
L2: 1Kor 1,1-3 „Gnade sei mit euch und Friede von Gott, 
unserem Vater, und dem Herrn Jesus Christus!“ 
Ev:Joh 1,29-34 „Seht, das Lamm Gottes, das die Sünde der 
Welt hinwegnimmt“ 
  
GOTTESDIENSTE  
 
Fr.,13.01. - Hl.Hilarius, Bischof von Poitiers, Kirchenlehrer 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
   Wir beten für Irene u.Erwin Spinner, Ka-

rola u. Erwin Kudermann; Matthias Arm-
bruster u. Ang.; Bernhard Uhl u. verst. Ang. 

 
Sa.,14.01. 
18.30 Gutach  Eucharistie (evang. Kirche) 
 
So.,15.01. 
08.30 Hornb.  Eucharistie 
10.15   Haus.    Eucharistie 
 
Mo.,16.01. 
19.00 Haus. Vesper/Tagzeitengebet 
 

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n



2

Aktuell Donnerstag, 12. Januar 2023

wir, was schön und was befreiend ist. Habt keine Angst vor 
Christus! Er nimmt nichts, und er gibt alles. Wer sich ihm 
gibt, der erhält alles hundertfach zurück. 
Sein Besuch 2011 in Deutschland stand unter der Über-
schrift eines Wortes von ihm: „Wo Gott ist, da ist Zukunft.“ 
In Freiburg sagte er damals: „Leben wir als einzelne und 
als Gemeinschaft der Kirche die Einfachheit einer großen 
Liebe, die auf der Welt das Einfachste und das Schwerste 
zugleich ist, weil es nicht mehr und nicht weniger verlangt, 
als sich selbst zu verschenken.“ 
Wir werden in unserer Seelsorgeeinheit am Freitag, den 20. 
Januar, um 19 Uhr in Hausach in Dankbarkeit eine Hl. 
Messe als Requiem für Papst Benedikt feiern für die ganze 
Seelsorgeeinheit. Dazu ganz herzliche Einladung! 
Pfarrer Michael Lienhard u. Kooperator Jürgen Grabetz 
  
Sternsingeressen 
Das Sternsingeressen für die Sternsinger aus Gutach, 
Hornberg und Niederwasser findet am 14.01.2023 um 12 
Uhr im Gasthaus „Krone“ im Reichenbach statt. 
Für die Hausacher Sternsinger findet das Essen am 
21.01.2023 um 12.00 Uhr im Hirsch („Monika“) im Ein-
bach statt. 
  
Leben zwischen Hoffen und Bangen Anstöße aus Mystik 
und Bibel 
Viele Menschen sind besorgt: Pandemie, Krieg, Inflation 
und Energiekrise lassen gewohnte Sicherheiten wegbre-
chen. In der Mystik und in der Bibel gibt es jedoch zahl-
reiche Impulse, die trotz der vermeintlichen Dunkelheit 
Hoffnung machen. „Leben zwischen Hoffen und Bangen – 
Anstöße aus Mystik und Bibel“ sind die Impulstage der 
Katholischen Landbewegung überschrieben. Sie finden 
am 28./29. Januar 2023 im Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
in Bollschweil statt. Gestaltet werden die Impulstage von 
Pfarrer Josef Mayer, Geistlicher Direktor der Katholischen 
Landvolkshochschule Petersberg bei München. Weitere In-
formationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es 
bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Te-
lefon 0761/5144-235. 
  
Gesprächsangebote des Caritasverbandes Kinzigtal für 
Trauernde 
Start einer neuen Gruppe 
Sie haben einen lieben Menschen verloren? Sie fühlen sich 
alleingelassen mit Ihrer Trauer, Ihrem Schmerz und den 
vielen ungelösten Fragen? Nichts ist mehr so, wie es einmal 
war? Freundschaften, die vorher Bestand hatten, verän-
dern sich. Dinge, die ganz wichtig im Leben waren, verlie-
ren an Bedeutung. Gefühle von Verlassenheit, Einsamkeit, 
Ohnmacht, Sehnsucht, Verzweiflung und Verlorensein do-
minieren das Lebensgefühl? Dann sind sie herzlich einge-
laden zum 
Trauercafé ins Caritas - Mehrgenerationenhaus, Sand-
haasstr. 4; 77716 Haslach 
In einem geschützten und unterstützenden Rahmen haben 
Sie die Möglichkeit bei einer guten Tasse Kaffee oder Tee 
mit Kuchen, sich auszutauschen mit anderen Betroffenen 
in ähnlichen Situationen. 
Termine für das 1. Halbjahr 2023 Sa.: 21.01.23 | Sa.: 
25.02.23 | Sa.: 01.04.23/ Sa.: 29.04.23 | Sa.: 03.06.23 | Sa.: 
08.07.23 | jeweils von 15:00-17:00 Uhr  
Zusätzlich bieten wir 1x im Monat mittwochs die soge-
nannten „Gehspräche “an. Während eines ca. 1,5-stündigen 
Spazierganges mit einfachen Atem- und Bewegungsü-
bungen können Sie sich untereinander austauschen und 
dabei den tragenden Boden unter Ihren Füssen spüren. Ge-
nauso kann geschwiegen werden, um den eigenen Gedan-
ken und Gefühlen Raum zu geben. Auch dabei gehen die 
Trauerbegleiter*innen unterstützend an Ihrer Seite. 
Termine „Gehspräche“ für das 1. Halbjahr 2023: 
Mi.:11.01.23 | Mi.: 08.02.23 /Mi.: 15.03.23 | jeweils von 
16:00-17:30 Uhr 

Mi.: 12.04.21 | Mi.: 10.05.23 | Mi.: 21.06.23 | Mi.: 21.06.23 | 
Mi.: 19.07.23 jeweils von 17:00-18:30 Uhr Treffpunkt ist der 
Waldseeparkplatz in Haslach 
Infos und Anmeldung zu den Angeboten: 
Irmtraud Mussler (Trauer- und Hospizbegleiterin, Pallia-
tiv Care Fachkraft) 
07832 99955211 (Mo.,Mi.,+Fr. von 10:00-12:00 Uhr) auch 
AB 
Mail: irmtraud.mussler@caritas-kinzigtal.de 
www.caritas-kinzigtal.de 
Adelheid Wagner (Trauer- und Hospizbegleiterin) (07831 
6391, auch AB ) 

Seelsorgeeinheit Hausach-Hornberg Kir-
chenentwicklung 2030 

8 Die Erzdiözese ermöglicht Zugang zu Bildung 
  
Impuls: 
Durch nichts zu ersetzen 
Du magst wissenschaftlich noch so gebildet sein, 
wenn du die Liebe nicht praktizierst, bleibt alles Theorie. 
Du magst pädagogisch noch so geschult sein, 
wenn du die Kinder nicht gern hast, 
bleibst du ihnen das wichtigste schuldig. 
Du magst sozial und politisch noch so tüchtig sein, 
wenn dein Herz nicht für die Menschen schlägt, 
taugt alle Leistung nicht viel. 
Nicht, dass Ausbildung und Wissenschaft, 
Tüchtigkeit und Leistung unwichtig wären! 
Aber allzu leicht wird heute vergessen, 
was nicht im Zeugnis steht, 
was nicht zu messen und zu bezahlen ist. 
Ein Herz für Menschen ist durch nichts zu ersetzen. 
Ohne Liebe ist letztlich alles nichts. 
Bildung ist immer mehr, als die Summe aufgenommenen 
Lernstoffs! 
  
Biblische Bildung: 
Jesus ging es nie um die Kirche. 
Im ging‘s um das junge Paar, 
dessen Hochzeitsparty zu scheitern drohte, weil kein Wein 
mehr da war. 
Ihm ging’s um die Fischer, 
die enttäuscht und müde ihre Netze einholten. 
Ihm ging‘s um die Mutter, die ihr totes Kind beweinte. 
Ihm ging‘s um die Kranken, 
die sich nach Linderung ihrer Schmerzen sehnten. 
Ihm ging‘s um die Frau am Jakobsbrunnen, 
die Wasser schöpfte und deren Durst doch größer war. 
Ihm ging‘s um den Zolleinnehmer, 
den keiner mochte, weil er ein echt übler Zeitgenosse war. 
Ihm ging‘s um den Freund, der ihn verraten hat. 
Ihm ging‘s um die Kinder, die Frauen, die Männer, 
die nach seiner langen Predigt einfach nur müde und 
hungrig waren. 
Ihm ging‘s um die ausgegrenzten, die Kleinen, die Schwa-
chen, die Einsamen, die Looser, die Unperfekten, die Sün-
der. 
Ganz nebenbei hat er die Kirche gegründet. 
Nicht zum Selbstzweck. Nicht zum Gut- Aussehen. 
Nicht um Traditionen zu bewahren. 
Sondern als Werkzeug, Mittel zum Zweck. 
Als verschworene Gemeinschaft. 
Als Sammelpunkt für alle, die an sein verrücktes Konzept 
der unendlichen Liebe Gottes glaubten. 
Als Think-Tank, um seine Botschaft jeden Tag ins Heute zu 
übersetzen und weiterzutragen. 
Als Zufluchtsort für alle, die Schutz und Hilfe suchen. 
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Für Glaubende und Zweifelnde. 
Für Suchende und Hoffende. 
Mit dem Auftrag, seine Botschaft mit Hand und Herz zu 
leben. 
Aus: Leinhäuser, Unterwegs im Auftrag des Herrn, bene!, 
S.184/185 
  
Ziemlich klare Zielvorgabe, oder? 
Dieser Zielvorgabe schließen wir uns an für‘s Neue Jahr 
2023, 
so gut es eben geht- oder? 
Dafür Gottes Schutz und Segen auf all Ihren Wegen! 
  
Herzliche Grüße, 
Monika Tschersich, PGR-Vorsitzende 
 
Wir trauern um... 
Norbert Sum, Hausach 
Karl Schmider, Hausach 
Francisca Olivier Dominguez de Aguera, Hausach 
Augustin Neumaier, Hausach 
Erwin Maulbetsch, Hausach 
Hildegard Berger, Hausach 
 
Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Michael Lienhard –  Tel.: 07832-9135-0; 
E-Mail: michael.lienhard@hausach-hornberg.de 
Kooperator Jürgen Grabetz – Tel.:07831-96699-0; 
E-Mail: juergen.grabetz@hausach-hornberg.de 
 
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine  
E-Mail. 

 

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach vom 12.01. – 22.01.2023 

Wochenspruch für den 2. Sonntag nach Epiphanias:
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade.“ Joh 1,16 

Dieser Satz stammt aus dem Beginn des Johannes-Evan-
geliums. Vom Wort, das Fleisch wurde, lesen wir da. Jesus 
ist geboren, er ist der Sohn Gottes! Und er ist voller Gnade 
und Wahrheit.
Gnade ist die „liebevolle Zuwendung Gottes, die er den 
Menschen ohne Vorbedingung schenkt.“ Wir müssen und 

wir können nichts für die liebevolle Zuwendung Gottes 
tun. Wir sind darauf angewiesen, sie uns schenken zu las-
sen. „Aus seinem Reichtum hat er uns beschenkt – mit 
überreicher Gnade“ ist eine modernere Überset-zung des 
Wochenspruchs. Jesus ist so reich an Liebe, dass er sie uns 
überreichlich schenken kann.
Manchmal denke ich: Wie gerne würde ich etwas tun für 
Gottes Gnade – im irrigen Glauben, dann mehr da-von zu 
bekommen. Der Wochenspruch sagt: Gott hat mich schon 
beschenkt, reichlich sogar. Wie schwer es doch sein kann, 
ein großes Geschenk einfach anzunehmen... 

Gottesdienste
15.01.2023, 2. So. n. Epiphanias
  9:30 Uhr  Gutach    Gottesdienst, Prädikant Matthias 

Bühler
11:00 Uhr  Hausach  Gottesdienst, Prädikant Matthias 

Bühler 

22.01.2023, 3. So. n. Epiphanias
  9:30 Uhr  Gutach    Gottesdienst, Pfarrer Dominik Wille
11:00 Uhr  Hausach    Gottesdienst mit Verabschiedung von 

Marita Wieland aus dem Kirchenge-
meinderat, Pfarrer Dominik Wille 

Veranstaltungen:
Gutach: Gemeindebücherei
Die ev. Gemeindebücherei im ev. Gemeindehaus ist don-
nerstags von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Wei-tere 
Details im Gutacher Eigenteil. 

Hausach: Café Angelo
Das Café Angelo öffnet dienstags von 9 bis 11 Uhr zum 
Frühstück. Freitags öffnen wir von 15 bis 17 Uhr. Seid will-
kommen zu Gesprächen, zur Begegnung mit den unter-
schiedlichsten Menschen, zur Gemeinschaft mitei-nander. 

Gutach: Krabbelgruppe 
Wir treffen uns immer dienstags um 10 Uhr im ev. Gemein-
dehaus. Wer mit dazu kommen möchte, kann sich gerne 
vorab bei Andrea Grimm melden (Tel.: 1577-3327020). 

Diakonie Hausach:
Dienststelle Hausach, Eichenstraße 24, 77756 Hausach,
Tel.: 07831 / 9669-0 
Warm & lecker
Die Beschäftigungsprojekt-Gruppe Warm & lecker bietet 
montags von 12.00-13.00 Uhr eine frisch zubereite-te
Mittagsmahlzeit im ev. Gemeindehaus Hausach an. 
Club Lichtblick
Die Gruppe trifft sich immer dienstags zum gemeinsamen 
Frühstück im Café Angelo (s.o.). 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 19. Janu-
ar zu einem Spielenachmittag. Beginn ist um 14.00 Uhr 
beim Diakonischen Werk in Hausach.
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 12. Janu-
ar zum Waffeln backen. Beginn ist um 14.00 Uhr beim Di-
akonischen Werk in Hausach.
Um Beachtung der aktuellen Corona-Regelungen des Dia-
konischen Werkes wird gebeten. 
Weitere Informationen zur Arbeit der Diakonie im Hausa-
cher Eigenteil. 

Kontakt:
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle
Tel: 0171 / 81 33 839 
Diakonin Hannah Heckmann
z. Zt. im Beschäftigungsverbot
E-Mail: hannah.heckmann@kbz.ekiba.de 
Ev. Pfarramt Gutach:
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach
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Sekretariat: Eva Prill
Dienstag:  15.00 – 17.00 Uhr
Freitag:  09.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de
Web: www.ekigutach.de 
Ev. Pfarramt Hausach:
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Sekretariat: Gabi Billharz
Mittwoch:  15.00 – 17.00 Uhr
Freitag:  10.00 – 12.00 Uhr
Tel.: 07831 / 279; Fax: 07831 / 82115
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de
Web: www.ekihausach.de 
  
 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH, Kreuzbergstraße 1 
Sonntag, den 15. Januar
09:30 Uhr  Gottesdienst anschl. Kaffeetrinken
10:00 Uhr   Jugendgottesdienst durch Bezirksältester 

Jörg Grözinger in Vöhringen (Jugendsonntag 
mit Imbiss + Programm) 

Mittwoch, den 18. Januar
20:00 Uhr  Gottesdienst in Schramberg 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:
www.nak-wolfach.de
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de
www.nak-sued.de 
 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

 
Freitag 
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema: „Vergiss nicht, in welcher Zeit wir le-

ben“ (2. Könige Kapitel 24 und 25)  
    Unser Leben und Dienst als Christ:  
     Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 2. 

Könige und Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.  

20:00 Uhr  Interaktiver Bibelkurs:  „Glücklich- für im-
mer“  

     Thema: „Was wird das Königreich bewirken?“ 
(Jesaja 11: 4)  

       
Sonntag 
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  
     Thema: „Die christliche Identität bewahren“ 

(Micha 6: 8)  
10:45 Uhr Wachtturm-Bibelstudium:  
     Thema: „Mit Jehovas Hilfe durchhalten, ohne 

die Freude zu verlieren“ (Jesaja 30: 18)  
       
Jeder ist eingeladen in Präsenz oder über Videokonferenz 
dabei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer 
Nähe. 

Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach 
Kontakt: 07831- 8907 
E-Mail: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de  
  
 

Amtliche
Bekanntmachung

Wirtschaftsplan 
des Zweckverbandes INTERKOM  

Hausach-Wolfach-Hornberg 
für das Wirtschaftsjahr 2023 

Auf Grund der §§ 18 - 20 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg, sowie den §§ 1, 4 
und 10 der Verbandssatzung und § 14 des Eigenbetriebsge-
setzes hat die Verbandsversammlung am 16. November 
2022 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 wie 
folgt festgesetzt: 

1. Der Erfolgsplan mit den folgenden Gesamtbeträgen
 1.1 Gesamtbetrag Erträge   212.800,00
 1.2 Gesamtbetrag Aufwendungen  - 212.800,00
 1.3 Veranschlagtes Ergebnis 
   (Saldo aus 1.1 und 1.2) -

2. Der Liquiditätsplan mit den folgenden Gesamtbeträgen
  2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
   laufender Geschäftstätigkeit  204.000,00
 2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
   laufender Geschäftstätigkeit  - 179.800,00
 2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
   des Erfolgsplans   
    (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 24.200,00
 2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
   Investitionstätigkeit   135.000,00  
 2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
   Investitionstätigkeit  - 10.000,00 
 2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
   überschuss /-bedarf aus Investitions-
   tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)  125.000,00
 2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
   überschuss /-bedarf
   (Saldo aus 2.3 und 2.6)   149.200,00
 2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
   Finanzierungstätigkeit   155.587,00   
 2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
   Finanzierungstätigkeit  - 304.787,00  
 2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
   überschuss /-bedarf aus Finanzierungs-
   tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9)  - 149.200,00 
 2.11 Veranschlagte Änderung des 
   Finanzierungsmittelbestands  
    (Saldo aus 2.7 und 2.10)   - 

§ 2 
Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0 € 
festgesetzt. 
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§ 3 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  500.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 4 
Umlagen 

Die Höhe der Umlagen wird wie folgt festgesetzt: 
 
Abschreibungsumlage  16.000 € 
 
Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch die Rechts-Aufsichtsbehörde am 12. 
Dezember 2022 erteilt. 
  
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan liegt im jewei-
ligen Rathaus der Mitgliedsgemeinden im Rechnungsamt 
in der Zeit vom Freitag, den 13. Januar 2023 bis einschließ-
lich Montag, den 23. Januar 2023 zur Einsichtnahme aus. 
 
Hausach, den 17. Dezember 2022 
 
gez. 
Wolfgang Hermann, Verbandsvorsitzender 

 

Wirtschaftsplan 
des Abwasserzweckverbandes  

Raumschaft Hausach-Hornberg 
für das Wirtschaftsjahr 2023 

 
Auf Grund der §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg, sowie den §§ 15 
und 17 der Verbandssatzung und § 14 Abs. 1 des Eigenbe-
triebsgesetzes hat die Verbandsversammlung am 16. No-
vember 2022 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2023 wie folgt festgesetzt: 
 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 wird wie 
folgt festgesetzt: 

1. Der Erfolgsplan mit den folgenden Gesamtbeträgen
 1.1 Gesamtbetrag Erträge    2.010.400,00  
 1.2 Gesamtbetrag Aufwendungen  -  2.010.400,00
 1.3 Veranschlagtes Ergebnis 
   (Saldo aus 1.1 und 1.2)   - 

2. Der Liquiditätsplan mit den folgenden Gesamtbeträgen
 2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
   laufender Geschäftstätigkeit    1.892.500,00  
 2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
   laufender Geschäftstätigkeit  -  1.542.200,00  
 2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
   des Erfolgsplans   350.300,00  
    (Saldo aus 2.1 und 2.2) von   
 2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
   Investitionstätigkeit   -
 2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
   Investitionstätigkeit  - 258.000,00  
 2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
   überschuss /-bedarf aus Investitions-
   tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)  - 258.000,00

 2.7 Veranschlagter Finanzierungs-
   mittelüberschuss /-bedarf 
   (Saldo aus 2.3 und 2.6)   92.300,00
 2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
   Finanzierungstätigkeit   -
 2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
   Finanzierungstätigkeit  - 92.300,00 
 2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
   überschuss /-bedarf aus Finanzierungs-
   tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9)  - 92.300,00
 2.11 Veranschlagte Änderung des 
   Finanzierungsmittelbestands   
   (Saldo aus 2.7 und 2.10)    -
 

§ 2 
Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf  0 € 
festgesetzt. 
 

§ 3 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 400.000 € 
festgesetzt. 

§ 4 
Umlagen 

Die Höhe der Umlagen wird wie folgt festgesetzt: 
 
Betriebskostenumlage Klärwerk  1.422.500 € 
Betriebskostenumlage Kanalaufsicht  91.800 € 
Abschreibungsumlage  345.100 € 
Investitionsumlage  0 € 
Zinsumlage  5.200 € 
Einlagenerstattung  -41.500 € 
 
Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch die Rechts-aufsichtsbehörde am 12. De-
zember 2022 erteilt. 
  
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan liegt im jewei-
ligen Rathaus der Mitgliedsgemeinden im Rechnungsamt 
in der Zeit vom Freitag, den 13. Januar 2023 bis einschließ-
lich Montag, den 23. Januar 2023 zur Einsichtnahme auf. 
 

Hausach, den 17. November 2022 
 
gez. Wolfgang Hermann, Verbandsvorsitzender 

Weihnachtsbäume kostenlos auf den Wertstoff-
höfen des Ortenaukreises oder den Grünabfall-

Sammelplätzen der Gemeinden entsorgen 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis infor-
miert, dass auch in diesem Jahr ausgediente Weihnachts-
bäume wieder auf einem der folgenden Wertstoffhöfe des 
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Ortenaukreises kostenlos entsorgt werden können: Achern-
Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal, Kehl-Kork, 
Neuried-Altenheim, Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-
Rammersweier, Offenburg-Zunsweier, „Kahlenberg“ in 
Ringsheim, Schutterwald-Höfen, Schwanau-Ottenheim 
und Seelbach-Schönberg. 
Da alle Weihnachtsbäume, egal an welchen Entsorgungs-
stellen sie abgegeben werden, in Kompostierungsanlagen 
verwertet werden, müssen sie vollständig von Lametta und 
anderen Dekorationen befreit sein. 
Der Wertstoffhof in Lahr-Sulz nimmt keine Grünabfälle 
und daher auch keine Weihnachtsbäume an. Einwohner 
aus dem Lahrer Raum können ihre ausgedienten Weih-
nachtsbäume aber zur Kompostierungsanlage Förster am 
Limbruchweg 22 in Lahr (bei der Kläranlage) bringen. 
Dort werden sie, wie auch bei den anderen sechs Kompo-
stierungsanlagen im Ortenaukreis, ebenfalls kostenlos an-
genommen. 
Auf den gemeindeeigenen Grünabfall-Sammelplätzen 
werden Weihnachtsbäume während der üblichen Öff-
nungszeiten ebenfalls kostenlos angenommen. 
Die Adressen, Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Sam-
melstellen und Kompostierungsanlagen gibt es auf der In-
ternetseite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de im 
Menüpunkt „Abfallannahmestellen“ und in der „Abfal-
lApp Ortenaukreis“. Weitere Auskünfte gibt es bei der Ab-
fallberatung unter Telefon 0781 805-9600 oder per E-Mail 
an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
  
 

Abfallwirtschaft Ortenaukreis gibt Hinweise zur 
Kompostierung in Hausgarten 

Kompostieren im eigenen Garten, die sogenannte Eigen-
kompostierung, ist die umweltfreundlichste Verwertung 
von Küchen- und Gartenabfällen. Kompostieren hat neben 
der abfallvermeidenden auch eine ganz besondere ökolo-
gische Bedeutung. Klimabelastende Transportwege wer-
den vermieden, die Artenvielfalt im eigenen Garten dage-
gen gefördert. Durch die Erzeugung eigener Komposterde 
kann auch auf Torf im Garten verzichtet werden und es 
leistet einen kleinen Beitrag zum Schutz der Moore, denen 
eine große Bedeutung zum Erhalt der Biodiversität und 
zur CO2-Speicherung zukommt. Ganz nebenbei wird auch 
noch der Geldbeutel geschont. 
Kompostieren im Winter
Kompostieren ist das ganze Jahr über möglich. Auch im 
Winter. Es wäre grundsätzlich falsch, in der kalten Jahres-
zeit kompostierbaren Küchenabfälle statt zu kompostieren 
in die Graue Tonne zu werfen.
Um im Winter die anfallenden, zum Teil sehr nassen Kü-
chenabfälle gut kompostieren zu können, sollte allerdings 
bereits im Herbst trockenes Häckselgut, trockenes Laub, 
verholzte Stauden usw. als Beimischmaterial bereitgelegt 
werden. Der Zersetzungsvorgang im Komposthaufen läuft 
während der kalten Jahreszeit vermindert aber doch be-
ständig ab, da die Mikroorganismen (Bakterien und 
Kleinstpilze) eigene Wärme produzieren und somit sich 
selbst und das im Komposthaufen befindliche Wasser vor 
dem Gefrieren bewahren. Erst bei länger anhaltenden 
Temperaturen unter dem Gefrierpunkt kommt die Rotte 
zum Erliegen. Sie springt aber sofort wieder an, sobald die 
Frosttage vorbei sind.
Einige Kompostiergehilfen machen eine Ruhepause wäh-
rend des Winters. Dazu gehören Kerbtiere wie Insekten 
und Asseln, Hundertfüßer oder auch Milben. Selbst die 
Kompostwürmer haben sich teilweise tief in die Erde zu-
rückgezogen. Diese Ruhephase ist oft verbunden mit einer 
Umwandlungszeit im Lebenszyklus dieser Tiere. Beginnt 
im Frühjahr die Gartenarbeit, so sind auch sie wieder im 
Komposthaufen zu finden. 

Kompostierbare Verpackungen – nicht geeignet für den 
Hausgartenkompost
Um Kunststoffverpackungen einzusparen, kommen zu-
nehmend Verpackungen aus nachwachsenden Rohstoffen 
auf den Markt, die mit Hinweisen wie „biologisch abbau-
bar“ oder „kompostierbar“ auf sich aufmerksam machen. 
Derartige Verpackungen sind zwar grundsätzlich biolo-
gisch abbaubar, für den Hausgartenkompost aber auf-
grund ihrer heterogenen Zusammensetzung und den nicht 
kontrollierbaren Verrottungsvorgängen in den kleinvolu-
migen Kompostbehältern im Hausgarten nicht geeignet.
Derartige Verpackungen sollten zusammen mit anderen 
Verpackungen, je nach Material über den Gelben Sack, die 
Grüne Altpapiertonne oder den Restmüll entsorgt werden. 
Kompostieren spart Gebühren
Bei der Entsorgung von Haus- und Küchenabfällen über 
die Graue Tonne geht man von einem durchschnittlichen 
Bedarf von 25 Litern vorzuhaltendem Tonnenvolumen pro 
Person und 14-tägiger Leerung aus. Werden die Küchenab-
fälle konsequent kompostiert, so verringert sich das benö-
tigte Tonnenvolumen auf etwa 15 Liter pro Person. Man 
kommt also mit einer kleineren Hausmülltonne aus und 
spart so Abfallgebühren ein. Zudem gewährt der Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis beim Erwerb eines 
Kompostbehälters, unabhängig vom Modell, auf Antrag 
einen Zuschuss von zehn Euro. 
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung unter Te-
lefon 0781 805-9600 oder per E-Mail an abfallwirtschaft@
ortenaukreis.de. 

 

Waldulmer Obstbautag in der  
Achertalhalle Kappelrodeck 

Zum traditionellen Waldulmer Obstbautag lädt der Obst-
bauring Mittelbaden in Zusammenarbeit mit dem Amt für 
Landwirtschaft des Ortenaukreises am Montag, 16. Januar 
2023, ein. Dieser findet aus Platzgründen in der Achertal-
halle in Kappelrodeck statt. Die Veranstaltung beginnt um 
13:30 Uhr und endet um 18:30 Uhr. 
Den einleitenden Vortrag hält Martin Penzel, Referent für 
Obstbau am Lehr- und Versuchszentrum für Gartenbau in 
Erfurt, der Ergebnisse von Bewässerungsversuchen bei 
Apfel und Kirsche präsentiert und diese zu Empfehlungen 
für eine bedarfsgerechte Bewässerung im Obstbau zusam-
menfasst. Von der übergebietlichen Pflanzenschutzbera-
tung am Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises spre-
chen Hans-Dieter Beuschlein und Matthias Bernhart über 
„Rechtliche Neuerungen im Pflanzenschutz“ und „Auffäl-
lige Schaderreger aus 2022 und Empfehlungen für 2023“. 
Bei der Veranstaltung werden zwei Stunden als Sachkun-
de-Fortbildung anerkannt. Die Erzeuger werden gebeten, 
ihre Sachkunde-Ausweise mitzubringen. Die Halle öffnet 
aufgrund der Registrierung bereits um 12:30 Uhr. 
Zu dieser Vortragsveranstaltung sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen. Der Eintritt beträgt 10 Euro, für Mit-
glieder des Obstbaurings Mittelbaden ist der Eintritt frei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informati-
onen gibt es beim Amt für Landwirtschaft unter Telefon 
0781 805 7115. 
  
 

Online-Informationsabend „Anbau-,  
Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen“ 

Zu einem Online-Informationsabend zum Thema Anbau-, 
Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen lädt das Amt 
für Landwirtschaft des Ortenaukreises auf Donnerstag, 19. 
Januar 2023, um 19 Uhr ein. Fachleute geben Landwirten 
und Landwirtinnen Hinweise zu Pflanzenschutz-, Sorten- 
und Düngungsfragen und behandeln aktuelle rechtliche 
Bestimmungen. 
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Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung bis spätestens 18. 
Januar 2023 über das Kontaktformular auf der Internet-
seite des Landwirtschaftsamtes des Ortenaukreises unter 
www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Stich-
punkt „Veranstaltungen“ möglich.
Den erforderlichen Zugangslink erhalten Angemeldete 
spätestens einen Tag vor der Veranstaltung per E-Mail. Es 
werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis zur Sach-
kunde im Pflanzenschutz bei Beteiligung an der interak-
tiven Lernkontrolle anerkannt.
Im Nachgang zur Veranstaltung kann eine Zusammenfas-
sung mit den wesentlichen Inhalten zum Nachlesen und 
Selbststudium auf der o.g. Internetseite heruntergeladen 
werden. 
  
 

Erster Online-Fachtag „Soziale  
Landwirtschaft“ im Südwesten 

Auf einen ersten baden-württembergischen Online-Fach-
tag zum Thema „Soziale Landwirtschaft – eine Perspektive 
für meinen Betrieb?!“ am Dienstag, 7. Februar 2023, dürfen 
landwirtschaftliche Betriebe gespannt sein. Bei der ge-
meinsam von den Landratsämtern Esslingen, Heidenheim, 
Ostalbkreis, Ortenaukreis und Rems-Murr-Kreis organi-
sierten Veranstaltung stellen Landwirte und Unternehmer 
ihre Projekte vom Bauernhof-Kindergarten über integra-
tive Arbeitsplätze bis zum Pflege-Bauernhof vor. Um die 
Vernetzung der Akteure im sozialen und landwirtschaft-
lichen Raum zu ermöglichen, gibt es kleine Austausch-
gruppen. 
Viele Landwirtinnen und Landwirte erwirtschaften ihr 
Einkommen heute nicht mehr nur aus der landwirtschaft-
lichen Bodennutzung und Tierhaltung, sondern entwickeln 
weitere Einkommensstandbeine. In der Sozialen Land-
wirtschaft kann der Bauernhof ein Lernort für Kinder und 
Jugendliche sein. Auch soziale (Dienst-)Leistungen wie 
Beschäftigung, Therapie oder Unterbringung von Men-
schen finden im landwirtschaftlichen Umfeld statt. Men-
schen mit körperlichen oder seelischen Beeinträchtigun-
gen gehen mit Tieren um, betätigen sich körperlich in der 
Natur und erfahren so regelmäßige Arbeitsabläufe im 
Rhythmus der Natur. Dabei nehmen sie sichtbare Erfolge 
wahr und fühlen sich in einem familiären Umfeld gebor-
gen – all das wirkt sich positiv aus. 
Die Teilnahme ist kostenlos, das Programm steht zum 
Download unter www.forum-ernaehrung-hdh.de im Be-
reich Publikationen bereit. Die Anmeldungen ist möglich 
bis 5. Februar unter dem Reiter „Anmeldung Veranstal-
tungen“. 
  
 

IBB Ortenau: Beratung bei  
psychischen Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und 
unterliegen der Schweigepflicht. 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
Die Kontaktdaten für Hausach sind:
•  ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen.

Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werks im 
Ev. Kirchenbezirk Ortenau, Eichenstraße 24, 77756 Haus-
ach.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die nächste Sprechstunde ist am 17. Januar 2023. 
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg be-
schlossen hat. 
  
 

Verschiedenes

Abschlussprüfung der Berufsschulklassen an den Beruf-
lichen Schulen Wolfach 
 

Im Bild: von rechts nach links vorne: Schulleiterin Micha-
ela Rieger-Motzer, Christoph Winkler, Catrin Seidel, Alina 
Hübel, Emily Oliva, Marius Herrmann. In der 2. Reihe: 
Klassenlehrer Holger Mai, Max Grießbaum, Florian Hu-
ber, Aaron Danner, Andreas Vollmer, Pascal Schwende-
mann, Manuel Rempel, Dominik Hirt, der 1. Vorsitzende 
des Fördervereins der Beruflichen Schulen Wolfach Pascal 
Schiefer, Klassenlehrer Thomas Hertenstein 
Foto: Barbara Baumann
 
Mit einer Abschlussfeier in der Aula der Beruflichen Schu-
len Wolfach wurden am Freitag, den 16.12.2022 die 86 
Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen der Be-
rufsschule verabschiedet. Die Prüflinge, die einen erheb-
lichen Teil ihrer Ausbildung unter Covid 19 Auflagen ab-
solvieren mussten, haben trotz dieser Erschwernis ein 
gutes Ergebnis erreicht und viele konnten einen Preis oder 
ein Lob mit nach Hause nehmen. Dies ist sowohl ein Erfolg 
für die Schüler/innen und deren Lehrer als auch für die 
Betriebe, die teilweise gleich mehrere Schüler/innen mit 
Bestleistungen ausgebildet haben. 
Die Klasse M4IM der Industriemechaniker schnitt insge-
samt am besten ab, so dass drei Preise vergeben werden 
konnten. Einer der Preisträger ist Aaron Danner von der 
Firma WTO GmbH in Ohlsbach. Ein weiterer Preis ging an 
Florian Huber, der von den Prototyp-Werken GmbH in 
Zell a.H. ausgebildet wurde. Der dritte Preisträger ist Ma-
nuel Rempel von der Firma Hansgrohe in Schiltach. Er er-
hielt zusätzlich noch einen der beiden Schulpreise des För-
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dervereins der Beruflichen Schulen Wolfach, überreicht 
durch den 1. Vorsitzenden Pascal Schiefer. Ein Lob er-
hielten Dominik Hirt von der Firma Benz GmbH in Has-
lach und Marius Herrmann von der Maschinenfabrik Lei-
pold KG in Wolfach. Alina Hübel von den Prototyp-Werken 
in Zell a.H. konnte sich gleich doppelt freuen. Sie bekam 
ein Lob und zusätzlich wurde ihr der Sozialpreis des Rota-
ry-Clubs Wolfach, überreicht durch Pascal Schiefer, verlie-
hen.
In der Klasse M4WZ, Werkzeugmechaniker, bekam Bastian 
Siedler einen Preis und Andreas Vollmer ein Lob. Beide 
sind Auszubildende der Firma Foboha GmbH in Haslach.
Auch bei den beiden Klassen der Zerspanungsmechaniker 
gab es einige Auszeichnungen. In der Klasse M4ZS1 wurde 
ein Preis an Max Grießbaum von der Firma Eble & Co in 
Zell a.H. vergeben. Er erhielt ebenfalls einen der beiden 
Schulpreise des Fördervereins. Zwei weitere Auszubilden-
de dieser Klasse bekamen ein Lob, nämlich Emily Oliva 
von der Firma Grieshaber GmbH & Co. KG in Schiltach 
und Pascal Schwendemann von der Firma Metaldyne 
GmbH in Zell a.H.
Zwei Belobigungen wurden in der Klasse M4ZS2 verge-
ben. Sie gingen an Catrin Seidel, die bei der Firma Erdrich 
GmbH in Oppenau ausgebildet wurde, und an Christoph 
Winkler von der Firma Welter Zahnrad GmbH in Lahr. 
 

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Caritas 
und Diakonie in Baden-Württemberg schreiben Mittel-
standspreis für soziale Verantwortung aus 
Mittelständische Unternehmen in Baden-Württemberg 
halten an ihrem freiwilligen Engagement fest, auch wenn 
in der Gesellschaft Hilfsbereitschaft und Solidarität zu-
rückgehen. Sie trotzen damit dem Trend, dass die aktuellen 
Krisen dem gesellschaftlichen Zusammenhalt schwer zu-
setzen. Denn laut einer Studie der Bertelsmann Stiftung 
identifiziert sich die Bevölkerung deutlich weniger mit 
dem Gemeinwesen als noch vor der Pandemie. Mittelstän-
dische Unternehmen im Land aber lassen nicht nach, sich 
beständig und wie selbstverständlich für ihre Region und 
darüber hinaus einzubringen. Sie tragen die Vision einer 
zukunftsfähigen Gesellschaft weiter, richten ihr unterneh-
merisches Handeln an Nachhaltigkeitskriterien aus oder 
gestalten Arbeitsbedingungen partizipativ und mitarbei-
terfreundlich.   
Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-
Württemberg soll vorbildliches unternehmerisches Enga-
gement auch in Krisenzeiten sichtbar machen und würdi-
gen. Daher loben Caritas, Diakonie und das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus in Baden-Württem-
berg zum 17. Mal den Mittelstandspreis für soziale Verant-
wortung aus. Bewerben können sich ab sofort Unterneh-
men mit maximal 500 Beschäftigten und mit Hauptsitz in 
Baden-Württemberg, die sich in einer Kooperation bei-
spielsweise mit einer sozialen Einrichtung, einer Schule, 
Umweltinitiativen oder Vereinen in einem Projekt gemein-
sam gesellschaftlich engagieren. Die Bewerbungsfrist läuft 
bis zum 31. März 2023.  
Der Mittelstandpreis soll zum einen den engagierten Un-
ternehmen eine Bühne bereiten und sie in ihrer Geschäfts-
tätigkeit stärken, und zum anderen die Möglichkeiten des 
gesellschaftlichen Engagements aufzeigen. Mit dem undo-
tierten Preis wird die Lea-Trophäe überreicht. Sie steht 
sinnbildlich für Leistung, Engagement und Anerkennung. 
„Unzählige kleine und mittlere Unternehmen im Land en-
gagieren sich ganz selbstverständlich für unsere Gesell-

schaft und gestalten damit aktiv die Zukunft unseres Lan-
des mit. Gerade in Krisenzeiten zeigt sich, wie wichtig die 
Übernahme sozialer Verantwortung für den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt ist“, sagte die Ministerin für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus, Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut. „Deshalb freut es mich ganz besonders, dass viele 
Unternehmen und ihre Partner trotz der aktuellen wirt-
schaftlichen Unsicherheiten an ihrem Engagement fest-
halten. Diesen Einsatz möchten wir mit dem Lea-Mittel-
standspreis würdigen“, so die Ministerin weiter.  
„Viele mittelständische Unternehmen in Baden-Württem-
bergs setzen ein starkes Zeichen der Mitmenschlichkeit in 
einer Zeit von Krisen, die das Potenzial haben, die Gesell-
schaft zu spalten“, erklären die beiden Vorstandsvorsitzen-
den der Diakonie in Baden-Württemberg, Oberkirchenrä-
tin Dr. Annette Noller (Württemberg) und Oberkirchenrat 
Urs Keller (Baden). „Deshalb ist diese Auszeichnung sehr 
wichtig.“  
„Wenn es darum geht, Ideen für ein lebenswertes Klima 
oder eine solidarische Gesellschaft zu entwickeln, über-
nehmen die Unternehmen geradezu eine Vorbildfunktion. 
Sie sind im Südwesten eine innovative und bereichernde 
Kraft, die tut uns allen gut“, so die beiden Caritasdirek-
toren Oliver Merkelbach (Stuttgart) und Claus Peter Dre-
her (Freiburg). „Jedes Jahr sind wir überrascht und stau-
nen ob der Kreativität und Ideen, die die Bewerberinnen 
und Bewerber des Lea-Mittelstandspreises einbringen.“  
Caritas, Diakonie und Ministerium wollen sich mit dem 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-
Württemberg bei den engagierten Unternehmen im Land 
bedanken. Zugleich soll der Preis weitere Unternehmen 
motivieren, sich gesellschaftlich zu engagieren oder ihr 
bisheriges Engagement fortzusetzen.   
Zusammen mit der Landesbischöfin Prof. Dr. Heike 
Springhart (Evangelische Landeskirche Baden) und dem 
Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl (Evangelische Lan-
deskirche Württemberg) sowie den Bischöfen Dr. Gebhard 
Fürst (Diözese Rottenburg-Stuttgart) und Erzbischof Ste-
phan Burger (Erzdiözese Freiburg) hat Ministerin Dr. Ni-
cole Hoffmeister-Kraut die Schirmherrschaft für den bun-
desweit teilnehmerstärksten Wettbewerb im Bereich 
Corporate Social Responsibility von kleinen und mittleren 
Unternehmen übernommen. Die Bischöfe sind sich einig, 
dass die Nachwirkungen von Corona und die aktuelle En-
ergiekrise solidarisches Handeln immer mehr einfordern. 
„Durch die anhaltenden Krisen sind kleine und mittel-
ständische Unternehmen besonders belastet. Umso mehr 
gilt ihnen Achtung und Dank für ihr verantwortliches, kli-
magerechtes und nachhaltiges Handeln, das auch in dieser 
schwierigen Zeit einen Beitrag zum sozialen Miteinander 
in unserer Gesellschaft leistet. Es fördert die Zukunft un-
serer Städte und Gemeinden sowie den Erhalt von Ar-
beitsplätzen.“ 
 
Weitere Informationen 
Eine Bewerbung ist online möglich unter www.lea-mittel-
standspreis.de. Unter der gleichen Online-Adresse sind 
weitere Informationen zum Mittelstandspreis für soziale 
Verantwortung erhältlich. 
 
Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury mit an-
erkannten Vertretern aus der Fach-, Wirtschafts- und Me-
dienwelt. 
 
Die Verleihung des 17. Lea-Mittelstandspreises findet am 5. 
Juli 2023 im Rahmen einer feierlichen Festveranstaltung 
im Weißen Saal im Neuen Schloss in Stuttgart statt. 
 
Geschäftsstelle Mittelstandspreis 
c/o DiCV Rottenburg- Stuttgart e.V. 
Brigitte Volz 
Strombergstraße 11 
70188 Stuttgart 
Telefon: 0711/2633-1147 
info@mittelstandspreis-bw.de 
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Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarz-
waldkoffer zur Herstellung der 
echten Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline
Preis: 7,50 Euro

Trinkfl asche mit Hausach Skyline 
Preis: 8,50 €

Vortrag mit Welten Radler Thomas 
Meixner 
„Alaska nach Feuerland“ 
Stadthalle Hausach, 03.03.2023 
VVK:  12 € 

Huse fi er Riigschmeckte und No-
mol - Huse fi er Riigschmeckte 
jeweils  19,00 Euro 

Kinzigtal-Weltweit 22/23 
Stadthalle Hausach 
20.01.23 Marokko 
17.03.23 Europas hoher Norden
28.04.23 USA - Der Südwesten 
VVK:  17 Euro, erm. 15 Euro

Anne Maier Bär  
Preis: 19,00 Euro

Narrenzeitung „Wunderfi tz“ 
Preis:  2,00 Euro 

  
  

Festabzeichen für den Umzug 
VVK-Preis:  3,00 Euro

Fr., 7. Oktober 2022

Thailand
Dirk Bleyer

Fr., 20. Januar 2023

Marokko
Reiner Harscher

facebook.com/eventskinzigtalweltweit

www.kinzigtal-weltweit.de

Fr., 17. März 2023

Europas hoher Norden
Petra und Gerhard Zwerger-Schoner

Fr., 28. April 2023

USA - Der Südwesten
Dirk Schäfer

Nähere Informationen und Tickets zu unseren
Veranstaltungen erhalten Sie bei den
bekannten VVK-Stellen sowie online unter:

www.kinzigtal-weltweit.de

Entwicklung des Arbeitsmarktes 
im Dezember 2022 

• 8.476 Frauen und Männer im Ortenaukreis ohne Arbeit
• Arbeitslosenquote jetzt bei 3,4 Prozent 

Im Ortenaukreis waren im Dezember 8476 Menschen bei 
der Agentur für Arbeit und bei der Kommunalen Arbeits-
förderung arbeitslos gemeldet. Das sind 107 mehr als im 
Vormonat. Damit steigt die Arbeitslosenquote leicht um 
0,1 Prozentpunkt auf 3,4 Prozent (Vorjahr: 2,9 Prozent).
Die Regionaldirektion in Stuttgart gab im Dezember 2022 
für Baden-Württemberg eine Arbeitslosenquote von 3,6 
Prozent bekannt. Der Ortenaukreis, für den die Agentur 
für Arbeit zuständig ist, belegt damit im Vergleich mit den 
anderen 18 Arbeitsagentur in Baden-Württemberg derzeit 
zusammen mit Reutlingen den fünften Platz. 
Entwicklung nach Rechtskreisen
Im Rechtskreis SGB III (Betreuung durch die Agentur für 
Arbeit) lag die Zahl der arbeitslosen Menschen bei 3836, 
das sind 187 mehr als vor einem Monat und 21 mehr als vor 
einem Jahr.
Im Rechtskreis SGB II (Grundsicherung) waren 4640 Men-
schen arbeitslos. Dies ist eine Abnahme um 80 zum Vormo-
nat und eine Zunahme um 1147 zum Dezember des Vor-
jahres. Der Grund für die auffällige Zunahme im 
Vorjahres-vergleich ist die Betreuung von gefl üchteten uk-
rainischen Staatsangehörigen seit Juni in den Jobcentern. 

Entwicklung am Arbeitsmarkt (SGB III)
„Die Zahl der Arbeitslosen im SGB III liegt nahezu auf 
dem Niveau des Vorjahres. Erfreulicher Weise ist zugleich 
die Zahl der Langzeitarbeitslosen im SGB III mit 88 um 
13,5 Prozent gegenüber dem Vorjahr zurückgegangen. Dies 
zeigt wie aufnahmefähig der Arbeitsmarkt bislang war. 
Auswirkungen der angespannten wirtschaftlichen Lage 
sind aber erkennbar. Auch im Dezember war ein Rückgang 
gemeldeter Stellen zu beobachten.
Seit Jahresbeginn wurden fast 2000 Stellen weniger ge-
meldet. Mit 4696 offen Stellen im Bestand liegt diese Zahl 
aber immer noch deutlich über dem Niveau von vor der 
Pandemie.
Die zurückgehende Dynamik zeigt sich auch daran, dass 
im Dezember mehr Menschen aus Erwerbstätigkeit in die 
Arbeitslosigkeit zugegangen sind, als in Erwerbstätigkeit 
abgegangen. Die Einschätzungen der Vormonate, dass die 
Betriebe auf die vielfältigen Unsicherheiten verhaltener 
reagieren, zeigt sich damit im letzten Monat des Jahres 
deutlicher als auf das ganze Jahr betrachtet,“ sagt Theresia 
Denzer-Urschel, Vorsitzende der Geschäftsführung der Ar-
beitsagentur Offenburg. 
Dynamik am Arbeitsmarkt (SGB III)
In den vergangenen vier Wochen meldeten sich bei der 
Agentur für Arbeit Offenburg 1195 Personen neu oder er-
neut arbeitslos. Gleichzeitig beendeten 1010 Männer und 
Frauen ihre Arbeitslosigkeit.
Arbeitslosenversicherung, SGB III: 3836 arbeitslose Men-
schen 
Entwicklung nach Personengruppen
Im Dezember waren 1624 Frauen und 2212 Männer im Or-
tenaukreis ohne Arbeit. Im Vergleich zum Vormonat ist die 
Zahl der unter 25- jährigen auf 372 gesunken. „Wir haben 
noch 541 unbesetzte Ausbildungsplätze. Wir können nur 
an die Jugendlichen appellieren, sich bei der Berufswahl 
breiter aufzustellen. Bei über 300 Ausbildungsberufen 
lohnt es sich, auch nach Alternativen zu schauen. Alle Ju-
gendliche, die noch auf der Suche nach einer Ausbildungs-
stelle sind, können sich bei der Berufsberatung der Arbeit-
sagentur melden,“ so Theresia Denzer-Urschel, Vorsitzende 
der Geschäftsführung der Arbeitsagentur Offenburg. 1724 
Frauen und Männer in der Alterskategorie 50 plus waren 
arbeitslos gemeldet, hier hat sich die Zahl zum Vormonat 
um 52 erhöht. Bei den arbeitslosen schwerbehinderten 
Menschen stieg die Zahl gering auf 347. 
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Die Arbeitslosenzahlen (SGB III) aus den Geschäftsstellen
Regional betrachtet ist im Dezember 2022 im Vergleich 
zum Vormonat und zum Vorjahr die Zahl der Menschen, die 
eine Beschäftigung suchen, in fast allen Geschäftsstellen 
gestiegen. Derzeit sind in der Hauptagentur Offenburg 
1042 Menschen ohne Arbeit. Im Bezirk Lahr suchen aktu-
ell 1107 Menschen einen Arbeitsplatz. In der Geschäfts-
stellen Kehl sind derzeit 581 Personen ohne Arbeit. Aus 
dem Bezirk Achern wurden 452 Menschen ohne Arbeit ge-
meldet. 337 arbeitslose Menschen sind es in der Geschäfts-
stelle Hausach und 317 Männer und Frauen suchen in der 
Geschäftsstelle Oberkirch nach einer Arbeitsstelle.
Unter den sechs Geschäftsstellen der Arbeitsagentur hat 
Hausach mit einer Arbeitslosenquote von 1,1 Prozent den 
besten Wert. 
Stellensituation (SGB III)
Der Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur Offenburg 
konnte im Dezember insgesamt 653 neue Arbeitsstellen 
akquirieren, 280 weniger als im Dezember 2021. Die ge-
meldete Nachfrage nach neuen Mitarbeitern ist – trotz Ab-
schwächung – weiterhin mit einem Bestand mit 4696 offen 
Arbeitsstellen hoch.
Im Bau/Handwerk gingen die Anfragen nach Arbeitskräf-
ten witterungsbedingt etwas zurück, aber auch Unsicher-
heiten der aktuellen Lage spielen eine Rolle. Weiterhin 
problematisch sind im Bau / Handwerk auch Liefereng-
pässe. In der Gastronomie gehen die Stellenmeldungen 
saisonbedingt zurück.
Gesucht werden vor allem Fachkräfte im Verarbeitenden 
Gewerbe, also in der Rohstoffgewinnung, Produktion und 
Fertigung. Aktuell gibt es hier 1565 freie Stellen. Auch im 
Bereich Verkehr, Logistik, Schutz und Sicherheit besteht 
eine weiterhin große Nachfrage nach Hilfs- und Fachkräf-
ten, 883 zu besetzenden Stellen sind hier gemeldet. 
  
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert  
Ihr Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben - Bera-
tung und Karriereplanung aus einer Hand 
Wenn Menschen nach einer Elternzeit oder nach der Pflege 
von Angehörigen wieder zurück ins Berufsleben finden 
wollen, gestaltet sich dies mitunter recht schwierig. Die 
Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit 
Offenburg begleitet Sie bei ihrer Berufswegeplanung. Mit 
Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Un-
terstützung stehen wir zur Seite.

Erste Informationen erhalten Sie über unser Beratungste-
lefon: 0721 - 82 32 555 
Sie erreichen uns immer mittwochs von 8-12 Uhr und  
14 – 18 Uhr.
Jederzeit können Sie sich per Mail 
(Oberrhein.BBiE@arbeitsagentur.de) an uns wenden.   
   

Erster landesweiter Online-Erfahrungsaustausch 
für Ferienhöfe zum Thema „Energiespartipps für 

Ferienhöfe“ 
Die Landwirtschaftsämter der Landkreise Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Heilbronn, Neckar-Odenwald, Schwäbisch 
Hall, Schwarzwald-Baar sowie des Bodenseekreises und 
Ortenaukreises laden zum ersten Mal zu einem landeswei-
ten digitalen Erfahrungsaustausch für Anbieterinnen und 
Anbieter von Urlaub auf dem Bauern- oder Winzerhof aus 
ganz Baden-Württemberg ein. Die überregionale Online-
Veranstaltung findet am Dienstag, 17. Januar 2023, von 
19.30 Uhr bis ca. 21 Uhr statt. 
  
Die stark gestiegenen Energiepreise sind auch für Ferien-
höfe eine große Herausforderung, da es nur geringen Spiel-
raum gibt, die Kosten an Gäste weiterzugeben. Im ersten 

Teil des Abends erhalten die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer deshalb von Energieberater Harald Abel aus Bretten 
konkrete Tipps, wie sie auch ohne große Investitionen den 
Energieverbrauch in ihren Ferienwohnungen und -zim-
mern senken können. Im zweiten Teil besteht die Möglich-
keit, sich untereinander zu diesem Thema auszutauschen 
und sich gegenseitig kennenzulernen. So können auch 
Kontakte zu Berufskolleginnen und -kollegen aus ganz 
Baden-Württemberg geknüpft werden. 
  
Eine Anmeldung wird bis 10. Januar 2023 per E-Mail an 
b.foerster@LRASHA.de erbeten. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Der Zugangslink wird den Teilnehmenden in der Wo-
che vor der Veranstaltung per E-Mail zugesandt. 
 

„Mama, mein Handy ist kaputt!“ 
Derzeit mehren sich Fälle, in denen Betrüger per Whats-
App in dieser und ähnlicher Weise Kontakt aufnehmen. 
Die neue Rufnummer wird mit dem Defekt oder dem Ver-
lust des bisherigen Smartphones erklärt, so dass aktuell 
auch kein Onlinebanking ausgeführt werden könne und 
die vermeintlichen Opfer um die Tätigung etwaiger Über-
weisung gebeten werden.  
Tipps Ihrer Polizei:
•  Bleiben Sie misstrauisch, insbesondere, wenn Sie zu 
Geldzahlungen aufgefordert werden.
•  Überprüfen Sie die Identität durch persönliche Fragen 
oder rufen Sie die Personen unter der bisher bekannten 
Telefonnummer selbst zurück.
•  Sichern Sie den Chatverlauf, etwaige Rufnummern und 
Zahlungsaufforderungen (Screenshot).
•  Falls Sie bereits Zahlungen geleistet haben, veranlassen 
Sie unverzüglich eine Rücküberweisung bei Ihrer Bank.
•  Erstatten Sie Anzeige bei Ihrer Polizei. 

Mitgliederversammlung des Bundesverbandes Deutscher 
Milchviehhalter e.V. 

An die Mitglieder der Kreise LÖ, FDS, CW und VS 

Werte Bäuerinnen und Bauern, liebe Mitglieder, 
durch den Anstieg der Milchpreise vor ziemlich genau ein-
einhalb Jahren haben wir einen Auszahlungspreis, welcher 
sich auf einem konstant hohen Niveau bewegt. Manche 
werfen deshalb die Frage auf, braucht es den BDM jetzt 
überhaupt noch? Hans Foldenauer und Jens Scherb wer-
den für uns den Milchmarkt darstellen und zum Beispiel 
die stark gestiegen Erzeugerkosten beleuchten. 
Wir laden Euch daher herzlich zu unserer Mitgliederver-
sammlung ein. Diese findet am 

Freitag, 13. Januar 2023 um 20.00 Uhr
im Partyservice Jilg | Großer Saal

Pfarrhofgraben 4| 77736 Zell am Harmersbach 
statt. 
Außerdem wird Jens Keim von der IG gesunde Gülle einen 
Vortrag über das Thema bodennahe Gülleausbringung 
halten Die Politik hat sich in den letzten Jahren sehr stark 
auf die Luftemissionswerte konzentriert, welche durch die 
bodennahe Gülleausbringen zweifelsohne hinuntergegan-
gen sind. Gleichzeitig wurden aber andere Bereiche ver-
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gessen bzw. nicht beachtet. Die Futterverschmutzung und 
die Gülleausbringung mit schwerster Technik sind nur 
zwei Themen, welche von der Politik nicht bedacht wur-
den. Jens Keim zeigt in seinem Vortrag die Probleme der 
Ausbringtechniken auf und ordnet die aktuelle politische 
Lage für uns ein.
Gleichzeitig versucht er aber auch Antworten auf Fragen 
zu finden, wie „Was ist die gute  fachliche Praxis“ welches 
als Schlagwort immer wieder verwendet wird. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Referat Hans Foldenauer und Jens Scherb
3. Referat Jens Keim
4. Verschiedenes 

Es sind alle Milchbauern und -bäuerinnen, aber auch inte-
ressierte Nichtmitglieder und Verbraucher eingeladen. 

Einladung zur BDM-Mitgliederfahrt 2023 
Werte Milchbäuerinnen und Milchbauern, liebe BDM-Mit-
glieder, 
es ist wieder mal soweit: Wir senden Euch die Infos zu un-
serer Mitgliederfahrt, denn auch für 2023 haben wir um-
fangreich geplant. Uns erwartet wieder eine für alle Teil-
nehmer sehr informative und abwechslungsreiche Fahrt. 
Diese führt uns nächstes Frühjahr vom 31.03.2023 bis 
02.04.2023 nach Sachsen. Wir werden unsere Zelte im 
Vogtland* aufschlagen, der Heimat unserer langjährigen 
Mitarbeiterin im Büro Freising, Frau Strobel.
Die Themen führen uns zugleich von der Vergangenheit in 
die Zukunft und auch wieder zurück. So werden wir z. B. 
eine neue top moderne Heuhalle besichtigen. Wir werden, 
wie von vielen schon längst gewünscht, einen riesigen 

Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
16. Januar 2023, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 07 81 / 504 - 14 56
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 20. Januar 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Fo
to
:
M
aj
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ki
/
S
hu
tt
er
st
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k.
co
m

Braunkohletagebaubetrieb besichtigen – bei laufenden 
Abbauarbeiten – samt Kraftwerk. Wir können in die Faszi-
nation Raumfahrt und Weltraumforschung eintauchen und 
wir werden unsere eigene deutsch-deutsche Geschichte 
noch einmal hautnah erleben dürfen.
Wir werden zum ersten Mal von unserer Mitarbeiterin im 
Social Media Bereich, Frau Sarah Albrecht begleitet wer-
den. Sie wird uns mit ihrer (Video)kamera ins rechte Licht 
setzen und dann einen tollen Beitrag (Homepage/Face-
book/BDM aktuell) veröffentlichen.
Das beigefügte Programm ist hoffentlich für alle so inte-
ressant, dass die Anmeldungen wieder zahlreich eingehen. 
Der Reisepreis beträgt inkl. allen Eintritten sowie Über-
nachtung und Verpflegung 320 EUR im DZ (EZ-Zuschlag 
30 EUR). Anmeldeschluss: Sonntag, 26.01.2023. Mit der 
Anmeldebestätigung erhaltet Ihr die Bankverbindung zur 
Überweisung des Reisepreises.

Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen 

Herzlichst
Stefan Lehmann und das Kreisteam Ortenau

*Der Name geht auf die zwischen dem 11. und 16. Jahr-
hundert das Gebiet beherrschenden Vögte von Weida zu-
rück. Die Region mit ihrer Mittelgebirgslandschaft ist u.a. 
bekannt für den Musikinstrumentenbau, Plauener Spitze, 
Wernesgrüner Bier und Wintersport (Skispringen). Sie ist 
reich an Bergbau- und Industriegeschichte. Mit dem Vogt-
ländischen Rotvieh (Dreinutzungsrind) gibt es eine alte 
(Zucht seit dem Mittelalter), gefährdete Nutztierrasse. 
Anmeldung per Fax an 08161/538473-50 oder per E-Mail 
an organisation@bdm-verband.de senden. Vielen Dank. 
Nach Ihrer Anmeldung senden wir Ihnen eine Bestätigung 
mit der Angabe des Kontos zu, auf das Sie den Betrag von 
320 EUR/Person /EZ-Zuschlag 30 EUR) dann bitte umge-
hend überweisen. 
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

Schneeschuhwandern
auf dem Fohrenbühl
Freitag, 13. Januar 2023 um 13:00 Uhr

Sonntag, 15. Januar 2023 um 10:00 Uhr

Samstag, 25. Februar 2023 um 10:00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Landgasthof „Schwanen“ auf dem

Fohrenbühl-Reichenbach

Geführte Schneeschuhtour 10,00 EUR
Schneeschuhe (Leihgabe) 10,00 EUR

Stöcke (Leihgabe) 10,00 EUR

Anmeldung jeweils bis 12.00 Uhr des Vortages
bei der Tourist-Information Hornberg

Tel.: 07833/793-44 | tourist-info@hornberg.de| www.hornberg.de
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Wegweiser der Stadtverwaltung Hornberg
STADT HORNBERG · Bahnhofstraße 1 – 3 · 78132 Hornberg · Telefon 0 78 33 / 7 93-0   

Fax 0 78 33 / 7 93-24 · E-Mail: stadtverwaltung@hornberg.de · Internet www.hornberg.de

 Durchwahl Zi.-Nr.

Bürgermeister  Siegfried Scheffold 7 93-40 11
◆ E-Mail buergermeister@hornberg.de
Sekretariat  Martina De Dominicis 7 93-40 12
◆ E-Mail martina.dedominicis@hornberg.de
◆ Fax  793-24
Hauptamt 
Hauptamtsleiter Oswald Flaig 7 93-41 13
◆ E-Mail oswald.flaig@hornberg.de
Einwohnermeldeamt/Fundbüro Rainer Hüttner 7 93-20 1
◆ E-Mail rainer.huettner@hornberg.de
Amtsblatt Vanessa Deusch 7 93-21 1
◆ E-Mail vanessa.deusch@hornberg.de
◆ Fax  793-25
Sachgebietsleiterin Standesamt/
Schule/Kindergärten Isabel Fengler,  793-42 15
◆ E-Mail isabel.fengler@hornberg.de 
  
Standesamt/Friedhöfe/ 
Rentenversicherung Manuela Bächle 7 93-46 17
◆ E-Mail manuela.baechle@hornberg.de
 Elke Weis 7 93-45 17
◆ E-Mail elke.weis@hornberg.de
Sachgebiet Tourist-Information: Öffnungszeiten: 
 Siehe unter der Rubrik "Neues vom Rathaus".
Tourist-Informationsleiterin:   Beate Brohammer 793-33 3
 beate.brohammer@hornberg.de
 Tanja Tagliareni 7 93-44 3
◆ E-Mail tanja.tagliareni@hornberg.de
 Yvonne Doßwald 7 93-22 3
◆ E-Mail yvonne.dosswald@hornberg.de  
◆ Fax  793-29
Gemeindevollzugsbedienstete Christiane Streng 
 christiane.streng@hornberg.de
Stadtbauamt 
Stadtbaumeisterin Pia Moser 7 93-81 31
◆ E-Mail pia.moser@hornberg.de
 Antonie Haas-Frühauf 7 93-80 32
◆ E-Mail antonie.haas-fruehauf@hornberg.de
 Petra Schwarzwälder 7 93-83 32
◆ E-Mail petra.schwarzwaelder@hornberg.de
 Sandra Fehrenbacher   7 93-84 33
◆ E-Mail sandra.fehrenbacher@hornberg.de
Bauhof 
Betriebsmeister Gunter Erlebach
 bauhof@hornberg.de 7 93-82 oder 96 58 31    
Wasserversorgung bei Notfällen u. Rohrbrüchen: Fa. Kempf 07833/8074 o. 0151/12171641 
 technische Betreuung: Stadtbauamt 7 93-80 32 
 Verbrauchsabrechnung: Rechnungsamt 7 93-66 25
Rechnungs-/Personalamt/Musikschule 
Rechnungsamtsleiterin Simone Mayer 7 93-61 23
◆ E-Mail simone.mayer@hornberg.de
 Patricia Zimmermann 7 93-67 24
◆ E-Mail patricia.zimmermann@hornberg.de 
 Barbara Hanke 7 93-64 23
◆ E-Mail barbara.hanke@hornberg.de
 Susanne Rissler 7 93-62 22
◆ E-Mail susanne.rissler@hornberg.de 
 Ulrike Bösinger  7 93-66 25 
◆ E-Mail ulrike.boesinger@hornberg.de 
Personalsachgebietsleiterin Elisabeth Zürn 7 93-63 25
◆ E-Mail elisabeth.zuern@hornberg.de
Stadtkassenleiterin Nicole Benzing 7 93-60 22
◆ E-Mail nicole.benzing@hornberg.de 

Wir sind für Sie da:
Montag – Freitag von 08.30 – 12.00 Uhr  ◆  Donnerstag von 16.00 – 18.00 Uhr

WEITERE EINRICHTUNGEN
Stadthalle, 
Stadthallenverwaltung   Tel. 07833 / 7 93-45
Sporthalle Tel. 0160 946 929 31 
Schwimmbad, Frombachstraße 53 Tel. 0 78 33 / 95 97 23

Ortsverwaltung Reichenbach
Gottfried Bühler, Ortsvorsteher Tel. 0 78 33 / 10 35

Ortsverwaltung Niederwasser
Alexander Hock, Ortsvorsteher Tel. 0 78 33 / 95 96 96

Wilhelm-Hausenstein-Schule, Tel. 0 78 33 / 9 58 99
Vorstadtstraße 28 Fax 0 78 33 / 95 97 14
sekretariat@wilhelm-hausenstein-schule.de
Forstverwaltungen:
Staatliches Forstrevier Hornberg-Niederwasser und Hornberg-Reichenbach-SÜD
Martin Flach, 77716 Haslach, Am Mühlbach 6, Tel. 07832/9789-322
Mobil: 0162/2535776, Fax: 07832/9789-324 – E-Mail: martin.flach@ortenaukreis.de
Staatl. Forstrevier Hornberg-Reichenbach-NORD 
Ulrich Wiedmaier, 77709 Wolfach, Albert-Sprenger-Straße 11,Tel. 07834/859-014
Mobil: 0162/2535774,  Fax: 07834/859-099 – E-Mail: ulrich.wiedmaier@ortenaukreis.de
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Neues vom Rathaus

Beantragte Personalausweise und  
Reisepässe können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Hornberg weist darauf hin, dass 
alle Personalausweise, die bis zum 28.12.2022 und alle 
Reisepässe, die bis zum 16.12.2022 beantragt wurden, 
eingetroffen sind. Die Ausweisdokumente können wäh-
rend den üblichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abge-
holt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personal-
ausweises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. 
Pass mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist anson-
sten nicht möglich. 

Freude über zahlreiche Spenden 
im Brandfall Schlossstraße 

Über einen schönen Scheck konnten sich die Bewohner des 
Hauses in der Schlossstraße freuen. Sie waren alle am 5. 
November dieses Jahres durch den Brand des Wohnhauses 
obdachlos geworden. Glücklicherweise konnten alle Be-
wohner in der Zwischenzeit eine Wohnung finden. 
Bei der von der Stadt initiierten Spendenaktion kam der 
sehr beachtliche Betrag von gut 2.000 € zusammen, der 
von der Stadt noch aufgerundet wurde. Er wurde auf die 
betroffenen Personen aufgeteilt. „Das ist sehr erfreulich 
und ein hervorragendes Zeichen der Solidarität in unserer 
Stadt, wenn Menschen unverschuldet in Not geraten. Das 
könne man durchaus auch als vorgezogenes Weihnachtsge-
schenk sehen“ so Bürgermeister Siegfried Scheffold bei 
der Scheckübergabe. Die vom Brand Geschädigten waren 
hoch erfreut über die Hilfsbereitschaft der Bevölkerung 
und dankten auch der Stadt für ihre Unterstützung. 

Die Brandgeschädigten konnten aus der Hand von Bür-
germeister Scheffold die Spendenschecks entgegenneh-
men.

Stadträtin Eva Laumann im Gemeinderat  
verabschiedet und geehrt 

In der Jahresschlusssitzung des Gemeinderats wurde die 
langjährige Stadträtin Eva Laumann nach insgesamt 18 
Jahren kommunalpolitische Tätigkeit verabschiedet und 
geehrt. Sie wurde 2004 erstmals in den Gemeinderat ge-
wählt und hatte in den letzten 14 Jahren seit dem Jahr 
2009 zusätzlich die verantwortungsvolle Position der 1. 
Bürgermeisterstellvertreterin inne. In seiner Laudatio 
würdigte Bürgermeister Siegfried Scheffold die großen 
Verdienste und die gute Zusammenarbeit sowohl im Gre-
mium als auch mit der Verwaltung. Ihr umfangreiches En-
gagement, auch im ehrenamtlichen Bereich, wurde durch 
die Verleihung der Bürgermedaille der Stadt Hornberg in 
Silber gewürdigt. 

Aus der Hand von Bürgermeister Siegfried Scheffold konn-
te die langjährige Stadträtin Eva Laumann die Bürgerme-
daille der Stadt Hornberg entgegennehmen.
 
 

Neues aus der Tourist-Info

Schneeschuhwanderungen  
auf dem Fohrenbühl in Hornberg 

Schneeschuhwandern - ein Erlebnis für Jung und Alt, 
Groß und Klein. 
Bei dem Angebot der Tourist-Information Hornberg kön-
nen Gäste und auch Einheimische die vierte Jahreszeit auf 
dem Fohrenbühl in Hornberg-Reichenbach auf eine beson-
dere Weise erleben. Dieser Winterwanderspaß, das Schnee-
schuhwandern, ist leicht zu erlernen und somit ein garan-
tiertes Schneevergnügen. 
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Ausgerüstet mit Schneeschuhen und Stöcken geht es auf 
einer ausgewählten Tourenstrecke mit Klaus Grimm aus 
Offenburg (Geograph, Natur- und Landschaftsführer so-
wie Naturpädagoge) durch winterlich geprägte Natur 
rund um den Fohrenbühl. Schneeschuhe und Stöcke kön-
nen ausgeliehen werden. Dies sollte unbedingt bei der An-
meldung mittgeteilt werden. 
 
Die Tour ist ca. 5 km lang und dauert etwa 2,5 bis 3 Stun-
den. Sie findet nur bei ausreichendem Schnee statt. Bitte 
bringen Sie feste, wasserdichte und knöchelhohe Schuhe, 
wasserdichte Hose, wetterangepasste Kleidung, Sonnen-
brille und eine kleine Verpflegung mit. 
 
Termine: Freitag, 13. Januar 2023 um 13.00 Uhr 
  Sonntag, 15. Janaur 2023 um 10:00 Uhr 
  Samstag, 25. Februar 2023 um 10:00 Uhr 

Treffpunkt:  Parkplatz Landgasthof Schwanen (Fohren-
bühl-Reichenbach) 

Kosten:  10,00 EUR für die geführte Tour 
   (Leigebühr für Schneeschuhe und Stöcke je-

weils 10,00 EUR) Anmeldung: bis 12.00 Uhr 
des Vortages (Sonntag bis spätestens Freitag) 
bei der Tourist-Information Hornberg, Tele-
fon: 07833/793-22, tourist-info@hornberg.de 

Öffnungszeiten der Tourist-Information Horn-
berg  

Montag bis Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr  
Montag und Donnerstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr   

Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? –  
Wir haben welche für Sie …

Besondere Geschenkideen im Januar 2023 bei Reservix:

Tickets für „SASCHA GRAMMEL - FAST FERTIG!“ in 
Offenburg oder für die „Schwenninger Wild Wings“ in 
Schwenningen.

Diese Karten und Karten zu weiteren Veranstaltungen 
erhalten Sie in der Tourist-Information Hornberg.

Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.reservix.de

  HeimatKärtle Gutschein
   Das HeimatKärtle für unsere Region.

  Schenken Sie vielfältig.

  
  Geschenkgutschein

 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene    13,00 Euro
 Schüler, Studenten, Rentner 11,00 Euro 
 Kinder und Jugendliche 
 zwischen 3 und 14 Jahren 9,00 Euro

 Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk in der 
Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

  Regenschirm mit Motiv von Hornberg
  Taschenschirm
  Preis: 15,00 Euro

  Magnete mit verschiedenen Motiven
  Button
  Preis: 2,00 Euro

 

 Geschenkgutscheinfür den 
 Schwimmbadkiosk

 SchwarzwaldCard
  Die SchwarzwaldCard ist Ihr persönli-
cher Schlüssel, um die ganze Vielfalt 
des Schwarzwaldes kennenzulernen. 

Und das zu einem unschlagbar güns-
tigen Kartenpreis. Mit der Karte erhalten Sie freien 
Eintritt in über 200 Erlebnis-Attraktionen. Die Karte 
berechtigt an drei frei wählbaren Tagen zum einmaligen 
freien Eintritt innerhalb eines Jahres ab Kaufdatum bei 
den SchwarzwaldCard-Attraktionen. Bei unseren 
Bonus-Partnern können sie die Attraktionen auch 
einmalig außerhalb dieser drei Tage besuchen. 

 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  31,00 EUR  69,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  42,00 EUR  83,00 EUR
Familien  127,00 EUR  293,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Amtliche
Bekanntmachung

Veröffentlichung von Altersjubilaren  
und Ehejubiläen in der Presse 

Von Seiten der Stadt Hornberg werden auch künftig auf 
Grund des Melderegisters die Altersjubilare der Gemeinde 
ab dem 70. Lebensjahr in 5-Jahres-Schritten (also 70., 75., 
80. usw.) und ab dem 100. Lebensjahr jährlich sowie Ehe-
jubilaren (ab der Goldenen Hochzeit) – grundsätzlich in 
den hier vertretenen Tageszeitungen und im Mitteilungs-
blatt der Stadt Hornberg veröffentlicht. 
 
Die Meldebehörde darf nach § 50 Abs. 2 des Bundesmelde-
gesetzes, Namen, akademischen Grade, Anschriften, Tag 
und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröf-
fentlichen. 
 
Jeder Einwohner hat gem. § 50 Abs. 5 des Bundesmeldege-
setzes das Recht, zu verlangen, dass die Veröffentlichung 
seiner Daten unterbleibt. Wer von diesem Widerspruchs-
recht Gebrauch machen will, wird gebeten, spätestens 6 
Wochen vor dem Tag des Jubiläums  eine entsprechende 
Erklärung gegenüber der Meldebehörde (Rathaus, Zimmer 
Nr. 1) abzugeben. Gleiches gilt auch für Einwohner, die 
eine Veröffentlichung ihres Geburtstages ab dem 70. Le-
bensjahr in Jahresschritten wünschen. Eine neue Erklä-
rung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher eine solche 
Erklärung ohne Beschränkung auf ein bestimmtes Jubilä-
um abgegeben worden ist. 
  
Hornberg, 12. Januar 2023 
Bürgermeisteramt 

 

Siegfried Scheffold, Bürgermeister 
  

LANDESFAMILIENPASS 2023 
Die neuen Gutscheinkarten 2023 sind wieder im Ein-
wohnermeldeamt erhältlich. 
 
Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig 
und eine freiwillige Leistung 
des Landes. 
 
Bislang war die Nutzung des Landesfamilienpasses auf 
Personen beschränkt, die mit den Kindern in häuslicher 
Gemeinschaft zusammenwohnen. Getrenntlebende Be-
zugspersonen, etwa ein Elternteil, Oma und/oder Opa, 
Patentante und/oder Patenonkel, waren von den Leis-
tungen des Passes ausgeschlossen. 
 
Künftig können neben einem Erwachsenen, der berech-
tigt ist, den Landesfamilienpass zu beantragen, bis zu 
vier weitere Personen in den Pass eingetragen werden. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um einen ge-
trenntlebenden leiblichen Elternteil, Oma und/oder 
Opa, erwachsene Geschwister oder eine andere Bezugs-
person der Kinder handelt. Von den eingetragenen Per-
sonen können bei Ausflügen weiterhin zwei Erwachsene 
zusammen mit den Kindern die Vergünstigung des Lan-
desfamilienpasses in Anspruch nehmen. 
 
Wer kann den Landesfamilienpass beantragen? 
 
•  Familien mit mindestens drei kindergeldberechti-

genden Kindern (dies können auch Pflege- oder Ad-
optivkinder sein), die mit ihren Eltern in häuslicher 
Gemeinschaft leben, 

•  Alleinerziehende, die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

•  Familien mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden schwer behinderten Kind mit mindestens 50 
v. H. Erwerbsminderung in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

•  Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder 
Hartz-VI berechtigt sind und mit mindestens einem 
kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben,

•  Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberlei-
stungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

Die Gutscheinkarte, die Sie jedes Jahr erneut bei der 
zuständigen Stelle Ihrer Stadt 
abholen müssen, enthält Wertmarken für staatliche 
Einrichtungen, nicht staatliche 
Einrichtungen und Wertmarken für sonstige Objekte. 
 
Unter Vorlage des Landesfamilienpasses und der Gut-
scheine können Sie mit Ihren 
Kindern die Staatlichen Schlösser und Gärten sowie 
die Staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg oder auch eines der nicht staatli-
chen Angebote unentgeltlich 
oder zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. 
 
Weitere Informationen 
Weitere Informationen zum Landesfamilienpass sowie 
eine Liste aller teilnehmenden 
Einrichtungen und Attraktionen finden Sie unter 
www.sm.baden-württemberg.de/landesfamilienpass. 

 

Wir sorgen dafür, dass aktuelle und lokale Informationen
dort ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und 

Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
01. November 2015 
geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommu-
naler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vo-
rangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus 
dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Le-
bensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die 
Auskunft umfasst den Familiennamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften sowie, 
sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich – nicht 
telefonisch - bei der Stadt 
78132 Hornberg, Bahnhofstraße 1 – 3, Einwohnermelde-
amt (Zimmer 1), 
Herrn Rainer Hüttner oder Frau Vanessa Deusch eingelegt 
werden. 
 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
Hornberg, 12. Januar 2023
Bürgermeisteramt 

Siegfried Scheffold, Bürgermeister 

Datenübermittlung an das  
Bundesamt für Wehrverwaltung 

Freiwilliger Wehrdienst für Männer und Frauen 
– Widerspruchsrecht - 
  
Die §§ 15 und 24a Wehrpflichtgesetz wurden ab dem 1. Juli 
2011 ausgesetzt. 
An dessen Stelle tritt § 58 c Abs. 1 Soldatengesetz (Solda-
tenG) i.v.m. § 18 Abs.7 
Melderechtsrahmengesetz (MRRG). 
Dabei übermitteln die Meldebehörden zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial dem Bundesamt 
für Wehrverwaltung jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig werden: 
  
1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. gegenwärtige Anschrift. 
  
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen 
ihr nach § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes wi-
dersprochen haben. 

Widersprüche gegen eine Datenübermittlung sind bis zum 
31.03.2021 an die Stadtverwaltung Hornberg, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Bahnhofstraße 1 in 78132 Horn-
berg, zu richten. 
  
Hornberg, den 12. Januar 2023 
Bürgermeisteramt 

Siegfried Scheffold, Bürgermeister 
  
 

Melderegisterauskunft durch das  
zentrale Meldeportal über das Internet 

-Widerspruchsrecht- 
  
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund 
§29a Absatz 2 Meldegesetz (MG) eine zentrale Stelle der 
Meldebehörden in Baden-Württemberg bestimmt, die Mel-
deregisterauskünfte erteilt. Das Meldeportal ist am 
01.01.2007 in Betrieb gegangen. 
 
Die Melderegisterauskünfte über dieses zentrale Melde-
portal werden nur im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit 
an „Behörden, öffentliche- und nicht öffentliche Stellen“ 
erteilt. Der Datenumfang der kostenpflichtigen Melderegi-
sterauskunft an nicht öffentliche Stellen beschränkt sich 
auf Familien-, Vornamen und Anschriften. §32a Absatz 2 
MG räumt den Betroffenen (Bürger/innen und Einwohner) 
explizit ein Widerspruchsrecht ein, so dass Melderegi-
sterauskünfte an nicht öffentliche Stellen über dieses Mel-
deportal nicht automatisiert über das Internet erfolgen. 
Dieses Widerspruchsrecht gilt nicht für Melderegisteraus-
künfte, die von nicht öffentlichen Stellen auf sonstigem 
Anfrageweg (z.B. schriftlich) direkt an die Meldebehörde 
gestellt werden. 
 
Bitte melden Sie sich im Rathaus Hornberg, Einwohner-
meldeamt, Zimmer 1, wenn eine Melderegisterauskunft (zu 
Ihrer Person) nicht im Internet über dieses zentrale Melde-
portal erfolgen soll. Ein möglicher Widerspruch wirkt sich 
dauerhaft, auch für die Folgejahre aus. 
  
Hornberg, 12. Januar 2023 
Bürgermeisteramt 

  
  

Siegfried Scheffold, Bürgermeister 
  
 

Aus dem
Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen  
Gemeinderatssitzung vom 21.12.2022 

TOP 1  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffent-
licher Sitzung  

Bürgermeister Scheffold gibt bekannt, dass der Gemeinde-
rat in seiner letzten nichtöffentlichen Sitzung über den ak-
tuellen Planungs- und Verhandlungsstand bezüglich einer 
Radwegeverbindung von Hornberg nach Triberg infor-
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miert worden ist. Nun wird geprüft, ob eine Bauträger-
schaft durch die Stadt Hornberg möglich ist. Vorausset-
zung ist, dass das Land die Planungskosten erstattet. Ein 
entsprechendes Angebot eines Planungsbüros ist angefor-
dert worden. 
 
Weiter wurde über die so genannte Niederschlagung von 
Forderungen Beschluss gefasst, die vorläufig nicht mehr 
beigetrieben werden können. 
 
Der Stellenplan der Stadt Hornberg für das Haushaltsjahr 
2023 wurde beraten. Über die Orientierungsdaten für den 
Haushaltsplan 2023 wurde informiert. 
  
Schließlich wurde über die Verleihung von Ehrungen in 
der Feuerwehr und im Gemeinderat beraten und Beschluss 
gefasst. 
  
TOP 2 Haushaltsplan 2023: Einbringung des Entwurfs 
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Der 
Haushaltsplanentwurf 2023 wird heute eingebracht und 
vorgestellt, Fragen werden erläutert. Die Beratung erfolgt 
in der nächsten öffentlichen Sitzung am 11.01.2023. Ziel 
ist, den Haushaltsplan in der öffentlichen Sitzung am 
25.01.2023 zu beschließen, um einen Ausgleichstockantrag 
für das neue Feuerwehrfahrzeug fristgerecht bis zum 
31.01.2023 stellen zu können. 
 
Der Gesamtergebnishaushalt weist eine Unterdeckung des 
ordentlichen Ergebnisses von minus 832.200 Euro aus. 
 
Bei der Grundsteuer A und Grundsteuer B sind Hebe-
satzerhöhungen um 30 Prozentpunkte angedacht. 
 
Die bedeutendsten Aufwendungen des Ergebnishaushaltes 
liegen dem Gemeinderat vor, ebenso wie die Investitions-
planung bis zum Jahr 2026. 
 
Vorgeschlagen wird eine Kreditaufnahme in Höhe von 1,0 
Mio. Euro. Dazu kommt die Möglichkeit, die Krediter-
mächtigung 2022 in Höhe von 1,5 Mio. Euro als Haushalts-
ermächtigung in das Jahr 2023 zu übertragen. 
 
Der Schuldenstand wird sich nach jetzigem Planungs-
stand bis Ende 2023 auf 3,718 Mio. Euro erhöhen. Dies ent-
spricht einer durchschnittlichen Pro-Kopf-Verschuldung 
im Kernhaushalt von 875 Euro. Bis Ende 2026 wird sich 
der Schuldenstand nochmals um 1,435 Mio. Euro erhöhen, 
und damit die Pro-Kopf-Verschuldung im Kernhaushalt 
auf 1.212 Euro. 
 
Rechnungsamtsleiterin Mayer stellt die Haushaltszahlen 
im Detail vor. Bei der Gewerbesteuer wird ein Einnahme-
ansatz von 3,1 Mio. Euro vorgeschlagen. 
 
Die Gesamtpersonalkosten werden um 5,35 % auf rund 2,7 
Mio. Euro steigen, ohne den Eigenbetrieb Freibad. 
 
Der Zuschussbedarf für die beiden kirchlichen Kindergär-
ten wird auf 1,181 Mio. Euro steigen, bei FAG-Zuwei-
sungen von 430.000 Euro. 
 
Bürgermeister Scheffold macht grundsätzliche Ausfüh-
rungen zum Ergebnishaushalt, im Vergleich zu den Vorjah-
ren. Im kommenden Jahr wird der Umfang an Unterhal-
tungsmaßnahmen zunehmen. Mit weiteren 
Kostensteigerungen ist zu rechnen. Glücklicherweise ver-
fügt die Stadt Hornberg über eine gute Liquidität. 
  
Zum Feuerwehrbudget, welches dem Gemeinderat vor-
liegt, weist Bürgermeister Scheffold darauf hin, dass das 
Jahr 2023 ein Ausreißer nach oben ist. Unter anderem soll 
Einsatzkleidung für Waldbrände und ähnliche Schadens-
ereignisse beschafft werden, die auch für hohe Tempera-

turen geeignet ist. Für die Feuerwehr müssen auch neue 
Helme beschafft werden. Ab 2024 muss hier wieder eine 
Normalisierung der Budgetansätze angestrebt werden. 
 
Als Nachfolger für die erfolgreiche GutachtalCard war 
eine KinzigtalCard geplant. Eine Umsetzung ist derzeit 
aber nicht absehbar. Hier ist Tourist-Info-Leiterin Bro-
hammer gefragt, im Jahr 2023 mit den zuständigen Gre-
mien zu diskutieren, ob angesichts der relativ hohen Ko-
sten die GutachtalCard noch zeitgemäß ist und 
weitergeführt werden soll. 
 
Zur Investitionsplanung führt der Bürgermeister aus, dass 
die in der Klausurtagung des Gemeinderates im Herbst 
2022 festgelegte Prioritätenliste eingearbeitet worden ist. 
Investitionsmaßnahmen, die rot dargestellt sind, werden 
neu veranschlagt. 
 
Im Jahr 2023 sollte diskutiert werden, ob für die Moderni-
sierungsmaßnahme der Ortsverwaltung In der Mühlen-
matte 5 mit Feuerwehrgarage weitere Zuschussmöglich-
keiten bestehen, beispielsweise für eine energetische 
Sanierung. Ohne eine angemessene Bezuschussung sieht 
Bürgermeister Scheffold die Umsetzung als schwierig an. 
 
Der Erwerb des Anwesens Hauptstraße 58 ist in Vorberei-
tung. Bekanntlich ist dieses Grundstück als Standort für 
die Talstation des Schrägaufzugs auf den Schloßberg vor-
gesehen. 
 
Die ersten Ausschreibungsergebnisse für das neue HLF 10 
für die Feuerwehr liegen vor. Der Haushaltsansatz wird 
entsprechend neu veranschlagt. Der Ausgleichstockantrag 
wird gestellt. 
 
Der Erwerb einer weiteren Immobilie ist geplant, um dem 
steigenden Wohnungsbedarf der Stadt Rechnung zu tra-
gen. 
 
Zu diskutieren ist die Sanierung der Leimattenstraße. Hier 
wird von Kosten von nahezu 1 Mio. Euro ausgegangen, mit 
Erneuerung der Wasserversorgung. Allerdings ist hier zu 
berücksichtigen, dass derzeit noch eine Bezuschussung aus 
der Stadtsanierung möglich ist, was bei einer Verschiebung 
auf spätere Jahre ggf. nicht mehr der Fall wäre. 
 
Leider werden am Schloßberg weitere Felssicherungsar-
beiten notwendig. Dies ist sehr kostenintensiv, aber unver-
meidlich. 
 
Für das Schloßbergkonzept sieht Bürgermeister Scheffold 
die Gründung eines Eigenbetriebs als sinnvoll an. Gegebe-
nenfalls kann dieser Bereich mit dem Eigenbetrieb Frei-
bad zusammengeführt werden. Dies ist bereits mit dem 
Steuerberater grundsätzlich abgeklärt worden . Rech-
nungsamtsleiterin Mayer bearbeitet die Thematik weiter. 
 
Insgesamt stehen in den Jahren 2023 bis 2025 Investitions-
maßnahmen von 3,025 Mio. Euro, 3,4 Mio. Euro und 3,3 
Mio. Euro an. Dies ist weit überdurchschnittlich, so der 
Bürgermeister. Er hat Zweifel, ob die Verwaltung personell 
in der Lage sein wird, alle diese Maßnahmen umzusetzen. 
Hierüber sollte in der nächsten Sitzung beraten werden. 
  
Der Eigenanteil der Stadt für den Breitbandausbau wird 
auf 1 Mio. Euro geschätzt. Dieses Infrastrukturprojekt bin-
det erhebliche Ressourcen der Verwaltung und verursacht 
eine entsprechende Kreditaufnahme. Umfangreiche Detail-
planungen für die Trassenführung usw. sind erforderlich. 
 
Im Lauf des Jahres 2023 wird dem Gemeinderat ein Vor-
schlag unterbreitet für eine Erhöhung der Hundesteuer 
auf den 01.01.2024, wie in der letzten Sitzung aus dem 
Gremium vorgeschlagen. 
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Auf Vorschlag von Stadtrat Laages wird in der Investiti-
onsplanung die Position „Schloßberg“ dahingehend kon-
kretisiert, dass die Position „Empfangsgebäude/Panora-
magebäude“ um den Überbegriff „Schloßbergkonzept“ 
ergänzt wird. 
 
An Stadtrat Fuhrer gewandt informiert der Bürgermeister, 
dass die Abschreibungen in der Planung dargestellt sind. 
Auf Vorschlag von Herrn Fuhrer soll auch versucht werden, 
für das Haushaltsjahr 2021 zu Vergleichszwecken die Ab-
schreibungen näherungsweise darzustellen. 
  
Der Gemeinderat nimmt vom Entwurf Kenntnis. Die Be-
ratung erfolgt in der nächsten öffentlichen Sitzung am 
11.01.2023. 
  
TOP 3 Breitbandversorgung:
a) aktuelle Zuschußsituation
b) überplanmäßige Ausgabe für Materiallieferung  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Der 
Breitbandausbau in Hornberg, Reichenbach und Nieder-
wasser wird mit 50 % durch den Bund und mit 40 % durch 
das Land gefördert. Der Eigenanteil der Stadt Hornberg 
beläuft sich auf 10 %. 
 
Inzwischen liegen die drei Förderbescheide für die Bun-
desförderung vor, sowie der Landesförderbescheid für 
Hornberg. Mit dem Eingang der beiden weiteren Landes-
förderbescheide für Reichenbach und Niederwasser wird 
in Kürze gerechnet. 
  
In den Innenbereichen, die durch die Firma UGG eigen-
wirtschaftlich ausgebaut werden, werden die Leerrohre 
für die Breitband Ortenau durch die Baufirma der UGG 
mitverlegt. Hierfür wurden Materialrechnungen über 
25.110 Euro gestellt, für welche die Stadt Hornberg eine 
Zwischenfinanzierung gegenüber der Breitband Ortenau 
vornehmen muss. Hierfür stehen 2022 keine Mittel mehr 
bereit, weshalb der Gemeinderat die überplanmäßige Aus-
gabe zu genehmigen hat. Inzwischen wurden zwei weitere 
Materialrechnungen gestellt, sodass sich der Gesamtbe-
trag auf 54.465,37 Euro erhöht. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt von der Zuschusssituation Kennt-
nis. 
 
Die überplanmäßigen Ausgaben für Materiallieferungen 
von insgesamt 54.465,37 Euro netto werden einstimmig ge-
nehmigt. 
 
TOP 4  Aufstellung eines Bebauungsplanes „Hotel 

Schondelgrund“: Grundsatzbeschluss  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Die Be-
treiber des Hotels Schondelgrund beabsichtigen ein neues 
Betriebskonzept für den Hotelbetrieb. Die Studie des be-
auftragten Architekturbüros liegt dem Gemeinderat vor. 
Für die Realisierung des Projektes ist ein Bebauungsplan 
aufzustellen. Die Verwaltung hat bereits einen Honorar-
vorschlag eingeholt, welcher dem Gemeinderat vorliegt. 
Die Hotelbetreiber haben sich vertraglich zur Übernahme 
der Planungskosten zu verpflichten. Danach kann das Pla-
nungsbüro beauftragt werden. 
  
Im Jahr 2023 werden dann die notwendigen naturschutz-
fachlichen und sonstigen Untersuchungen vorgenommen, 
als Grundlage für den Bebauungsplanentwurf. Danach 
kann der endgültige Geltungsbereich festgelegt werden, 
um den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan for-
mell fassen zu können. 
  
Bürgermeister Scheffold betont den Willen der Stadt 
Hornberg, das Projekt zu unterstützen. 
  

Beschluss: 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den Grundsatzbe-
schluss, für das Projekt „Hotel Schondelgrund“ einen Be-
bauungsplan aufzustellen, auf der Grundlage der vorlie-
genden Studie und des vorläufigen Geltungsbereiches. 
 
Die Projektträger haben sich zu verpflichten, die Pla-
nungskosten zu übernehmen. 
 
Das Planungsbüro Kappis Ingenieure wird nach Abschluss 
der Kostenübernahmevereinbarung bzw. des städtebau-
lichen Vertrages auf der Grundlage des vorliegenden Ho-
norarvorschlages mit dem Bebauungsplan verfahren be-
auftragt. 
 
Der vorliegende Zeitplan wird zustimmend zur Kenntnis 
genommen. 
  
TOP 5  Erteilen des Einvernehmens zum Bauantrag 

„Neubau einer PV-Anlage über Teilbereich der 
vorhandenen Parkfläche“ auf dem Flst. 153/2 in 
Niederwasser  

Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Das 
Bauvorhaben entspricht dem Bebauungsplan. Der Ort-
schaftsrat Niederwasser spricht sich ebenfalls einstimmig 
für das Vorhaben aus. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben einstimmig 
sein Einvernehmen. 
  
TOP 6  Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag 

„Errichten einer Lagerhalle“ auf dem Flst. 
364/20 in Hornberg  

Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Das 
Baurechtsamt des Landratsamtes Ortenaukreis hat zu-
nächst neue Bauvorlagen angefordert. Voraussichtlich ist 
auch eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes durch den Gemeinderat erforderlich. Die Bera-
tung und Beschlussfassung muss deshalb zurückgestellt 
werden. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Erteilen des 
Einvernehmens und ggf. einer Befreiung von den Festset-
zungen des Bebauungsplanes zurückzustellen. 
 
Die neuen Bauvorlagen werden dem Gemeinderat dann 
wieder vorgelegt. 
  
TOP 7  Erteilen des Einvernehmens zum Bauantrag 

„Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppel-
garage“ auf dem ‚Flurstück 1075/1 in Hornberg 
 

Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Da die 
vorgesehene Dachneigung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes abweicht, ist hier vorsorglich eine Befrei-
ung zu erteilen. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen, 
unter Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes bezüglich der Dachneigung. 
  
TOP 8 Bekanntgaben und Anfragen  
TOP 8.1  Umbau und Modernisierung des Schulgebäudes 

Vorstadtstraße 28  
Die Baugenehmigung des Baurechtsamtes des Land-
ratsamtes Ortenaukreis liegt nun vor. 
  
TOP 8.2  Kenntnisgabeverfahren: Sanierung und Umbau 

eines Einfamilienhauses im Gartengäßchen 1  
Der Bauantrag wurde im so genannten Kenntnisgabever-
fahren eingereicht. Die Planunterlagen werden in Umlauf 
gegeben. Hiervon nimmt der Gemeinderat Kenntnis. 
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TOP 8.3  Kehr- und Messtätigkeiten mit Abgaswegeüber-
prüfung durch Schornsteinfeger  

Der Gemeinderat wurde in der letzten Sitzung darüber in-
formiert, dass Bezirksschornsteinfeger Uwe Holasek die so 
genannten nicht-hoheitlichen Schornsteinfegerarbeiten in 
Hornberg ab 2023 nicht mehr vollständig durchführen 
kann. 
  
Auf Initiative der Stadt Hornberg hat Innungsobermeister 
Karl-Rainer Kopf nun in Zusammenarbeit mit dem Land-
ratsamt Ortenaukreis eine Lösung für Hornberg gefunden. 
In den Bereichen Fohrenbühl, Reichenbach und Schwa-
nenbach wird Herr Holasek die Arbeiten weiterhin aus-
führen. Für die übrigen Bereiche werden die Bezirks-
schornsteinfegermeister Binder aus Schramberg, Wurz aus 
Zell am Harmersbach und Schwer aus Schonach auf 
Wunsch tätig. Selbstverständlich besteht für die Kunden 
weiterhin die Wahlfreiheit, einen anderen Schornsteinfe-
ger zu beauftragen. Die neue Einteilung wird im Amtsblatt 
bekannt gemacht. 
 
TOP 8.4 Baugebiet Am Weihergarten  
Bürgermeister Scheffold kann berichten, dass der letzte 
Bauplatz im Wohngebiet Am Weihergarten nun verkauft 
werden konnte. 
  
TOP 8.5 Turnerkränzle des TV Hornberg  
Der TV Hornberg lädt zum Turnerkränzle am Samstag, 
14.01.2023 um 19:00 Uhr in das Gasthaus Schondelgrund 
ein. 
  
TOP 8.6 Beleuchtung in der Stadthalle  
Auf Anfrage von Stadtrat Fehrenbacher teilt Stadtbau-
meisterin Moser mit, dass die defekte vordere linke De-
ckenlampe in der Stadthalle als Garantiefall ersetzt wird. 
  
Weiterhin schlägt Stadtrat Fehrenbacher vor, über der 
Bühne eine zweite Uhr zu installieren. Dies wird von Bür-
germeister Scheffold aber als unüblich für Bühnenbereiche 
bezeichnet. Es wird vereinbart, hier abzuwarten, ob im 
Lauf des kommenden Jahres ein solcher Bedarf überhaupt 
entsteht. 
  
TOP 8.7 Streupflicht für die Straßenanlieger  
Stadtrat Tischer möchte von der Verwaltung wissen, ob die 
Anlieger Streusalz verwenden dürfen, auch wenn der Geh-
wegbereich vor ihrem Haus gepflastert ist. 
 
Dies wird von Bürgermeister Scheffold bestätigt. Dies ist 
in der Satzung nicht ausdrücklich untersagt. Auch Splitt 
kann verwendet werden. 
 
Es wird vereinbart, dass die Verwaltung im Amtsblatt da-
rauf hinweist, dass abstumpfendes Material verwendet 
werden soll, das auch aus den Splittkästen im Stadtgebiet 
entnommen werden kann. 
  
TOP 8.8 Jahreskonzert des Musikvereins Reichenbach  
Stadtrat Jogerst lädt zum Jahreskonzert des Musikvereins 
Reichenbach am Freitag, 30.12.2022 in die Stadthalle ein. 
  
TOP 8.9  Schriftliche Eingabe: Verbesserungsvorschläge 

für das Freibad  
Stadtrat Hess fasst in seiner Eingabe Vorschläge aus der 
Jahreshauptversammlung des Fördervereins Freibad 
Hornberg zusammen über zu behebende Mängel und Ver-
besserungsvorschläge für das Freibad. 
  
TOP 9 Fragestunde  
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
  
TOP 10  Bekanntgabe des Jahresberichtes der Verwaltung 
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Der Jah-
resbericht 2022 liegt dem Gremium vor. Der Jahresbericht 
wird im Amtsblatt veröffentlicht. 

Bürgermeister Scheffold fasst die wesentlichen Inhalte des 
Jahresberichtes zusammen. Er blickt trotz der aktuellen 
Krisen zuversichtlich in die Zukunft. 
 
Abschließend dankt Bürgermeister Scheffold allen ehren-
amtlich Tätigen für die Unterstützung. Gemeinsam ist al-
len die Hoffnung, dass der Ukrainekrieg bald beendet wer-
den kann. Ein besonderer Dank gilt den Mitgliedern des 
Gemeinderates und der Ortschaftsräte, ebenso wie den 
städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
 
Auch die Vertreter der Presse schließt Bürgermeister Schef-
fold in seinen Dank mit ein. 
  
Stadtrat Fritz Wöhrle nimmt für den Gemeinderat Stel-
lung. Bedauerlicherweise hat der Ukraine-Krieg die Coro-
na-Krise abgelöst. 
 
Er spricht der Stadtverwaltung und dem städtischen Bau-
hof seinen Dank aus, zuvorderst aber dem Bürgermeister 
für seine geleistete Arbeit. Vor allem bei der Gewinnung 
von Zuschüssen wurde hervorragende Arbeit geleistet. 
  
Der Jahresbericht ist Beleg dafür, dass viel erreicht werden 
konnte. Hierauf können alle zusammen mit Recht stolz 
sein. 
  
  
TOP 11 Verabschiedung von Stadträtin Eva Laumann  
  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Stadträ-
tin Eva Laumann hat erklärt, zum 31.12.2022 aus dem Ge-
meinderat auszuscheiden, nach 18 Jahren Mitgliedschaft. 
In den vergangenen 14 Jahren übte Frau Laumann darüber 
hinaus das Amt der Bürgermeister-Stellvertreterin aus. 
Heute wird Frau Laumann aus dem Gremium verabschie-
det. Nachfolgerin von Frau Laumann ist Frau Petra Streif. 
  
Bürgermeister Scheffold hält eine sehr persönlich gehal-
tene Laudatio auf Frau Laumann. Frau Laumann wurde 
im Jahr 2004 erstmals in den Gemeinderat gewählt, und 
alle fünf Jahre überzeugend wiedergewählt. In dieser Zeit 
hat Frau Laumann neben der eigentlichen Gemeinderat-
stätigkeit auch in zahlreichen Ausschüssen, Beiräten, so-
wie Amts- und Arbeitsbereichen mitgewirkt. 
 
Besonders wertvoll war die Tätigkeit als erste Bürgermei-
ster-Stellvertreterin seit 2009. 
  
Das große ehrenamtliche Engagement von Frau Laumann 
wird ebenfalls gewürdigt, so im Historischen Verein, für 
die SPD-Gemeinderatsfraktion und für den AWO-Orts-
verein. Auch in der Bürgerstiftung ist Frau Laumann aktiv. 
 
Bürgermeister Scheffold lässt wichtige Weichenstellungen 
in den vergangenen 18 Jahren Revue passieren, an denen 
Frau Laumann maßgeblich mitgewirkt hat. 
 
In Anerkennung dieses umfangreichen ehrenamtlichen 
Engagements hat der Gemeinderat beschlossen, Frau Lau-
mann als besondere Ehrung die Bürgermedaille der Stadt 
Hornberg in Silber zu verleihen. Bürgermeister Scheffold 
verliest die Urkunde und überreicht Frau Laumann die 
Bürgermedaille. 
 
Frau Laumann dankt dem Gemeinderat, dem Bürgermei-
ster und der Stadtverwaltung für die gute Zusammenar-
beit. Sie blickt dankbar auf die zurückliegenden 18 Jahre 
zurück, von denen sie „keinen einzigen Tag missen“ möch-
te. 
 
Unter dem Beifall des Gremiums schließt Bürgermeister 
Scheffold damit die Sitzung. 
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Altersjubilare

Wir gratulieren 
Altersjubilare vom 05.01.2023 bis 18.01.2023 

 
Geburtstag Name, Vorname Alter 
  
05.01.2023 Lauble Klaus Peter 80 Jahre 
05.01.2023 Blum Werner Erich 70 Jahre 
15.01.2023 Eichkorn Robert 85 Jahre 
15.01.2023 Kornek Wanda 70 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg

Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle 
genommen Gnade um Gnade. Johannes 1,16 

Termine 
Sonntag, 15.01.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Prill 
  
Sonntag, 22.01.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
  
Pfarrer Krenz ist vom 9.-15.01.2023 nicht im Dienst. Die 
Vertretung für Beerdigungen und seelsorgerliche Dienste 
hat Pfarrer Dominik Wille aus Gutach. Sie erreichen ihn 
unter der Rufnummer 07833 242. 
  
In der Zeit von 17.-19.1.2023 übernimmt Prädikantin Eva 
Prill die Vertretung von Beerdigungen und seelsorgerlichen 
Diensten. Sie erreichen Sie unter der Rufnummer 0151 57 
37 21 37. 
  
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 

Losaktion  
der Evangelischen Kirche Hornberg  

zugunsten unserer Kinder - & Jugendarbeit 
 

Folgende Losnummern der Schokotäfelchen haben  
bei der Losaktion gewonnen und sind noch nicht abgeholt 

worden.  
 

 (Abholung bis 03.02.2023 im Pfarrbüro): 
  

21, 452, 858, 1301, 1483, 1920 

Aus dem Kindergarten

Reichenbacherstr. 9, 78132 Hornberg
Tel: 07833 – 8401
Email: kiga.donbosco@gmx.de

Weihnachten in der Kath. Kita DON BOSCO 
Bereits kurz nach St. Martin startete die Kita mit ihrer 
zweiten Weihnachtswundertütenspendenaktion zugunsten 
von Kindergärten in Ndanda (Tansania). Beim Gestalten 
von Postkarten und Papiertüten mit weihnachtlichen Mo-
tiven sowie Christbaumanhängern kam in der Kita schnell 
Weihnachtsstimmung auf. Zudem konnten sie an unter-
schiedlichen Angeboten teilnehmen, z. B. Weihnachtslieder 
singen, die Weihnachtsgeschichte und andere Geschichten 
hören, Plätzchen backen, die Kita weihnachtlich schmü-
cken u.v.m. 

Ein beliebtes Ausflugsziel war der Bärenplatz, wo manche 
Gruppen mit Kinderpunsch und den selbstgebackenen 
Weihnachtskeksen gerne verweilten. 
Der Höhepunkt war das Krippenspiel am letzten Tag vor 
den Weihnachtsferien, das die GroKis (große Kinder) den 1 
– 5jährigen vorführten. Die Aufregung war bei allen Betei-
ligten riesengroß. 
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Voller Vorfreude auf das Weihnachtsfest gingen alle am 
Ende des Tages fröhlich nach Hause. 

Besuch am Bärenplatz

Müllabfuhr

Abfalltermine Januar 2023 
(12.01.2023 – 18.01.2023) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
  
Montag, 16.01.2023 Graue Tonne 
Montag, 16.01.2023 Gelber Sack 
  
Information in Sachen Müllabfuhr: 
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
  
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.
Sommerzeit:  7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:    8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag:  8:00 - 13:00 Uhr
Tel. 07832 96886
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“.

Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender.
 
Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Tel. 0781-805-9600
Fax. 0781-805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
 

Fortbildung

Das VHS-Programm für 2023 - Jetzt anmelden!
 
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei, schnell sein und 
anmelden unter 
www.vhs-ortenau.de, bei Ihrer VHS-Geschäftsstelle oder 
Außenstelle unter Yvonne Doßwald , Tel. 0171-7778855 ( 
privat) oder
07833-793-22 ( geschäftlich) 
 
Veranstaltungsübersicht Hornberg 
  
Beginn Kurztitel  Nummer 
10.01.23   Französisch Konversation B2/C1 4.0805 HO 
12.01.23   Figurtraining 18:15 – 19:15 Uhr 3.0238 HO
  NEUE ZEIT ! 
12.01.23   STRONG Nation™  3.0261 HO Z1 
  noch 1 Platz frei 
23.01.23  Rückentraining für Männer 3.0210 HO
07.02.23   Demenz verstehen 3.0405 HO 
08.03.23  Stressbewältigung im Alltag 3.0104 HO 
11.03.23  Fast Food für Jugendliche 
  12-16 Jahre  3.0505 HO 
17.03.23  Cupcakes Kinderbackkurs  3.0512 HO 
21.04.23  Erste Hilfe Säuglinge und 
  Kleinkinder  3.0410 HO 
29.04.23  Genuss mit Fleisch und Bier 3.0524 HO
   noch 2 Plätze frei  
   

Sonstiges

Schwarzwälder Pilzlehrschau 
Hornberg

Farbenprächtiger Pilz: Blutroter Borsten-
scheibling Hymenochaete cruenta 

Der Winter ist die Jahreszeit, in der an Totholz zahlreiche 
Pilze in verschiedenen Farben zu finden sind. Man spricht 
von Rindenpilzen in großer Vielfalt, die sich flächig über 
das Holz verschiedener Baumarten ziehen. Einer der At-
traktivsten ist der Blutrote Borstenscheibling Hymeno-
chaete cruenta an Weißtannenästen oder -Stämmen. Er ist 
bei uns im Schwarzwald an Weißtannen zu Hause. Fündig 
wird man, wenn man mit dem Fernglas alte Weißtannen 
nach toten Ästen absucht, dann sieht man an der Untersei-
te der Äste die blutroten Flecken. Das Phänomen, dass 
Pilze in der Luft fruktifizieren, nennt man „Aeromyco-
phyt“. Wenn man Glück hat, findet man einen Ast mit dem 
schönen blutroten Pilz auch auf dem Boden liegen. Dort 
verliert er nach und nach seine rote Farbe. Betrachtet man 
seine Oberfläche mit der Lupe, dann versteht man, warum 
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er „Borstenscheibling“ heißt: man erkennt zahlreiche 
braune Borsten, sogenannte Setae. Alle Arten Borsten-
scheiblinge, wie auch der Tabakbraune Borstenscheibling 
Hymenochaete tabacina, haben solche Setae.
Auch bei Porlingen wie den Feuerschwämmen (Phellinus) 
mit ihrer samtigen Oberfläche und den Schillerporlinge 
(Inonotus) findet man solche Borsten. Deshalb werden alle 
drei Gattungen in der Familie Borstenscheiblingsartige 
Hymenochaetaceae zusammengefasst. 

Standesamt

Standesamtliche Nachrichten 
der Stadt Hornberg 
 
Dezember 2022 
 
Geburten: 
Keine Geburt beurkundet 
 
Eheschließungen: 
Es wurden zwei Eheschließungen beurkundet 
 
Sterbefälle:  
02.12.2022 Schondelmaier Irmgard Johanna, geb. Oberü-
ber, Am Schofferpark 4, 78132 Hornberg 
 
 

Heiraten im Jahr 2023 
Das Standesamt Hornberg bietet zusätzlich zu Trauungen 
während der regulären Öffnungszeiten auch an einigen 
Samstagen im Jahr 2023 Trauungstermine an. 
Diese sind: 
14. Januar 2023 11. Februar 2023  
11. März 2023 15. April 2023  
13. Mai 2023  10. Juni 2023  
08. Juli 2023  12. August 2023  
09. September 2023 14. Oktober 2023  
11. November 2023 09. Dezember 2023  
  
Haben Sie Interesse? Dann dürfen Sie sich für Informatio-
nen an unser Standesamt wenden. 
 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 

 

Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem  
Aufenthalt in der Spanischen  

Weiterbildungsakademie durch das DRK 
Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Aufenthalt in 
der Spanischen Weiterbildungsakademie durch das DRK
Die DRK-Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer (MBE) des DRK-Kreisverbandes Wolfach, bietet wieder 
Beratungstermine bei der Spanischen Weiterbildungsaka-
demie, Hauptstr.12 in Hornberg an. Die Sprechstunde fin-
det ab sofort immer am ersten Dienstag im Monat von 
10.00 – 13.00 Uhr statt. Unbedingt erforderlich ist eine ter-
minliche Anmeldung unter Telefon: 07831 935517 oder per 
e-mail: c.riedel@kv.wolfach.drk.de .
Die Beratung umfasst sämtliche sozialrechtlichen Themen. 
Vor allem aber gibt es Informationen zum deutschen Auf-
enthalts-und Staatsangehörigkeitsrecht und zur Anerken-
nung ausländischer Zeugnisse und Diplome. Die Beratung 
ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. 

Veranstaltungen

Freitag, 13.01.2023
13:00 Uhr 
Schneeschuhwanderungen auf dem Fohrenbühl in Horn-
berg 
Schneeschuhwandern - ein Erlebnis für Jung und Alt, 
Groß und Klein. 
Dieser Winterwanderspaß, das Schneeschuhwandern, ist 
leicht zu erlernen und somit ein garantiertes Schneever-
gnügen.
Ausgerüstet mit Schneeschuhen und Stöcken geht es auf 
einer ausgewählten Tourenstrecke mit Klaus Grimm aus 
Offenburg (Geograph, Natur- und Landschaftsführer so-
wie Naturpädagoge) durch winterlich geprägte Natur 
rund um den Fohrenbühl. Schneeschuhe und Stöcke kön-
nen ausgeliehen werden. Dies sollte unbedingt bei der An-
meldung mittgeteilt werden.
Die Tour ist ca. 5 km lang und dauert etwa 2,5 bis 3 Stun-
den. Sie findet nur bei ausreichendem Schnee statt. Bitte 
bringen Sie feste, wasserdichte und knöchelhohe Schuhe, 
wasserdichte Hose, wetterangepasste Kleidung, Sonnen-
brille und eine kleine Verpflegung mit.
Anmeldung bis Donnerstag, 12.01.2023, 12.00 Uhr bei der 
Tourist-Information Hornberg
Telefon: 07833/793-22
tourist-info@hornberg.de 
Tickets/Preise:  
10,00 Euro für die geführte Tour 
Leigebühr für Schneeschuhe und Stöcke jeweils 10,00 
Euro 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Parkplatz Landgasthof 
Schwanen Hornberg-Fohrenbühl 
Veranstalter: Tourist-Information Hornberg 
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19:00 Uhr 
Wandertreff / Spieleabend 
Vereinsveranstaltung 
Veranstaltungsort: Ort wird noch bekannt gegeben 
Veranstalter: Schwarzwaldverein OG Hornberg e.V. 
  
Samstag, 14.01.2023
19:00 Uhr 
Turnerkränzle 
Vereinsveranstaltung 
Veranstaltungsort: Hotel Das Schöne Leben 
Veranstalter: Turnverein 1875 Hornberg e.V. 
  
Sonntag, 15.01.2023
10:00 Uhr 
Schneeschuhwanderungen auf dem Fohrenbühl in Horn-
berg 
Schneeschuhwandern - ein Erlebnis für Jung und Alt, 
Groß und Klein. 
Dieser Winterwanderspaß, das Schneeschuhwandern, ist 
leicht zu erlernen und somit ein garantiertes Schneever-
gnügen.
Ausgerüstet mit Schneeschuhen und Stöcken geht es auf 
einer ausgewählten Tourenstrecke mit Klaus Grimm aus 
Offenburg (Geograph, Natur- und Landschaftsführer so-
wie Naturpädagoge) durch winterlich geprägte Natur 
rund um den Fohrenbühl. Schneeschuhe und Stöcke kön-
nen ausgeliehen werden. Dies sollte unbedingt bei der An-
meldung mittgeteilt werden.
Die Tour ist ca. 5 km lang und dauert etwa 2,5 bis 3 Stun-
den. Sie findet nur bei ausreichendem Schnee statt. Bitte 
bringen Sie feste, wasserdichte und knöchelhohe Schuhe, 
wasserdichte Hose, wetterangepasste Kleidung, Sonnen-
brille und eine kleine Verpflegung mit.
Anmeldung bis Freitag, 13.01.2023, 12.00 Uhr bei der Tou-
rist-Information
Telefon: 07833/793-22
tourist-info@hornberg.de 
Tickets/Preise:  
10,00 Euro für die geführte Tour 
Leigebühr für Schneeschuhe und Stöcke jeweils 10,00 
Euro 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Parkplatz Landgasthof 
Schwanen Hornberg-Fohrenbühl 
Veranstalter: Tourist-Information Hornberg 
  
11:00 Uhr 
Winterwanderung in der Heimat 
Führung: Ute Hör / Ute Joos 
Gehzeit: 3 Stunden 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz mit Pkw 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 

13:00 Uhr 
Ski- und Winterwanderung 
Führung: Beate und Otto Effinger, 
Tel. 07833/959435 
Winterwanderung auf dem Fohrenbühl mit Einkehr im 
Landhaus Lauble 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Donnerstag, 19.01.2023
13:30 Uhr 
Donnerstagswanderung 
Wochentagswanderung 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Freitag, 20.01.2023
18:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Vereinsversammlung 
Veranstaltungsort: Gemeindesaal Niederwasser 

Veranstalter: Bläserjugend der Musik- und Trachtenkapel-
le Niederwasser e.V. 

19:00 Uhr 
Mitgliederversammlung  
Vereinsversammlung 
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter: Freundeskreis Stadtkapelle Hornberg e.V. 
  
  
19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Vereinsversammlung 
Veranstaltungsort: Gemeindesaal Niederwasser 
Veranstalter: Musikverein und Trachtenkapelle Nieder-
wasser e.V. 
  
20:00 Uhr 
Mitgliederversammlung  
Vereinsversammlung 
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter: Stadtkapelle Hornberg 
  
Samstag, 21.01.2023
10:00 Uhr 
Kochkurs „Rund um´s Wild“ 
Lerne kochen wie ein Profi 
Koche mit Jürgen Lauble ein 4-Gänge-Menü und genieße 
anschließend das Essen mit passender Weinbegleitung - im 
Stilvollen Ambiente auf dem Fohrenbühl
Teilnahme nur mit Voranmeldung möglich:
Tel. 07833/93660
rezeption@landhaus-lauble.de 
Tickets/Preise:  
79,00 Euro pro Person 
41,00 Euro Begleitperson zum anschließenden Menü 
Veranstaltungsort: Landhaus Lauble Hornberg - Reichen-
bach 
Veranstalter: Landhaus Lauble 
  
Sonntag, 22.01.2023
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben 
Jahreshauptversammlung  
Vereinsversammlung 
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Hornberg e.V. 
  
  
13:00 Uhr 
Ski- und Winterwanderung 
Führung: Beate und Otto Effinger, 
Tel. 07833/959435 
Winterwanderung bei Schonach mit Einkehr 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
 

Jahreskalender 2023 
JANAUR 2023  
  
Mittwoch, 04.01.2023 
13:00 Uhr 
Wochentagsunternehmung  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Freitag, 06.01.2023 
13:00 Uhr 
Startschuss in das neue Wanderjahr 2023  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Bahnhof/Schranke 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
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Samstag, 07.01.2023 
Christbaum-Einsammel-Aktion  
Veranstaltungsort: Hornberg 
Veranstalter: CVJM Hornberg e.V. 
  
Mittwoch, 11.01.2023 
17:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung  
Veranstaltungsort: Rathaussaal  
Veranstalter: Stadt Hornberg, Tel. 07833/7930 
  
Freitag, 13.01.2023 
13:00 Uhr 
Schneeschuhwanderungen auf dem Fohrenbühl in Horn-
berg  
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Parkplatz Landgasthof 
Schwanen 
Veranstalter: Tourist-Information Hornberg 
  
19:00 Uhr 
Wandertreff / Spieleabend  
Veranstaltungsort: Ort wird noch bekannt gegeben 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Samstag, 14.01.2023 
19:00 Uhr 
Turnerkränzle  
Veranstaltungsort: Hotel Das Schöne Leben 
Veranstalter: Turnverein 1875 Hornberg e.V. 
  
Sonntag, 15.01.2023 
10:00 Uhr 
Schneeschuhwanderungen auf dem Fohrenbühl in Horn-
berg  
Veranstaltungsort:Treffpunkt: Parkplatz Landgasthof 
Schwanen 
Veranstalter: Tourist-Information Hornberg 
  
11:00 Uhr 
Winterwanderung in der Heimat  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
13:00 Uhr 
Ski- und Winterwanderung  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Donnerstag, 19.01.2023 
13:30 Uhr 
Donnerstagswanderung  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Freitag, 20.01.2023 
18:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Veranstaltungsort:  Gemeindesaal Niederwasser 
Veranstalter: Bläserjugend der Musik- und Trachtenkapel-
le Niederwasser e.V. 
  
19:00 Uhr 
Mitgliederversammlung  
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter: Freundeskreis Stadtkapelle Hornberg e.V. 
  
19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Veranstaltungsort:  Gemeindesaal Niederwasser 
Veranstalter: Musikverein und Trachtenkapelle Nieder-
wasser e.V. 
  
20:00 Uhr 
Mitgliederversammlung  
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter: Stadtkapelle Hornberg 

Samstag, 21.01.2023 
10:00 Uhr 
Kochkurs „Rund um´s Wild“  
Veranstaltungsort: Landhaus Lauble Hornberg - Reichen-
bach 
Veranstalter: Landhaus Lauble 
  
Sonntag, 22.01.2023 
Jahreshauptversammlung  
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Hornberg e.V. 
  
13:00 Uhr 
Ski- und Winterwanderung  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Mittwoch, 25.01.2023 
17:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung  
Veranstaltungsort: Rathaussaal 
Veranstalter: Stadt Hornberg, Tel. 07833/7930 
  
Freitag, 27.01.2023 
20:00 Uhr 
Plastikhexenball  
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: VfR Hornberg e.V. 
  
Samstag, 28.01.2023 
19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Sonntag, 29.01.2023 
10:30 Uhr 
Brunch  
Veranstaltungsort: Landhaus Lauble Hornberg - Reichen-
bach 
Veranstalter: Landhaus Lauble 
  
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben  
Hauptversammlung  
Veranstaltungsort: Hotel Das Schöne Leben 
Veranstalter: Imkerverein Hornberg-Gutach 
  
12:30 Uhr 
Traditionswanderung zum Gasthaus Lamm im Schwanen-
bachtal 
Veranstaltungsort:  Treffpunkt Bahnhof/Schranke 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
  
FEBRUAR 2023 
Mittwoch, 01.02.2023 
13:00 Uhr 
Wochentagswanderung  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
17:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung  
Veranstaltungsort: Rathaussaal 
Veranstalter: Stadt Hornberg, Tel. 07833/7930 
  
Samstag, 04.02.2023 
18:00 Uhr 
Kegelabend „Alle Neune“  
Veranstaltungsort: Hotel Das Schöne Leben 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
19:00 Uhr 
Hexenball  
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Buchenbronner Hexen e.V. 
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20:11 Uhr 
Feuerwehrfasnet  
Veranstaltungsort:  Gemeindesaal Niederwasser 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Niederwas-
ser 
  
Samstag, 18.02.2023 
19:30 Uhr 
Fackelumzug  
Veranstaltungsort:  Treffpunkt: Nahkauf 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
20:00 Uhr 
Hörnerball  
Veranstaltungsort:  Stadthalle 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
Sonntag, 19.02.2023 
10:15 Uhr 
Narrenmesse  
Veranstaltungsort:  Katholische Kirche 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
11:00 bis 18:00 Uhr  
Narrendorf  
Veranstaltungsort: Bärenplatz 
Veranstalter: Alle Hornberger Narrenvereine 
  
14:00 Uhr 
Großer Fasnachtsumzug  
Veranstaltungsort: Start in der Werderstraße 
Veranstalter: Alle Hornberger Narrenvereine 
  
20:00 Uhr 
Großer Zunftball  
Veranstaltungsort: Stadthalle  
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
Dienstag, 21.02.2023 
15:00 Uhr 
Kinderumzug und Kinderball  
Veranstaltungsort:  Treffpunkt: Schofferpark 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
18:30 Uhr 
Fasnachtsverbrennung  
Veranstaltungsort:  Treffpunkt bei der Stadthalle 
Veranstalter: Alle Hornberger Narrenvereine 
  
Mittwoch, 22.02.2023 
19:00 Uhr 
Schnurren mit Heringsessen  
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter:  Buchenbronner Hexen e.V. 
  
Samstag, 25.02.2023 
10:00 Uhr 
Schneeschuhwanderungen auf dem Fohrenbühl in Horn-
berg  
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Parkplatz Landgasthof 
Schwanen 
Veranstalter: Tourist-Information Hornberg 
  
Sonntag, 26.02.2023 
10:30 Uhr 
Brunch  
Veranstaltungsort: Landhaus Lauble Hornberg - Reichen-
bach 
Veranstalter: Landhaus Lauble 
  
13:00 Uhr 
Winterwanderung  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 

Montag, 06.02.2023 
18:30 Uhr 
Kochkurs „Fisch und Meer“  
Veranstaltungsort: Landhaus Lauble Hornberg - Reichen-
bach 
Veranstalter: Landhaus Lauble 
  
Samstag, 11.02.2023 
20:11 Uhr 
Grün-Weiß-Ball  
Veranstaltungsort: Stadthalle  
Veranstalter: Turnverein 1875 Hornberg e.V. 
  
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben  
Närrisches Kegeln 
Näheres wird bekannt gegeben 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Donnerstag, 16.02.2023 
6:00 Uhr 
Wecken im Hemdglonker  
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Schulhof 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
9:30 Uhr 
Schülerbefreiung  
Veranstaltungsort: Wilhelm-Hausenstein-Schule Horn-
berg 
Veranstalter: Alle Hornberger Narrenvereine 
  
11:00 Uhr 
Kindergartenumzug  
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Katholischer Kindergarten 
Veranstalter: Katholische Kindertagesstätte Don Bosco 
  
12:30 Uhr 
Teufelssuppenverkauf  
Veranstaltungsort: Bärenplatz 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
13:30 Uhr 
Donnerstagswanderung  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
14:00 Uhr 
Hornbergs next Show-Talent  
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Buchenbronner Hexen e.V. 
  
17:00 Uhr 
Rathaussturm  
Veranstaltungsort:  Rathaus Hornberg 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
17:30 Uhr 
Hanselesuchen  
Veranstaltungsort: Abmarsch am Rathaus 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
19:30 Uhr 
Hemdglonkerumzug  
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Nahkauf 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
20:00 Uhr 
Hemdglonkernacht  
Veranstaltungsort:  Stadthalle 
Veranstalter: Buchenbronner Hexen e.V. 
  
Freitag, 17.02.2023 
20:00 Uhr 
Veranstaltungsort:  Verschiedene Hornberger Lokale 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
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Samstag, 25.03.2023 
Einlass: 18:30 Uhr / Start: 20:30 Uhr  
Partynacht in Tracht mit Allgäupower  
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Musikverein und Trachtenkapelle Nieder-
wasser e.V. 
  
Samstag, 25.03.2023 – Sonntag, 26.03.2023 
Pilzcoach, Teil 1  
Veranstaltungsort:  Schwarzwälder Pilzlehrschau 
Veranstalter:  Schwarzwälder Pilzlehrschau 
  
Sonntag, 26.03.2023 
10:00 Uhr 
Wanderung „Vom Lindenbühl zum Gscheid“ in Waldkirch  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
10:30 Uhr 
Brunch  
Veranstaltungsort: Landhaus Lauble Hornberg - Reichen-
bach 
Veranstalter: Landhaus Lauble 
  
13:00 Uhr 
Frühlingswanderung Elzach  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Montag, 27.03.2023 
18:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Veranstaltungsort: Ort wird noch bekannt gegeben 
Veranstalter: Förderverein Stadtmuseum Hornberg e.V. 
  
Montag, 27.03.2023 – Montag, 03.04.2023 
TrueStory  
Veranstaltungsort:  Evangelischer Gemeindesaal 
Veranstalter: CVJM Hornberg e.V. 
  
Mittwoch, 29.03.2023 
17:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung  
Veranstaltungsort:  Rathaussaal 
Veranstalter: Stadt Hornberg, Tel. 07833/7930 
  
Do., 30.03.2023 – So., 02.04.2023 
Mikroskopie der Pilze  
Veranstaltungsort:  Schwarzwälder Pilzlehrschau 
Veranstalter:  Schwarzwälder Pilzlehrschau 
  
Freitag, 31.03.2023 
19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Veranstaltungsort:  Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter: SPD Ortsverein Hornberg 
  
  
APRIL 2023 
Mittwoch 05.04.2023 
13:00 Uhr 
Wochentagswanderung  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Montag, 10.04.2023 
14:00 Uhr 
Osterwanderung  
Veranstaltungsort:  Straßerhofmühle 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Do., 13.04.2023 – So., 16.04.2023 
Schlauchpilze  
Veranstaltungsort:  Schwarzwälder Pilzlehrschau 
 Veranstalter: Schwarzwälder Pilzlehrschau 

MÄRZ 2023 
Mittwoch, 01.03.2023 
13:00 Uhr 
Wochentagswanderung  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
17:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung  
Veranstaltungsort: Rathaussaal  
Veranstalter: Stadt Hornberg, Tel. 07833/7930 
  
Freitag, 03.03.2023 
20:00 Uhr 
Generalversammlung  
Veranstaltungsort: Gasthaus Krone Hornberg - Reichen-
bach 
Veranstalter: Musik- und Trachtenverein Reichenbach e.V. 
  
Do, 09.03.2023 – So., 12.03.2023 
Coprophile Pilze  
Veranstaltungsort:  Schwarzwälder Pilzlehrschau 
Veranstalter: Schwarzwälder Pilzlehrschau 
  
Freitag, 10.03.2023 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben  
Jahreshauptversammlung  
Veranstaltungsort: Feuerwehrgerätehaus 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Hornberg 
  
19:00 Uhr 
Wandertreff / Spieleabend  
Veranstaltungsort: Ort wird noch bekannt gegeben 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Samstag, 11.03.2023 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben  
Mitgliederversammlung  
Veranstaltungsort: Ort wird noch bekannt gegeben 
Veranstalter: Historischer Verein Hornberg e.V. 
  
Sonntag, 12.03.2023 
10:00 Uhr 
Wanderung zum Windkapf  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Do., 16.03.2023 – So., 19.03.2023 
Kernpilze (Pyrenomycetes)  
Veranstaltungsort:  Schwarzwälder Pilzlehrschau 
Veranstalter: Schwarzwälder Pilzlehrschau 
  
Donnerstag, 16.03.2023 
13:30 Uhr 
Donnerstagswanderung  
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Schlossweiher 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Samstag, 18.03.2023 – Sonntag, 26.03.2023 
Schnitzeljagd 
Veranstaltungsort: Innenstadt von Hornberg 
Veranstalter: Kolpingsfamilie 
  
Samstag, 18.03.2023 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben  
Bezirks-Frühjahrskonferenz in Hornberg  
Veranstaltungsort: Ort wird noch bekannt gegeben 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Sonntag, 19.03.2023 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben  
Bezirks-Frühjahrswanderung in Donaueschingen  
Veranstaltungsort: Ort wird noch bekannt gegeben 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
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MAI 2023 
Montag, 01.05.2023 
9:30 Uhr 
Besuch der Maifeier des DGB  
Veranstaltungsort: Bärenplatz 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
13:00 Uhr 
Nachmittags-Wanderung in Oberreichenbach - Windkapf  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz mit Pkw 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Dienstag, 02.05.2023 
10:00 bis 18:00 Uhr  
Maimarkt  
Veranstaltungsort: Evangelischer Kirchplatz und Bahn-
hofstraße 
Veranstalter: Stadt Hornberg 
  
Sonntag, 07.05.2023 
10:00 Uhr 
Konfirmation  
Veranstaltungsort:  Evangelische Kirche 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde 
  
10:30 Uhr 
Rundwanderung Kaiserstuhl bei Badberg 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Montag, 08.05.2023 – Sonntag, 28.05.2023 
STADTRADELN 
Veranstaltungsort: Hornberg und Umgebung 
Veranstalter: Stadt Hornberg 
  
Donnerstag, 11.05.2023 
13:30 Uhr 
Donnerstagswanderung  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Freitag, 12.05.2023 
20:00 Uhr 
Hauptversammlung  
Veranstaltungsort: Hotel Schloss Hornberg 
Veranstalter: Turnverein 1875 Hornberg e.V. 
  
Samstag, 13.05.2023 
8:30 Uhr 
Motorradtour  
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Bärenplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
19:30 Uhr 
Frühjahrskonzert  
Veranstaltungsort:  Stadthalle 
Veranstalter:  Stadtkapelle Hornberg 
  
Sonntag, 14.05.2023 
8:00 Uhr 
Busfahrt ins „Blaue“  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Montag, 15.05.2023 
18:00 Uhr 
Feierabend-Radtour  
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Duravit Design Center 
78132 Hornberg 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Donnerstag, 18.05.2023 
10:00 Uhr 
Gottesdienst am Gesundbrunnden 
Veranstaltungsort: Gesundbrunnen 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde 

Samstag, 15.04.2023 
14:00 Uhr 
Familienfest  
Veranstaltungsort: Katholischer Kirchplatz 
Veranstalter: Kolpingsfamilie 
  
20:00 Uhr 
Jahreskonzert  
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Musikverein und Trachtenkapelle Nieder-
wasser e.V. 
  
Sonntag, 16.04.2023 
12:30 Uhr 
Rundtour ums Gscheid bei Freiamt  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Donnerstag, 20.04.2023 
13:30 Uhr 
Donnerstagswanderung 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Do., 20.04.2023 – So., 23.04.2023 
Frühlingspilze (PSV)  
Veranstaltungsort:  Schwarzwälder Pilzlehrschau 
Veranstalter: Schwarzwälder Pilzlehrschau 
  
Freitag, 21.04.2023 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben  
Jahreshauptversammlung  
Veranstaltungsort: Ort wird noch bekannt gegeben 
Veranstalter: Buchenbronner Hexen e.V. 
  
Samstag, 22.04.2023 – Sonntag, 23.04.2023 
Brauereifest 
Veranstaltungsort: Brauerei M. Ketterer GmbH & Co. KG 
Veranstalter: Brauerei M. Ketterer GmbH & Co. 
  
Samstag, 22.04.2023 – Freitag, 28.04.2023 
14:00 Uhr 
42. Hornberger Wanderwoche  
Veranstaltungsort: Verschiedene Treffpunkte in Hornberg 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Sonntag, 23.04.2023 
10:00 Uhr 
Wanderung „Bollenhut-Weg“ in Kirnbach  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Bahnhof 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Mittwoch, 26.04.2023 
17:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung  
Veranstaltungsort:  Rathaussaal 
Veranstalter: Stadt Hornberg, Tel. 07833/7930 
  
Do., 27.04.2023 – So., 30.04.2023 
Giftpilze inkl. Krankenhausdiagnostik  
 Veranstaltungsort: Schwarzwälder Pilzlehrschau 
 Veranstalter: Schwarzwälder Pilzlehrschau 
  
Freitag, 28.04.2023 
17:00 Uhr 
Maibaumhock  
Veranstaltungsort: Bärenplatz 
Veranstalter: Tourist-Information Hornberg 
  
Sonntag, 30.04.2023 – Montag, 01.05.2023 
Internationales Turnier der Stadt Hornberg Ringer-Tur-
nier 
Veranstaltungsort: Sporthalle 
Veranstalter: Athletenverein Germania Hornberg e.V. 
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terwohlfahrt Ortsverein Hornberg e.V. statt. Nach dem of-
fiziellen Teil der Veranstaltung sind die Mitglieder der 
AWO zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Wer einen Fahr-
dienst in Anspruch nehmen möchte, sollte sich bis zum 
20.01.2023 bei Familie Haas Tel. 07833/96996 melden. 
 

Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp 
  
Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Das DRK bittet drin-
gend in den ersten Wochen neuen Jahres zur Blutspende.  
  
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in 
Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 
2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versor-
gung der Krankenhäuser zu gewährleisten und Patien-
tinnen und Patienten aller Altersklassen ausreichend zu 
versorgen. 

„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahres-
wechsel wird es erfahrungsgemäß knapp. Krankenhäuser 
fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spende-
rinnen und Spender aufgrund von Urlaub oder krankheits-
bedingt für die Blutspende aus“, unterstreicht Eberhard 
Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Ba-
den-Württemberg - Hessen. Ziel für die kommenden Tage 
muss daher sein, dass alle angebotenen Blutspendetermine 
gut besucht werden. Der DRK-Blutspendedienst bittet da-
her dringend zur Blutspende. 

Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reservieren: 
Mittwoch, dem 01.02.2023 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Hauptstraße 40 
77793 GUTACH 

Blutspendertermine einfach online reservieren unter www.
blutspende.de/termine 
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten 
Tat für 2023 starten und gemeinsam die Versorgung von 
Patientinnen und Patienten sicherstellen – damit Engpässe 
erst gar nicht entstehen. 

Schon gewusst? Für eine Blutspende bedarf es nicht viel - 
nur etwa 45-60 Minuten Zeit. Die reine Blutentnahme 
dauert davon lediglich ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit 
des Termins wird für Anmeldung, Ausfüllen des Spende-
fragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhe-
pause im Anschluss an die Spende benötigt. Gutes tun 
kann so einfach sein. 

Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreser-
vierung möglich. 

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maß-
nahmen und Informationen rund um das Thema Blutspen-
de erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de 
oder telefonisch unter 0800 11 949 11. 
  

11:00 Uhr 
Wald- und Kinderfest  
Veranstaltungsort:  Gesundbrunnen 
Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Hornberg e.V. 
  
Sonntag, 21.05.2023 
9:45 Uhr 
Linach-Urach-Runde  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Mittwoch, 24.05.2023 
17:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung  
Veranstaltungsort:  Rathaussaal 
Veranstalter: Stadt Hornberg, Tel. 07833/7930 
  
Samstag, 27.05.2023 – Montag, 29.05.2023 
Schellenmarkt 
Veranstaltungsort: Festplatz auf dem Fohrenbühl 
Veranstalter: Ansprechpartner: Gasthaus Schwanen Hans- 
Jörg Lauble, Tel. 07833/935790 
  
Montag, 29.05.2023 
10:00 Uhr 
Deutscher Mühlentag  
Veranstaltungsort:  Straßerhofmühle 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
10:00 Uhr 
Mühlenwanderung bei Ettenheim  
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz mit Pkw 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
10:30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst  
Veranstaltungsort:  Schellenmarkt - Fohrenbühl 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Hornberg 
und Katholische Seelsorgeeinheit Hausach- Hornberg 

Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Jugend: 
Dienstag und Donnerstag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktive: 
Dienstag und Donnerstag von 19:15 Uhr bis 21:00 Uhr 

Arbeiterwohlfahrt 
OV-Hornberg e.V.

AWO-Jahreshauptversammlung 
Am Sonntag, den 22.01.2023 findet um 14:45 Uhr im Gast-
haus Tannhäuser die Jahreshauptversammlung der Arbei-



30

Hornberg Donnerstag, 12. Januar 2023

Kleintierzuchtverein  
C85 Hornberg e.V.

Zwischen den Jahren durften sich die Jungzüchter/innen 
des Kleintierzuchtverein C85 Hornberg über eine kleine 
Überraschung freuen. Jugendwart Tim Ecker, nutze die 
Gelegenheit und gratulierte nochmals für die Zuchterfolge 
im Zuchtjahr 2022. Auf der Lokalschau haben die Jung-
züchter/innen ihre Tiere präsentiert , bewerten lassen und 
waren sehr erfolgreich. Das Potenzial und Interesse ist da , 
da steht dem Zuchtjahr 2023 nichts im Wege.!
Die Vorstandschaft des Kleintierzuchtverein C85 Horn-
berg wünscht allen Jungzüchter/innen, Vereinsmitglieder 
und Zuchtfreunden , für das Zuchtjahr 2023 viel Erfolg , 
gute Ergebnisse und tolle Ausstellungen.
 

Auch im Jahr 2023 wollen wir an der Tradition festhalten, 
dass wir in der Zeit von Drei-König bis Aschermittwoch 
alte Bilder aus dem Narrenzunftarchiv im Amtsblatt veröf-
fentlichen. 

Einladung 
...zur Mitgliederversammlung 2023 
Freundeskreis Stadtkapelle Hornberg e.V. 
  
Freitag, 20.01.2023 
Beginn: 19:00 Uhr, Gasthaus Tannhäuser 
  
Folgende Tagespunkte stehen auf dem Programm: 
 
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick 2022
 
 2.1. Tätigkeitsbericht 
 2.2.  Kassenbericht inkl. Entlastung durch Kassen-

prüfer
1.  Entlastung Vorstandschaft
2. Neuwahlen
3. Verabschiedungen
4. Vorschau 2023
5. Verschiedenes 

 
Wünsche und Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung 
sind spätestens zwei Wochen vor der Versammlung beim 
Vorstand schriftlich einzureichen. 
  
Wir freuen uns, viele Mitglieder begrüßen zu dürfen. 

Das Hornberger Schießen des Monats Januar 2023 
  
Im Duden-Verlag gibt es ein nettes, kleines Büchlein von 
Rolf-Bernhard Essig mit dem Titel „Ich kenn doch meine 
Pappenheimer! – Wunderbare Geschichten hinter sprich-
wörtlichen Orten“. Darin kommt natürlich ganz prominent 
Hornberg vor. So heißt es beispielsweise auf der Rückseite 
des Buches: „Kennen Sie Posemuckel? Nein? Kein Wunder 
– das Örtchen liegt klein und verschwiegen im westlichen 
Polen. Und genau dafür wurde es berühmt. So wie Horn-
berg fürs Schießen, Athen für die Eulen und Leipzig für 
sein Allerlei.“ 
Weitere Zitate finden sich unter www.freilichtbuehne-
hornberg.de. 
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ein „Feurio“ – der Vorgängerverein der heutigen Narren-
zunft – gegründet. Die ab diesem Zeitpunkt organisierten 
Umzüge, das Narrenbaumstellen und die Schlüsselüberga-
be  werden auch heute noch in gleicher Form so durchge-
führt. 

Die nachfolgenden Bilder zeigen die Schlüsselübergabe im 
Jahr 1981. Zunftmeister Hans Hopp mit Vize Hartmut 
Schreiner und Christian Bühler, Karl Hildbrand, Erwin 
Bergmann, Helmuth Stiefelmayer, sowie Altbürgermeister 
Schondelmaier. Damals war es noch nicht üblich das Rat-
haus mit einem großen Fasnetsspiel zu „erobern“.
Nach dem Fahnenhissen und der Schlüsselübergabe wur-
den die Mitglieder der Narrenzunft meistens noch zu 
einem Umtrunk ins Rathaus eingeladen.  

 

Treff im Treff mit Rückblick 
Am kommenden Freitag treffen sich die Naturfreunde 
Hornberg zu einem geselligen Beisammensein in der Be-
gegnungsstätte. Beginn ist um 19 Uhr. 
Mit Bildern wollen wir die Erlebnisse der letzten Kultur- 
und Wanderwoche im Teutoburger Wald nochmals aufle-
ben lassen. Hierzu sind alle Interessierte eingeladen, auch 
wer an dieser Woche nicht teilgenommen hat. 

Wir suchen alles was mit der Hornberger Fasnet und der 
Narrenzunft zu tun hat. Damit wir der Nachwelt eine mög-
lichst vollständige geschichtliche Entwicklung unserer 
Hornberger Fasnet präsentieren können, möchten wir noch 
offene Lücken in unserem Archiv schließen. 
Dazu benötigen wir jedoch die Mithilfe und Unterstützung 
der Hornberger Bevölkerung. Bevor Sie irgendwelche Din-
ge weggeben oder womöglich sogar wegwerfen, bitten wir 
Sie zuvor Kontakt mit uns aufzunehmen. Denn oftmals 
sind es gerade die unscheinbaren Dinge, die uns zu neuen 
Erkenntnissen führen. Wir sind für alle Hinweise dankbar. 
Wir interessieren uns für: 
 
• Fotos/Dias/Postkarten
• Filmmaterial
• Plakate
• Schriftstücke aller Art
• Zeitungsartikel
• Masken
• Häser
• Gegenstände/Artefakte
• usw.
  
Sie können uns die Originale auch gerne nur leihweise zur 
Verfügung stellen. Wir werden uns dann entsprechende 
Kopien anfertigen.
Falls sich derartige Dinge in Ihrem Besitz befinden sollten, 
bitten wir Sie sich per
E-Mail (dirk.martin@narrenzunft-hornberg.de) oder Tele-
fon 07422-245321 mit Dirk Martin in Verbindung zu set-
zen. Im Voraus schon einmal recht herzlichen Dank. 
  
In diesem Jahr beginnen wir unsere Serie mit dem Rat-
haussturm bzw. der Schlüsselübergabe. 
Am 22.03.1935 wurde im Gasthaus Rose der Carnevalsver-
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Werte Bäuerinnen und Bauern, liebe Mitglieder, 
durch den Anstieg der Milchpreise vor ziemlich genau ein-
einhalb Jahren haben wir einen Auszahlungspreis, welcher 
sich auf einem konstant hohen Niveau bewegt. Manche 
werfen deshalb die Frage auf, braucht es den BDM jetzt 
überhaupt noch? Hans Foldenauer und Jens Scherb wer-
den für uns den Milchmarkt darstellen und zum Beispiel 
die stark gestiegen Erzeugerkosten beleuchten. 
Wir laden Euch daher herzlich zu unserer Mitgliederver-
sammlung ein. Diese findet am 

Freitag, 13. Januar 2023 um 20.00 Uhr
im Partyservice Jilg | Großer Saal

Pfarrhofgraben 4| 77736 Zell am Harmersbach 
statt. 
Außerdem wird Jens Keim von der IG gesunde Gülle einen 
Vortrag über das Thema bodennahe Gülleausbringung 
halten Die Politik hat sich in den letzten Jahren sehr stark 
auf die Luftemissionswerte konzentriert, welche durch die 
bodennahe Gülleausbringen zweifelsohne hinuntergegan-
gen sind. Gleichzeitig wurden aber andere Bereiche ver-
gessen bzw. nicht beachtet. Die Futterverschmutzung und 
die Gülleausbringung mit schwerster Technik sind nur 
zwei Themen, welche von der Politik nicht bedacht wur-
den. Jens Keim zeigt in seinem Vortrag die Probleme der 
Ausbringtechniken auf und ordnet die aktuelle politische 
Lage für uns ein.
Gleichzeitig versucht er aber auch Antworten auf Fragen 
zu finden, wie „Was ist die gute  fachliche Praxis“ welches 
als Schlagwort immer wieder verwendet wird. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Referat Hans Foldenauer und Jens Scherb
3. Referat Jens Keim
4. Verschiedenes 

Es sind alle Milchbauern und -bäuerinnen, aber auch inte-
ressierte Nichtmitglieder und Verbraucher eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen
BDM-Kreisteam Ortenau

Tierschutzverein 
Hornberg – Gutach

Wer vermisst oder kennt 
diese Katze? 

Zugelaufen im Dezember in Gut-
ach-Obertal 
Hinweise bitte an 0178 3014 202 

Winterwanderung in der Heimat 
Die NaturFreunde wandern am kommenden Sonntag auf 
aussichtsreichen Wegen im Gebiet St. Georgen. Die schöne 
Rundtour führt von St. Georgen Klosterweiher über die 
Schwanenhöhe. Von dort hat man einen herrlichen Aus-
blick auf St. Georgen. Nach der Wanderung ist eine Ab-
schlusseinkehr vorgesehen. Die Gehzeit beträgt 2 Stunden. 
  
Termin: Sonntag, den 15. Januar 2023 
Gehzeit: 2 Stunden 
Führung: Ute Hör und Ute Joos 
Treffpunkt: 11 Uhr am Viadukt-Parkplatz in Hornberg 
  11:15 Uhr am Lidl-Parkplatz in Triberg 

Mitgliederversammlung des Bundesverbandes Deutscher 
Milchviehhalter e.V. 
An die Mitglieder der Kreise LÖ, FDS, CW und VS 

T
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GOLDANKAUFKostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!


